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Die SachverstönSigLn in Berlin.
Der Witte zu gründlicher Arbeit .
Der Gegenspieler PoincarS und die englische Politik .

m D rlin. 28. Jan . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrist.
leitung .) In den kommenden Wochen wird sich das Interesse und i>ic
politische Arbeit in der Hauptsache auf die Tätigkeit der Sachoerstän-
digenausschüsse in Berlin konzentrieren- Der Ausschuß des Generals
Dawes trifft bereits heute in Berlin ein . der zweite Ausschuß wird
kommenden Mittwoch folgen. Ms ein erfreuliches Zeichen kann es
immerhin betrachtet werden , daß die Sachverständigen mit einem ge¬
wissen Optimismus ihr Werk beginnen , wenn man auch andererseits
nicht allzu große Hossnungen an den Erfolg knüpfen darf , denn es
bleibt doch zu bedenken , daß der Einfluß des Gegenspielers
P o i n c a r 6 und seines nationalistischen Anhangs trotz der durch den
Frankensturz hervorgcrufenen inneren Schwierigkeiten noch immer
sehr groß ist und nicht unterschätzt werden darf. Anlaß zu einer be¬
rechtigten Hoffnung könnte vielleicht nur die Tatsache geben, daß auch
di« englische Politik bestrebt ist , dem Erundübel tatkräftig bei-
zukommen , das die Schuld an der wirtschaftlichen Notlage trägt . Wenn
auch die Unterredung des Direktors des Pariser „Quotidien " mit
Ramsa Macdonald heute in gewisser Beziehung dementiert

.
wird ,

so läßt doch die ganze Formulierung des Dementis durchaus nicht er¬
kennen, daß die dort wiedergegebenen Ausführungen des jetzigen eng¬
lischen Ministerprästdenten . selbst wenn sie noch vor der Regierungs-
Übernahme liegen - auch jetzt noch der Ansicht Macdonalds entsprechen ,
daß vielleicht lediglich in Rechnung zu stellen ist , daß sich diese Auf¬
lassung nicht so rasch in Taten umsetzen kann, die immerhin von
praktischen Rücksichten der Politik bestimmt sind . Immerhin scheint
doch der englische Regierungswechsel nicht ganz ohne Einfluß auf die
bisher von Frankreich und Belgien geübte Gewaltpolitik zu bleiben.
Der plötzliche Besuch Jaspars bei Poincarö war die
Einleitung einer gewissen Umorientierung oder doch wenigstens der
Versuch , diese Gewaltpolitik etwas zu bremsen, weil man weiterhin
kaum mit einer wohlwollenden Duldung von Seiten Englands rech¬
nen kann. Co besteht vor allen Dingen die 'Hoffnung , daß dem S e »
Paratismus endlich ein Riegel vorgeschoben werden kann, der
ohne die Unterstützung der französischen Machthaber m den besetzten
Gebieten von vornherein nicht möglich gewesen wäre und nicht einen
solchen Umfang hätte annehmen können- Die 'große Frage bleibt da¬
bei allerdings immer noch, ob Poincarö trotz offiziellen Versprechun¬
gen seinen Handlangern auch wirklich unzweideutige Anweisungen
Zerteilt. Die bisherigen Erfahrungen mit der Politik Poincarös be¬
rechtigen zu den allergrößten Bedenken. Allerdings wird Poincarö
Nun alle seine Künste seiner verschlagenen Politik spielen lassen müs¬
sen, nm Belgien bei der Stange zu halten, das scheinbardie größte Rei '
ssung hat , sich mehr an England anzulehnen als bisher. Er wird ein-
kenken müssen . Don dem Maß des Entgegenkommens aber wird es
Abhängen, ob wirklich eine Bc-sss gefunden werden kann, auf der eine
Verständigung zum Vorteil ganz Europas aufgebaut werden kann.
Vop den Feststellungen der Sachverständigemrusschüssein Berlin, die
'" it einer bisher von solchen Institutionen der Alliierten nicht be¬
kannten Gründlichkeit ans Werk gehen wollen , wird es weiterhin ab-
^nngen, ob PoincarS das System der Druckmittel beibehalten kann,
vhne dadurch den Erfolg der Reparationen überhaupt in Frage zu
stellen . Herr PoincarS wird sich in Zukunft noch eingehender mit
dem Sah beschäftigen müssen , der grundlegende Bedeutung hat und
e>uch in der Unterredung mit Macdonald steht : Es wäre ein großer
Irrtum , anzun -hmen, daß man auf längere Zeit ungestraft eine Ra¬
tion in ihren Interessen schädigen oder in ihrem Stolz erniedrigen
kann . Davon hängen schließlich die Wahlfahrt Europas und der
Moltfrieden ab.
die Hoffnungen der Sachverständigen vor der

Abreise.
g. F. H. Paris , 28 . Jan . (Drahtmelduna nnirres Berichterstatters .)

ihrer Abreise äußerten sich einige Mitglieder des ersten Cach -
cfrständigen Ausschusses gegenüber französischen Journalisten über

bisher geleistet« Arbeit . General Dawes sagte : „Die beiden Sach-
Mtändigen -Ausschüss« sind aus praktischen Männern zusaminenge-

Sie vernachlässigten nichts und werben nicht vernachlässigen, '
m sich in Berlin praktisch über alle Fragen zu unterrichten . Sie

sortsahrcn . ihre Arbeiten in praktischem Eeist zu verrichten,
. ad der Eeist der Herzlichkeit , der bisher bei allen Besprechungen
^ krschj ^ soll fortdauern . Die Sachverständigen hoffen , praktische
.Aebnisse zu erzielen, di« alle Welt befriedigen .

" Die Leiden fran-
opi . en Mitglieder sprachen sich durchaus befriedigt über di« bisher
L ie,siete Arbeit ans. Man habe gegenseitiges Vertrauen bekundet. '
!ck>" n isieneralfekretär der Sachverständigenausschüsse!- sagte , die Aus-
d , c» batten nur den Zweck. Deutschland in die Lage zu versetzen,c Reparationen au bezahlen
Ts» » ’ ^ *ris . 28. Jan . (Eigene Drabtmcldung .) Staatsselretär
Dr E ^ gniann und der Generalsekretär der Kriegslasteiikommission,
ky^ .-Nayer . treffen gleichzeitig mit dem ersten Sachverständigen-
W, ' " « morgen in Berlin ein. Dieses Sachverständigenkomitee trat
der sr

*1’ noch einmal zusammen und erörterte das ProarammArbeiten , di« in Berlin erledigt werden sosllen. Es wurde eine
jJ ' f non Fragen ausgestellt, auf welche in Berlin Antwort erteilt^ ben soll.

Keine besondere rheinische Goidnotendank .
Ä81" ' 23 ' 3an . (Drahtmeldrmg unseres Berichterstatters .)

Ji, : *
0*1 „Kölnischen Bolkszeitung " aus Berlin berichtet wird, hat die

: !>sregierung , nachdem Dr . Schacht aus Paris mit günstigen Mit-
üöcr We Errichtung der deutschen Eoldnotenbank zurück-

^ kii>, Est. an Herrn Geheimrat Louis Hagen in Köln ein Schreiben
( intr £ dt"« st« ihn auftordert . seine Bemühungen zur Errichtung
ags < .

^be >"nchen Goldnotenbank einzustellen, Eeheimrat Hagen hat
dies- ,

'l -i Schreiben bereits geantwortet , daß er seine Tätigkeit in
wie

'
.̂ ^ iung bereits eingestellt habe . Diese Juformatiouen

'
trefren ,lei Don Zuständiger Stelle erfahren , in ihren wesentlichen Punk-

Grotze Betriebsamkeit
hinter den Knliffen.

Hoffnungen auf Macdonalds Energie.
G London, 28. Jan - (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die vom Pariser „Quotidien " veröffentlichten Erklärungen Macüo-
nalds, die gegenüber Frankreich eine sehr scharfe Sprache führen, er¬
regten hier beträchtliches Aufsehen . Macdonald bestätigte heute die
Richtigkeit des Jnterwievs , betonte jedoch gleichzeitig den dringenden
Wunsch , die Entente aufrecht zu erhalten . Die Bemühungen des neuen
Kabinetts, in allen auswärtigen Fragen Klarheit zu schaffen, werden
mit allem Eifer fortgesetzt . Macdonald verhandelte heute abermals
in längercn Unterredungen mit hiesigen Vertretern fremder Mächte.
Großes Interesse erregt der plötzliche Besuch des belgischen Außen¬
ministers in Paris , der auf die kürzliche Rücksprache Macdonalds mit
dem belgischen Botschafter zurückzuführen ist. Auch die längere Unter¬
redung Mac Kennas mit PoincarS erregt die größte Aufmerksamlett.
Jedenfalls herrscht der Eindruck vor . daß sich
gegenwärtig hinter den Kulissen allerlei Entscheidungen vorberekken,
die für die künftigen internationalen Beziehungen von allergrößter

Bedeutung sind.
Entgegen seiner ursprünglichen Absicht scheint Macöonald die russische
Frage vorläufig in den Hintergrund zu stellen , um zunächst das Ver¬
hältnis Englands zu Frankreich und Belgien zu klären und unter
Vermeidung jeden Schrittes , der die französische Empfindlichkeit ver¬
letzen könnte, eine Verständigung mit Frankreich herbeizusühren . Die
große Energie , womit Macdonald diese Aufgaben ansängt , erweckt in
politischen Kreisen einige Hoffnungen, besonders, daß sich die belgische
Vermittlung diesmal erfolgreich erweisen soll . Man glaubt überdies ,
daß auch Paris Neigung zeige , in einzelnen Fragen nachzugeben. vor¬
ausgesetzt. daß die französische Ruhrpolitik grundsätzlich anerkannt
wird . Die Richtigkeit dieser Auffassung ist jedoch zur Zeit nicht nach -,
prüfbar. Haben die gegenwärtigen diplomatischen Verhandlungen
Erfolg , so dürfte
eine baldige Konferenz der alliiertenMinisterprüstdenten wahrscheinlich
sein . „Evening News" versichern sogar, daß der alte Lieblingsplan
Macdonalds hinsichtlich der Einberufung einer großen europäischen
Konferenz bald verwirklicht werden dürfte . Aufgabe dieser Konferenz
wäre die Regelung der Neparations- und Schuldenfrage und die
Ueberwcifung der übrigen Streitfragen, darunter wahrscheinlich auch
die Rheinsrage , an den Völkerbund. Es muß jedoch abgewartet wer.
den, ob die Labour Party lange genug an der Macht bleibt, um alle
diese Pläne durchführen zu können . Valfour äußerte sich heute ziem -
lich skeptisch und stellte fcst, daß die Arbeiterpartei kein Recht habe,
im Namen des Landes zu sprechen . v. .

poincarö und Iaspar.
F.H. Paris . 28 . Jan . (Drahtmeldung , unseres Berichterstatters .)

Uebr die gestrige Besprechung zwischen PomcarS und Jaspar
^

t»«wn
neue Einzelheiten bekannt . Die Frage der Ertragnisse des Rnhr
aebiets wurde eingehend erörtert, insbesondere aber die diplomatische
Situation , wie sie durch die Einsetzung der neuen englischen Negierung
si -l, ergibt . Bezüglich per Pfalz ist man in , Brussel davon befriedigt ,
daß PoincarS zustimmt« , daß die Scparatlstenregierung nicht aner¬
kannt werden soll und daß auch die von ihr erlassenen Verordnungen
nicht in Kraft bleiben sollen . Aber in Brüssel und in Paris widerfetzt
man sich der Rückkehr der von den Separatisten ausgew ' cfenen
deutschen Beamten . Es wird in Brüssel plötzlich dementiert , daß
Jaspar mit dem englischen Schriftsteller Masstngham eine Zufammen-
kunst gehabt habe . Dieser habe nur Kit Sozialistenfnhrer Vaudcr -
volde gesehen und ihm mitgeteilt , daß Macdonald eine gemeinsame
Lösung der Problem« der Reparationen und der interalliierten
Schulden wünsche , daß er dieses aber nicht zufagen könne , wenn Eng¬
land allein d!« Kosten der Regelung des Problems trage.

Jaspar konnte PoincarS ferner mitteilen. daß einzelne der An-
träge der beiden Stichverständigenkomitees angenommen werden sollen.
Andere müßten aber abgelehnt werden. Durchaus sprach er sich
argen ein vollkommenes Moratorium für Deutsch '
land im Jabre 192-1 aus. Belgien besteht darauf, daß es von
Deutschland noch 1924 Zahlungen erhalte . Man sprach ferner noch
über die mit der Micum im Ruhrgebiet abgeschlossenen Verträge,
welche nach dem Wunsche Frankreichs und Belgiens auch nach dem
15 . April erweitert werden sollen Mo :mmgsycrschiedenheiten ergaben
sich in der Frage der gegcnüber England einzuschlagenden Politik.
Jaspar verwies darauf, daß Belgien gezwungen fei . in gutem Ein¬
vernehmen mit Engl«>.id zu leben. Es ist nicht bekannt , was ihm
Poincarö darauf erwiderte Endlich stellte Jaspar die Frage , ob der
neue französtsch-kschachische Vertrag auch militärische Bestimmungen
enthalte . Auch hier iss die Antwort Poincarss nicht bekannt .

F .H. Paris . 29 . Jan . (Drahtmeldung unsr-eg Berichterstatters .)
Der Brüsseler Korrespondent des „Echo de Paris " meldet , anscheinend
auf Grund eines Geioräches das er mit Jaspar selbst hatte, daß dieser
mit PoincarS ein Uebereinkommen getroffen habe , um oin« Spannung
mit England in diesem Augenblick zu vermeiden . Darauf sei es auch
zurückzuführen , daß man die in der Pfalz und in der Kölner Be-
fetzungs' one entstandenen Sckiwicriakeiten aus der Welt schaffen
wolle . Das englische Kabinett bat bekanntlich die Anregung ge¬
neben . d«e Frage der Pkalz . insbesondere die der Anerkennung der
Separatistenreg ' crnng und der .von dreier erlassenen Verordnungen
dem internationalcn Kaaaer Schiedsgerichtshof zur Entscheidung zu
überweisen. Dieser Antrag wurde von Paris selbstverständlich ab¬
gelehnt mit der Begründung , daß keinerlei Schiedsspruch zu fällen
sei . w -il die französisch« Reaierung niemals die Ahsicht gehabt hätte,die Mälzer sevarntsstische Reaiernng oder deren Vceordnnnge'n an -
zverkennen Wenn d '« interalliiert-' Rheinsandskommission Verord¬
nungen übeimommen habe und erlassen wollte habe sie dabei die
Absicht verkolgt. die Ordnung in der Pfalz aufrecht zu erhalten «md
die- Sicherheit der Besatzunastrunven zu garantieren. Da aber Eng¬
land mit einer R -gelnnq der Un .zelegenbei« durch die Rheinland -
kommission nicht einverstanden sei . so machte Jasvar gestern den Vor¬
schlag. die Botschafterkanserenz mit dieser Frage zul « fassen Diele soll best 'wmen . ob die interall-iert -' ' Rheinland-
kommission ernrächtigt werden soll die voa der PfSlzer Separatisten-regkrung erlassenen Verordnungen , soweit sie sich auf den Schutz der
BesatzlMgstmppe » tz-giehe». * übernehmt » und »u veröffentlichen .

Narnsah Macdsrrald.
Don unserm Pariser Vertreter.

Dr. Friedrich Hirth.
Paris , 21. Januar .

Als ich im Februar 1919 gelegentlich des ersten nach dem Kriege
abgehaltenen SozialistenKongrcsses in Bern eine Woche lang all¬
abendlich Gelegenheit hatte , mit Ramsay Macdonald in der Halle des
Berner Bellevue -Hotels ausführliche Gespräche zu führen , hätten
weder der derzeitige englische Ministerpräsident noch ich geahnt , daß
knapp fünf Jahre später der Lertreter der Independent Labour Party
in die Downing Street Nr . 10 einziehen werde. 1919 hatte Ra .nsay
Macdonald nicht einmal « inen Sitz im Unterhaus. Die Khaki-Wahlen,
die Lloyd George im Dezember 1918 zustande gebracht hatte, bereite¬
ten der englischen Sozialdemokratie die fürchterliche Niederlage . Nicht
ein einziger der Delegierten , die damals nach Bern kamen , war im
Besitze eines Wgeordnetenmandats, und selbst Arthur Henderson, der
im Kabinett Asquith während des Kriege» Erziehungsminister , und
dann im Koalitionskabinett Lloyd George Minister ohne Porte¬
feuille gewesen war , sah sich 1918 seines Abgeordnetenmandates be¬
raubt.

, Die Bekanntschaft mit Ramfay Macdonald verdanke ich übrigen «
Mthur Henderson. Henderson war damals Sekretär der zweiten >ozia-
ltstischen Internationale , und mit dem Belgier Camille Ruysman»
hatte er die schwere Aufgabe, die Trümmer des Sozialismus zusam -
menzulesen, die den Krieg überdauert hatten. Ich sehe sie noch in
dem berühmten Zimmer Rr . 191 des Berner Bellevue -Hotels , be¬
rühmt deshalb , weil es während des ganzen Kriege» dem fchweizev
Eeneralstabschef Wille als Amtsraum gedient hatte und nach Be¬
endigung des Krieges der internationalen Sozialdemokratie für ihr
Generalsekretariat eingeräumt wurde - Huysmans und Henderson setz'
ten auf die erste Tagung der sozialistischen Internationale die größlen
Hoffnungen . Ihr unverwüstlicher Optimismus ließ sich durch keine
der zahlreichen Enttäuschungen und Absagen, die sie erfuhren , ent¬
mutigen . Beide hatten die Mitteilung der Russen, von der Inter¬
nationale Rr . 2, der die Bewilliger der Kriegskredite angehörten ,nichts wissen zu wollen, einigermaßen kühl gelassen , beide setzten auf
di« Wiedergeburt der sozialistischen Internationale noch Hoffnungenals die Italiener und sogar die Schweizer den Kongreß nicht be¬
schickten . Aber beid, mußten , als die französisch« Abordnung - die nachBern gekommen war, am Werke sahen- allmählich einsehen, daß di«
Internationale tot war. Henderson, der ein paar Tage vor dem
Kongreß noch siegesfroh « inherschritt. wurde immer trüber und vere
düsterter, und selbst sein Cohn und Sekretär, ebenfalls Arthur Hen-
derfon, der heute übrigens bereits dem Unterhaus - angehört , und der
damals jünglingsfroh mit glühenden Augen In die Welt hinernlachte,
schien immer verstimmter , er hätte am liebsten alle niedergeboxt ,die der Wiederauferstehung der Internationalen Schwierigkeiten be¬
reiteten .

Während Henderson als einziger Vertreter der kriegführendenStaaten in das Präsidium des Kongresses gewählt wurde , von dem
Franzosen und Deutsche ausgeschlossen Llieben, und insolgedessen ab¬
gesehen von einer größeren Rede an den eigentlichen stürmisch er-
regten Debatten wenig Anteil nahm , trat Ramsay Macdonald alr
dex Rufer im Streite auf , und die Reden , die rr in Bern hielt, ge¬
hören zu den Besten und Formschönsten, was auf dem Kongreß ge¬
sagt wurde . Man hatte aber den Eindruck, weniger einen Soziali¬
sten zu hören , als einen überzeugten Friedensfreund, als den sichMacdonald während des ganzen Krieges bewährt hatte. Der Döl-
kerbund war das große Ideal , dem er nachhing, und es wär- nicht un¬
möglich — worauf bisher nicht verwiesen wurde , — daß Lord Par -
moor, heute Mitglied des Kabinetts Ramsay Macdonalds der Cr»
zieher Macdonald 's im Bölkerbundgedanken gewesen ist. Denn Lord
Parmoor, dgr damals ebenfalls in der Schweiz weilte , und der trotz
seiner 67 Jahre , nur von seiner wundervollen Frau unterstützt, mil¬
dem Aufgebote aller Kräfte das Ernahrungswerk sür das -» mal«
vom Hungertods bedrohte Oesterreich förderte , erwies sich als glü¬
hender Bewunderer des Wilsonschen Ideals , und es war aussallend ,wie Lord Parmoor und Macdonald dieselben Gedankengänge bezüg¬
lich des Völkerbundes erörterten und Einwendungen mit dei .selben
Argumenten entkräfteten . Hier lag eine Jdeenübereinstimmung vor,
die umso mehr auffallen mußte, als ich mit Lord Parmoor und Mac»
donali zu durchaus verschiedenen Zeiten und an verschiedenen Orte»
zusainmentraf . Befreundet waren beide sicherlich bereits seit Jahren,und dies braucht nicht Wunder zu nehmen . Denn mir wenigen Aus¬
nahmen unterscheiden sich die englischen Sozialisten sehr vorteilhaft
von ihren kontinentalen Genossen . Sie machen den Eindruck von
Gentlcmcns , die sich in den besten Gesellschaftskreisen au»-
gezcichnet zu benehmen wissen . Wenn man nach dem Abendessen
Ran -s.',q Macdonald , Arthur Hend- rson - Vater und Sohn , Ethel,
Snowden , die Gattin des jetzigen Schatzsekretärs Philipp Snowden
in der prunktvollen Halle des Berner Bellevue -Hotels sah, wäre man
bestimmt rricht auf den Gedanken gekommen, Proletarier -Vertreter
vor sich zu sehen . Ramsay Macdonald besticht von vornherein durch
sein Aeußeres . In dem sehr jugendlich erscheinenden Antlitz fallen
zwei leuchtende Augen auf . Das Haupt ist von silberweißen Haare«
bsdeckt, von denen ein dunkler, buschiger Schnurrbart merkwürdig ab¬
sticht. Ueberrasch fein sind die Hände. Sein Sprachorgan ist überaus
wohlklingend : ein satter, dunkelgetönter Bariton , der manchmal wetch
wie eine Orgel hingleitet, aber auch dröhnen und erschüttern kann.
Auf die Rassen muß Ramfay Macdonald unwiderstehlich wirken. Er
macht den Eindruck eines Apostels, der predigt und Herzen erobern
will . Ob er «in weitsichtiger, weitausgreifcnder Politiker ist, möchte
ich nach meinen Berner Unterredungen nicht mit aller Bestimmtheit
bhaupten . Soviel kann aber gesagt werden, daß er damals von dem
Auftreten der Franzofen , aber auck« von dem der deutschen Sozialde¬mokraten wenig befriedigt war . Er warf den Franzosen mit Rechtvor. daß sie alles täten, um den durch den Krieg entstandenen Haß zuverewigen und daß ihnen das GeM der JnternationaliM * aiMo.



men vtttotm gegangen sek. Den Deutschen warf er ln Prsvatgesprä -
chen mit Recht vor , daß sie wenig geeignet seien , zur internationalen
Verföwung beizutragen , so lange in ihrem eigenen Haus« so tiefe
unausgeglichen« Degensätze herrschen , wie sie gerade in Bern zutage
trogen , wo die Vertreter der MehrheitSsazialisten sRtchtung Scheide -
mcmn ) mit den Vertretern der Unabhängigen (Richtung Haase) im
schwersten Kampfe lagen . Besonders unangenehm berührt war aber
Macdrmald davon , datz es die Wortführer der deutschen Sozialdemo¬
kratie , deren Platz damals in Bern war — die Scheidemann , Ebert ,
Roste , ufw. —, es nicht der Müh« wert fanden, aus den Kongreß zu
kommen.

Luch mit einigen feiner eigenen Parteifreunde war Macdonald
unzufrieden . Einer von ihnen , ein Bergarbeiter — wenn mein Ge¬
dächtnis nicht trügt , hieß er Ereenwood — fand nichts Besseres zu
tun , als sich gegen die Klagen der deutschen Dlgierten zu wenden, die
dagegen protestierten , daß trotz dem Abschluß der Waffenstillstandes ,
dt« deutschen Gefangenen noch immer nicht nach Hause geschickt wur¬
den. Dieser Engländer behauptete , daß cg den deutschen Gefangenen
in England ausgezeichnet gehe , und sie froh sein können, daß sie in
England bleiben könnten . Gegen diesen Thauvinismus wandte sich
Macdonald in flammender Entrüstung .

Es wäre selbstverständlich gewagt , nach den Unterredungen schlie¬
ßen zu wollen. Wenn dieser aber seine glühende Begeisterung für den
allgemeinen Frieden , die er in Bern bekundete, sich all die Jahre
über bewahrte , so kann er aus ihr die Kraft schöpfen , für das noch
immer aufgewühlt « und an tausend Wunden blutende Europa Nütz¬
liches zu schaffen . Vielleicht mag es Ramfay Macdcmald einigerma¬
ßen an staatsmännischer Erfahrung fehlen , aber sein gesunder Men¬
schenverstand , seine Ueberzeugungsrreue und seine Bgeisterung für den
Frieden sind Eigenschaften. di« ihn für das neue Amt , das er eben
antrat , nicht ungeeignet erscheinen lasten.

Ramsay Mac-onal- an der Arbeit.
G . London, 2g . Jan . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der englische Ltinisterpräsident Ramsay Macdonald empfing gestern
40 in London beglaubigte Gesandte und Geschäftsträger , was den gan¬
zen Bormittag in Anspruch nahm Um 3 Uhr nachmittags begann
ein Ministerrat , der bis 5 Uhr dauert « . Es wurde die Frage der
Arbeitslosigkeit erörtert , ohne daß bestimmte Beschlüsse ge¬
faßt wuden. Bezüglich der auswärtigen Politik scheint im
Augenblick eine Verlangsamung in dem Eifer eingetreten zu sein , die
Sowjetregierung de jure anzuerkennen. Man wurde sich in den ' Re-
gierungskreisen darüber fl« , daß zunächst wichtige Borfragen bespro¬
chen werden wüsten, insbesondre das Problem der russischen
Vnrkriegsschulden . Das neue Kabinett scheint nicht geneigt
3» ' «in . auf Rückzahlung dieser Schulden zu verzichten, weil es bs-
Gru ) tet , daß auch Frankreich dann ein völliges Nachlasten seiner
Schulden verlangen würde . Ferner muß das Problem der Entschä¬
digung der 300 000 Engländer gelöst werden, deren Eigentum von der
Sowjetregierung beschlagnahmt wurde . Endlich bedarf di« Frage der
Klärung , ob mit Anerkennung der Sowsettregiernng di« früheren
Handelsverträge wieder aufleben oder ob neue abgefchlosten werden
wüsten. Bezüglich Deutschlands faßte das englisch « Kabinett noch
keine Beschlüsse, doch wird angenommen , daß Ramsay Macdonold be¬
absichtigt, ein« groß « Konferenz nach dem Muster von
Genua rinzuberufen , auf der alle schwebenden Fragen , wie Repara¬
tionen , interoll ' ieri« Sckulden . Völkerbund und Abrüstung bespro¬
chen werden sollen . Das englische Kabinett hat deshalb bereits mit
der italienisch-französischen , belgischen und japanischen Regierung
Fühlung genommen und angefragt , ob sie eine solche Konferenz be¬
schicken würden.

6 . London. 29. Jan . (Drahtmeldnng unteres Berichterstatters .)
Di« parlamentarische Sekretärin im englischen Arbeitsmiiristerium ,
Frau Margarete Dandileldt . ist in Genf eingetroff .m , um an einer
Beratung der internationalen Arbeitsamtes teilzunehmen . Einem
Vertreter des „Matin " gegenüber lehnte ste es ab , sich über politische
Fragen , inebesondere über di« Reparationsfraae . zu äußern .
Sv betont« nur . daß das neue Kabinett alle friedlichen
Mittel anwenden wollte um mit Frankreich zu -
fammenarbeiten zu können , wie übrigens auck mit
anderen Staaten . Alle Regierungen müßten zur gegenwärtigen
Stunde guten Willen bekunden, damit es ermöglicht • werde, eine
Abrüstung berbeizulühren E >n« Annäherung an Rußland
hält Frau Bondlield lür aukerord ntftch notwendig . Die neu« Re¬
gierung würde' in lebbafter Weile für die Tätigkeit des Dölkerbw.ides
und des internationalen Arbeitsamtes eintreten .

Eine gemiitzigte Rede des englische« Koloninl-
min ' sters.

G. London, 29 . Jan . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Der neue englische Kolonialminister Thomas wohnte gestern einem
Bankett der industriellen Unternehmungen in London bei , an dem
auch der Prinz von Wales teilnahm . In einer Rede führte Thomas
aus . daß er sehr stolz sei , Minister des englischen Reiches zu situ .
Eine große Anzahl englischer Bürger sei durch die Einsetzung einer
Arbeiterregierung beunruhigt gewesen . aber am wenigst. n beunruhigt
sei der Prinz von Wales wie fein großer Vater . Denn er sei gewiß,
daß der Patriotismus und die Liebe für das englische Weltreich nicht
das Gefühl einer Kläsie oder irgend einer politischen Partei in Eng¬
land darstelle. Der englische Äönifl habe auch nicht vergessen . daß
während der traurigen Per ' ode von 1914—1918 das englische Welt¬
reich von den Arbeitern ebenso verteidigt und gerettet morden sei wie
von den Bewohnern der Palais Auch die Arbeiter hätten es für ihr«
Pfl ' cht gehalten , das Vaterland zu verteidigen . Thomas wandte sich
sodann an den früheren Koloaialminister . den Herzog von Devonshire
und erklärt« , daß in politischen Fragen zwischen ihnen Einvernehmen
bestände, wenn sie auch in sozialer Hinsicht vieles scheiden könnte,
so müste er dock zugesteben . daß der Herzog von Devonshire Eigen»
schäften habe, auf di« er stolz sein könne .
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Eine Erfind «» « der . Tailh Mail " .
G. London, 29 . Jan . tDrahtmeldunq unseres Berichterstatters .)

Die „Daily Mail " liatte gestern di« Behauptung ausg .stellt . daß
Deutschland sich der nach England bestehenden Mprozentipen Aus»
fuhrtaxe dadurch zu entziehen suche , daß dir deutschen Waren nach
Irland geleitet und von dort nach England eingelührr werden. Der
roiitfcke Generalkonsul in Dublin . Herr von Dehn, erklärt« gestern ,
daß diefe Behauptung d«r „Daily Mail " frei erfunden sei . Gegen
solch« Treibereien würde er sich in entschiedenster Weife wenden.
Tie den Ische Negierun«, habe übrigens mit derartigen betrügerischen
Versuchen nicht das mindeste zu tun.

2er Eisenbahncrstreik beigelcgt.
TU . London. 29. Jan . (Drahtbericht .) Die Vertreter der Eifan-

bshiigefellfchaften. der streikenden Eisenbahnerouganisationen und Ge -
werkschaftszentrale sind gestern zu neuen Besprechungen zusammcn-
getrvten.

WTD . London, 29. Jann . Der EiseNbahnerstrelk ist beigelegt.
Naedsnald und d e indische Freiheitsbewegung .

TU . London, 29. Jan . (Drahtbericht .) Die Botschaft, di« Mac-
tonald an Indien richtete , ist nun veröffentlicht worden. Macdonald
warnt in der Botschaft Indien vor jeder revolutionären Politik und
j ;d» Kainpsabsicht , denn , so heißt es weiter , keine englische Partei
»verde sich von Drohungen mit der Gewalt einschüchtern lasten..

Die Reprefiairn der Leparatistc«.
6 . London. 28. Jan . (Drahtmelduna unsere« Berichterstatters .)

Der Hvidelberger „Times " -Koirefpond>ant meldet, daß di« Pfälzer
Separatisten versuchten den Bericht d«s englischen Generalkonsuls in
München durch Gewalt lätigknton zu entkräften . Sie drohen jenen
Pfälzer Büngern , die vor Clioe Aussagen über die Zustände tu der
Pfalz geinacht haben , mit der Austreibung und es gelang ihnen viel¬
fach die Zuickckziehung der vor Eli « abgegebenen Erklärungen
erzwingen. Clio « selbst hatte während seiner Untersuchung wieder¬
holt die französiichen Geheimagenten auffordern mästen, den Saal
in dem die Berhandlungen stattfanden , zu « rlasten. Der „Times " -

Korrefyondent hält es für erwiesen, daß die Separatisten Miti «
lungen verwandten , die ihnen von den französischen Behörden
liefert worden waren .

vor dem hitler -prozeß.
WTB München. 29 . Jan . Zur Teilnahme am Hiilerprozeh

bnben sich bereits über 50 Prestevertreter gemeldet. Der Verhand4
lungb 'aal umfaßt im ganzen 100 Personen . Es siebt fest , daß au«
Oberst Kriebel , der militärische Führer des Kampfbundes sich bereits
am 18 . Februar zu « rantworten haben wird . D >« »«meldete E«
krcvkung des Rates am Obersten Landesgericht Poehner icheint itidjl
io schwer zu sein , daß er nicht verhandlungsfähig sein dürfte . Keines¬
falls wird deshalb di« Eröffnung des Prozestes verschoben . Gege¬
benenfalls würde vielmehr das Verfahren gegen Poehner abge»
trennt . Ob Eeneralstaatrlommistar von Kahr , General von Lostow
und Oberst Leister bereits von Per Pflicht der Wahrung des Amts¬
geheimnisses entbunden sind , ist noch unbokant.

Reue Pntsch ' Trohungen in München .
Vorkehrungen der Regierung .

TU München. 29 . Jan (Drahtbericht . ) Die „DoMche Zeitung "

berichtet: Der Borsitzende des Bundes „Blücher" Dr. Schäfer hielt
in einer Versammlung in Echrobenhausen eine Rede, die von Aus¬
fällen gegen v . Kahr strotzte . Er teilte mit , daß in nächster Zeit ,
noch vor dem Hitlerprozeß ein Putsch stattfinden werde, ähnlich wie
der vom 8 . November. Alsdann würde man mit rücksichtsloser Ge¬
walt Vorgehen , alle Drähte abschneiden , alle Verkehrsmittel besetzen
und die Städte absperren . Reqierungsbaumeister Schäfer ist als
c >ner der Kronzeugen aus dem Fuchs-Mochaus -Prozeß bekannt. Zu
seinen Drohungen erklärt d!« zuständige Stelle , daß di« Regio «
rirng diese Drohungen ernst nehme nnd all « Vor¬
kehrungen getrof 'fen babe , um die Aufrechterha «'

tung von Ruhe und Ordnung zu gewährleisten .
Tie Entscheidung über die Hypothekenaufwertnng

grundsätzlich 10 Prozent .
TU . Berlin , 29. Jan . (Drahtbericht ) . In der Frage der Hy«

zothekenaufwertung ist ietzt die Entscheidung gefallen. Die Verhand¬
lungen zw scheu dem Rerchsfinanzmimsterium , das der Hypotheken»
aufwelung ablehnend zegemiberstand und dem Reichsjustizmink«
sterium . das an der Aufwertung festhalten wollt« , haben jetzt zu eine «
Kompromiß gcsührt. Darnach wird im Nahmen der dritten Steuer »
notvo .ordnung die Hypothek « nauswertung generell
auf 10 Prozent des Vorkriegswerts begrenzt
werden. Nur in Ausnahmefällen kann durch Gerichtsentscheidung
darüber hinaus bis 25 Prozent gegangen werden . Es
»st anzunehmen , daß das Kabinett in seiner heutigen Dienstagssitzung
diese Vermnbarungen zwischen den beiden zunächst beteiligten Mini »
sterien annchmen wird . Ob str di« Aufwertung der Obli -
a a t i o n « n dieselben Ausweitungssätze festgelegt werden, steht noch!
dahin .

Der Berliner Presteball .
T U . BerNn , 27 . Jan . Der gestrige Presteball . veranstaltet vo*

Verein Berliner Preste in den Festräumcn des Zoologischen Garten »»
nahm einen glanzenden Verlauf Unter den Erschienenen befanden
sich der Reichskanzl'r Marx , der Minister des Aeußern . Dr . Stress»
mann , der Kultusminister Dr . Bölitz, der Reichspostminister Dr . Höfl*.
der Reickswehrministe: Dr . Geßler , der Reichsf' nanzminisier Dr.
Luther , der Justizminister Dr . Emminger . der Reichsinnenminister
Dr . Jarreg , der Präsident und Vizepräsident des Landtags , d'

e Herren
Leinert und Erzellenz von Krieß , Oberpräsident Dr . Mauer , Ober¬
bürgermeister Dr . Boß . Eeheimrat Dr Rießtu Vizepräsident de«
Reichstages , Ministerialdirektor Dr . Svieker der Chef der Bresicsteü*
de Reichsreaierung . ferner Geh .-Rat Pror . Dr . Röthe . der Rektor de»
Universität .

'
Prof . Laas . der Rektor der Technischen Hock'chul« , Prof .

Neumann -Hofer, der Landespräsident non Lippe-Detmold , lowie der
ehemalige bulgarische Ministerpräsident Radoslawow . Auch dt«
Knust, und Schriftstellerwelt hatte ihre Vertreter entsandt Prohstor
Schlickting den Präsidenten des . .Verems Berliner Küntzler" , Prof .
Mar Pechsetin von der anderen Richtung . Prof . Mar Rabes de »
Orient - und Porträtmaler , Ludwig Fulda . Arno ?>olz . Georg Engel,
Wilbelm Heo-. ler . Obe »regierungsrat Tr Bulcke . Karl Rosner . sowie
Wallauer , den jetzigen Präsidenten der Dühnengs .rossenschaft.
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Joachim Uettelb - ck.
(Zur 108. Wiederlehr seines Todestage , am 29. Januar .)

Von
Dr . Hans Benzmaan .

Wenn wir heute dieses deutschen , diese» preußischen Patrkksten
gedenken , so geschieht es mit heißer Dankbarkeit , mit Bege sterung und
mit dem Wunsche , daß die Zed bald kommen möge , in der wir in
heller Begeisterung d .eses Atannes , eines Gneifenau , eines E . M .
Arirdt . eines Schcrrnhorst . Schill . Fichte gedenken können. Fast in vcr«
schämrer Form wrrd noch dieser Patrioten und aufrechten Äiänner ge-

, dacht , die wahrhafte Fübrernaturen waren . Nettelbeck . der Kolberg
zweimal — im siebenjährigen Krieg gegen di » Rüsten und führend
1807 gegen die Franzosen — verteidigt hat, ist nicht nur vorbildlich in
seiner tiefen , bis m den Tod getreuen Liebe zum Valerlande . mit der
ein heißer Freiheitsdrang gepaart war . nicht nur in seinem trotzigen
Wagemut , in semcm unbeugsamen heroischen W .llen . sondern auch in
seiner immer hilfsbereiten , opferwilligen Tatkraft und Selbstzucht, in
feiner unbestechlichen . Redlichkeit und Aufrichtigkeit. Hundertmal hat
er lein Leben für andere gewagt , auf hoher See , bei Bränden und vor
allem bei der Verteidigung seiner Vaterstadt .

Cr hat bekan '.Ulich sein Leben selbst beschrieben , und dieses Me¬
moirenwerk. das auch in Reklams llniversalbiblioihek eingestellt und
von dem bei Robert Lutz in Stuttgart eine schön gedruckte Reuausgab «
erschienen ist, liest sich wie ein lebendiger Roman . Kenner der
deutschen Memoirenliteratur stellen dieses Buch in eine Linie mit den
Eeinnerungen und Denkwürdigkeiten eines Boyen . Stefstns , Barn¬
hagen uned Arndt . So Lbertreffen Nettelbecks Schilderungen keiner
oft höchst qefahrvollen und abenteuerlichen Seereisen — inmner wieder
trieb es ihn während seines langem rastlosen Lebens — aufs Meer
hinaus und in die Ferne — an festelnde' l Frisch« und Anschaulichkeit ,
an Hochspannung alle See- und Abenteurerromane .

Am 20. Dezember 1738 wurde Joachim Nettelbeck in Kolberg in
Pommern geboren, als Sohn eines Brauers . Schon als Knabe voll¬
brachte er manch gefahrvolles Abenteuer Als Achtjähriger klettert
er tollkühn auf dem First des Kirchendachs entlang rutschend , ici die
höchste Turmspitze des Kolberger Doms . Als Elfjähriger unternimmt
er seine erste Äuslandr - ile mit seinem Oheim nach Amsterdam und
entw» ickt um in die große Welt zu kommen , nächtlich auf einem Ost-
indienfabrer . Als Knabe erlebt er die erste Strandung an der flandri¬
schen Küste Als er zum Heeresdienst gepreßt werden sollte , entweich!
er wiederum mit einem Schiffe nach Schottland . Der Führer des
Schiffes erkrankt auf hoher See. Nettelbeck übernimmt sogleich die
Führung . Da wird das Schiff von englischen Kaperern im Kanal
angegriffen , mit Müh « rettet sich Nettelbeck nach Holland . Bei späteren
Fahrten in der Ostsee und Nords :« gerät er wiederholt in schwer>te

Lebensgefahr . Einmal wird der Kapitän irrsinnig und stirbt . Nettet -
lwck führt das Schiff' mit sicherer Hand zurück. Handelsbeziehungen
führen ihn nach Königsberg in Ostpreußen, wv er sich verheiratet .
Aus Patriotismus schmuggelt er eine Zeitlang . Auf emer Fahrt von
Rußland nach Königsberg , mit 8g Frauen und Kindern an Bord ,
übersteht er glücklich e«nen furchtbaren Sturm . Auf weiteren Fahr¬
ten kommt er hinaus in den Atlantischen Ozean ; entsetz! ck>« Stürnne
vemichten fast sein Schiff, steben Wockzen lang treibt er «ms steuer¬
losem Schiff im Atlantischen Ozean umher.

Um jene Zeit rüstete Preußen unter Admiral Delatre «ine Flott «
aus , Nettelbeck übernahm die Leitung eines Schiffes . Das nicht
glücklich durchgeführte Unternehme » bereite !« ihm aber viel Aerger ,
fodaß er bald wieder aus dem Staatsdienst schied . Später fährt er
inehrfach nach Afrika . Die Gefahren und Abenteiwr . die er hierbei
auf einem holländischen Sklavenschiff zu üb .' rstchen hatte , di « Kämpfe
mit Negevn um ein geraubtes euglffches Sechiss usw . bilden den höhe»
priukt seiner Schilderungen . Nettelbeck ist auch öfters nach Frank¬
reich gekommen Merkwürdig ist seine inst

' nktiv« Abneigung gegen
die» Franzosen . Er sagt hierüber : „Zu meiner Herzensvrleichierung
muß ich hier das Geständnis oblegen , daß ich mich nirgends beklom¬
mener und widerhäriger gefühlt habe , alb in den französischen Höfen,
und hier insonderheit in Bordeaux . Demi mi« weit ich auch in W
Welt hemmgekomm-n bin . so lzabe ick doch keine Nation so voll List,
Detrrig und Ränke gestinden als die Franzosen.

"

Stfymt bei der Belagerung Kolbergs durch di « Russen — itit
siebenjährigen Kriege — hatte sich Nettelbeck um sein« Vaterstadt
rcrdient gemacht . Er wurde aueh später Mitglied der Stadivertretung .
Unsterblichen Ruhm aber gewann Nettelbeck sich und seiner Vaterstadt
durch sein enere.zisches und tapferes Verl)alten bei der Vlagerung
Kolbergs durch die Fran,zoscn 1807 . Paul §>eyse hat dies« Begeben¬
heiten bekanntlich in seinem in BerNn oft aufgeführten Drama „Kol¬
berg" dichterisch meugestaltet Nettelbeck . zusammen mit Schill, vcr-
anlaßte den ersten schwaehen Kommandanten , Obersten von Loucadou,
zur Verteidigung der Festung. Loucadou will den widerspenstigen
Patrioten sogar einmal erschießen lasten. Auf Netielbecks Antrag bei
der Stadt sendet König Friedrich WKHelm 1 TI . den Obersten ron
Gnersenem als DefehTshaber. ihm tritt Nettelbeck sofort als Bürger -
adjutant zur S 'ite . Die Kämpfe um Kolberg . die Nettelbeck übri¬
gens höchst am-stbaulich und ergreifend fch

' ldert , namentlich das
Ringen um die Schanzen auf dem Hohenberge und auf dem Wolfs¬
berge die verloren,geben , waren sehr blutig und verlustreich. Di«
Stadt wurde oft von Granaten überschüttet. Viele Häuser bmnnteu
nieder , viele Büvger kamen dabei um . Nettelbeck organisierte neu
das Lotsen- und Feu^ clMchwefan. er vcranlaßte durch Orffnung von
Dämmen und Schleusen Ueberschwemmungen. di« den Fe 'nd längere
Zeit hinderten . Als einmal ein englilckes Schiff (mit Geschützen und
Mimition für di« Stadt ) bei schwerem Strom nicht in de» Kolberger

Hafen hineinkam . als kein Lotse es -wagt , herauszuf .ahren. da spring!
Nettelbeck selbst ins Lotsenboot, gelängt bei schwerstem Seegang a"
Bord d . s Engländers , und es gelingt ihm, das Schiff sicher in de»
Hafen M führen . So rettete Nettelbeck mit Gneifenau und dek
tapferen und treuen Bürgerschaft und der wackeren Besatzung fei**
Vaterstadt ; sie blieb auch später frei von französischer Bofeitzung .

Nettelbeck ruht neben seinem ruhmreichen Kampf sgenosten. d« »
Masov von Wa-ldenfels , auf dem alten Mtlitärfriedhof foi Kolberü
dicht hinter den Dünen . 1903 wurde ibm ein Denkmal (Doppelftand»
b .ld mit Gneifenau von dem Bildhauer G. Meyer ) in Kolberg
errichtet,

BadlscheS Landestheater
»Dir Zaube . rfl2te " von Wolfgong Amadeus Mozart wurd*

b«s ihrem Wiedererfcheincu am Sonntag von einer sehr zahlreiche*
Hörerschaft freudig begrüßt . In seiner Reinheit uuld Schönlzeit , &
seiner Symbolik führt dieses Werk in den Tempel edlen Mensch**'
tums . Die Regie von Jo '-eph Turnau bra .chte uns in der letzte*
Spielzeit einen einheitlichen Darstellungsstil und malerisch stark wir'
keude Schlußbilder der beiden Akte . Von dieser Regiekunst wurd»
aber manches gelockert uvtz abgestreist, was dem Wevke keineswegs
zum Vorteil gereicht . Für di« erkrank!« Het« Stechert saug Anita
Oberländer vom Landesthealer in Slutlgart mit Anmut u*"
Liebreiz di« Panima , hatte aber gesanglich unter leichter Jndiop^
sition zu leiden . Wilhelm N e n t w i g schien stimmlich ermüdet-
Sein sonst welcher und klangvoller Tenor hatte zunächst gegen Ü"'
reinheiten anzukämpfen. nnd konnte nicht völlig aufblühcn . Trotz'
dem darf mit Herzlicker Freude fesdgestellt werdeu. daß des Kunstirr
Mt

.
seinem letzten Auftreten als Tamino k^nnerkenswärte For >'

schritte gemocht hat . Zu seinen besten Partien darf Dr Hcrwa**
Prucherpfennig de» Sarastro zählen, den er edel .

'
groß

warmherzig gestaliet . Marie von Ernst konnte als Königin ^
Nacht ihre virtuos « Delsangskunst in das hellste Licht rücken : neb«*
ihr sei die spielgcwandt« Pagageno von Anny R y s genannt . 3"
weiteren Rollen sind vorteilhaft bekannt Kammersänger Max Büt ''
n « r und Rudolf Weyrauch . Die übrigen Mitwirkenden
sich gut ein . Kapellmeister Wilhelm S ch w e p p e , der nun all« '*
di« Geschicke der Oper leitet vermittelte die Musik lebendig
charaktervoll, in der ibm eigenen liebevollen Art . He.

S , L<,nve»i»e« ,«r . .Dt « Oresti « de » Atl « hlor » i« der
traaung von Earl BcllmSller wird am Mittwoch, den 30. rzsanuar, (^ bßZ
mmmt F 13) und am Samrtaq , den 2 . gebruar , wiedarcholt . Geora 8^
*nr » .Nebeneinander », StfKWicf 1923 « reicht am Domierrma.
11 . Januar , seine fünfte Auffilhrima . — Im Kon^erthanS Wied am
ta« . den 3. Prcbr'Mr, mit erneuertem Vroaramm der friä&rr ftctü vor
>«planstem Haetfe xegedene .Bunt« « beerb» wtoderbolt , wob»! das Lustig
Di« Tageszeiten der Liebe» von Dario Nioodemt ,mn zweilenmal ,

Szene « cht. ^

MAGGrFleiscbbrüh
Würfel geben kräftige Fleischbrühe :
zum Trinken , Kochen von Fleischbrüh -
Suppen , Sollen , Ragouts , Gemüsen usw .

Natürlicher , feiner Fleischbrühgeschmack ist ihr großer Vorzug .
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Wertpapierbörsen,

CeberifteKcnd behauptet .
Frankfurter Börse vom LS. Januar .

hd . Frankfurt , 29. Jan . (Drahtmeldung unserer Frankfurter
Handelsschrlftleltung . ) Das Vörfrng .fchäft. das gestern infolgegünstig sich ausunrleirder Faktoren eine beachtenswerte Belebung aus¬wies und bejeftigte Kurl« zeigt« , erfuhr heute insofern eine . Aende -
rung . als di« Stimmung kerne Einheitlichkeit erkennen ließ. Ber
Eröffnung zeigte sich vereinzelt Realisationsrreigung . Infolgedessentrat eine Reihe von Werten mit etwas niedrigeren Kursen in den
Verkehr . Bei Eröffnung setzte das Geschäft ziemlich lebhaft ein ; es
flaute ober nach Erledigung der ersten Aufträge beträchtlich ab. Imallgemeinen blieb die Tendenz übelwi ^ end fest, dach hat auch die
Neigung zu neuen Engagements eine Einschränkung erfahren , indem
die Spekulation wieder Zurückhaltung übte.

Zu lebhafter« » Umsätien kam es nur in einer beschränkten An¬
zahl von Spezialpapieren , unter denen die Banken den Vorzughatten . Darnrstadter erzielten einen weiteren Gewinn 1 625 (20.625) .Auch die anderen Werte dieser Gruppe liehen neu« Befestigungencrlennen . Barmer Bankverein plus 1.125, Dresdener Bank plus0 .125 , Metallbank plus 0 -.5 und Mitteldeutsche Kreditbank plus 0 .35.Mit unveränderten Kurien « öffneten Berliner Handelsgesellschaft,Diskonto Kommandit und Westbank. Von Wiener Banken gingenOcsterreichische Kreditanstalt etwa 0.125 zurück. Bei den chemi¬schen Aktien setzt , sich die Auswärtsbewegung der Anilinwerte
mäßig fort . Badische An' l 'n plus 1 .125 , Griesheim plus 0-25, Höch¬ster plus 0 .7 . Elberfeld « plus 15 . Rütqerswerke plus 1 . Eine guteAufbesserung zeigten auch Scheideanstalt (plus 1 .9) . Holzverkohlungdagegen minus 0 .25 , Rhenonia minus 0 .2.Am Elektromarkt der behauptet blieb , fetzte stch die leb¬hafte Nachfrage für AEG fort (plus 0.875 ) . Lahnieyer plus 0 .75,Licht und Kraft plus 0 .2 . Reiniger plus 0.1 , Lirfeningen plus 1 .5.Felten bliebe,i unverändert . Schiffahrtsaktien zeigten be¬festigte Kurse. Hapag plus 0 .75 . Nord . Lloyd plus 0 .4. Schantung -
bahn kaum verändert .

Am Kaha -Industriemarkt trat Realifationsnsigung stark zutage.Bei Autowerten waren Kleyer unv . rändert . während Daimler0.5 gewannen Für Maschinenaktien erhielt stch gute Meinung .Eßl nger weiterhin plus 1 .25 , aber Karlsruher minus 0 5 . Zell -
sto ' faktren waren kaum verändert . Aschaffenburger plus 0 .25.Auch die Kursoeränderiingen für Zuckeraktien waren s hr gering .Frankcnthal plus 0 .2, Orfftcin plus 1 .5 . Geringe Besserung erzieltenferner Philipp Holzmann . Wanst u . Frentag (plus 0.4) . ZementHeidrlbrrq (plus 0 25) . Heddernheim« (plus 0 .85) , Spinnerei Ham¬mersen lplus 1 .25) . Bingwerke (plus 01 ) . Metallgescllfchaft (plus 0 .6 ) .Deutsclzer Eisen Handel (plus 0 .75) . Sichel (plus 0 .35) . Dr . Meyer(plus o . l ) und Dyckerholf (plus 0 .2 ) . Leichte Abschwächungen erlittenChemische Mainz , Stoeckicht Gummi . Mainkraft und Moenus . AmRenten markt waren deutsche Anleihen nicht mehr so sehr ge¬sagt wi- letzthin. Vielfach erlitten diese Werte Einbusten . Aus¬ländische Anleihen ziemlich fest. Ungarische Goldrente 10.5,Zolltürken ^ 2 , Bagdad I 14 .75 , II 13 5 . Anatolier I 16 .75, N 15 .Auch der Markt der unnotierten Werte bot kein ein¬heitliches Bild . Vereinzelt kam es zu Umsätzen , doch stellten stch auchAbschwächungen ein . Lebhafter gehandelt wurden Deutsche Handels¬bank (0.11 - 0.12—0.15—0.2) . Becker-Stahl 11—11 .5, Kable 12,f rankfurter Handelsbank 014 , Hansa Lloyd 1 .9 . Ufa 11 Ludwigs-urger Porzellan 3.5 , Chemische Andreae 1 .5 , Alsberg 10 HammowiaVersicherungs-A.-G . 11 , Growag 0.85, Chemische Remy 0 .825 Unter-franken 0 .7 . Unionbrennerei Kehl 0 .7. Im späteren Verlauf

'
trat dieRealisationsneigung -stärker hervor , wodurch die AbsthwäHungensich verstärkten. Die Grundftimmung bliebe aber ziemlich fest.Berliner Börse vom 29. Januar .hd Berlin , 29 . Jan . ( Drahtm ldung unserer Berliner Handels -

sthriftleitung ) An der heutigen Börse war sehr ruhiges Geschäft mitfester Tendenz. Am Aktienmarkt vollzog stch der Verkehr ziemlich leb -hast Größere D . rluste waren kaum zu verzeichnen . Die Ankündi¬gung einer Börsenkopfstruer hat die Spekulation erneut verstimmt.Außerdem w rkte die Ungewißheit über den Inhalt der drittenSteuernotoerordnung weiterhin ungünstig . Die heutige Regierungs¬erklärung in den bevorstehenden Berhandlungcn der Sachvsrständigcn-vusschüssc in Berlin trug ebenfalls dazu bei . die Zurückhaltung zuverstärken. Schließlich ist zu berücksichtigest, daß die Börse iw ZeichenMonatsschlusses steht , der ein« regere Geschäftsiätigkeit nichtauskommen läßt . Geld war heute wieder zu Sätzen von ein pro Millepro Tag reichlich zu haben . Man rechnet für den kommenden Montagdoch mit einer weiteren Verminderung der privaten Zinssätze DasGeschäft in den Papieren , di« im Vordergrund des Interesses
'
stehen ,war sehr groß.

Die Kursbewegung am Montanmarkt gestaltet« stch nichteinheitlich . Fester lagen Bochum« Guß plus 4. Deuisch Luxemburg

- .r . „.„s, L Äbgefchwacht waren** $ * ften Essener Steinkohlen minus 5 . Mannesmann minus 2 Rhei -n -fche Braunkohlen minus 0.5. - EHemi sche Werte neigten eherr«r Schwäche . Anglo Guam, minus 2 ; fester dagegen Oberkoks (plus
? ' ■ Am Elektromarkt ergaben stch keine nennenswerten Aen -derungen . Die Aktien der Waggon ». Maschinen - und Me¬tallindustrie begegneten nach wie vor Interesse Besonders festlagen Berlin - Karlsruher (plus 6 .5) . Körting plus 0.75 , Loew « plus" 5 und S :ettiner Vulkan plus 3 .5, Textilwerte waren größtenteilsunverändert , nur Rordd . Wolle plus 6. Auch Petroleumaktien hattenr««es Geschäft. Am Vankenmarkt trat heute eher etwas An>-^ boi hervor . Berliner Handelsgesellschaft minus 2 .25 Darmstädter«nd die übrigen Großbanken verloren etwas . Am Schiffahrts -warkt zvgen Hapag um 3 .25, Hansa um 1 .75 an . Hochbahn -Q * Hen beut - etwas angeboten . Berliner Hochbahn minus 1 .125
h,, » Kittctfeli , (aller in Prozent) : Deuts » Petroleum 26 .5 . Becker Stalll-11,25 . Ben , Motoren 5 .5 , Deutsche Lastauto 1,85 . Glückauf Braun»k,1 . Halles -bcr Kall 28 . Hannoverscher Kali 28 . Heldbura Vorzua 71 ,z^ bes Rhcvdt , 1,5 . kkrügcrshall 10,5 . Tlag alte 2,75—2 .8 . Trierer Walzwerke-lv , Nia f? üm »9l .»@ . 10,75 . -zei ber (56cm. Werke 9 .5 . RuMche Bank für8»SIün6i !cl>en Handel 4, Internat. Petroleum-Union 95 .

Berliner Schluß- und Nachbörsr vom 29. Januar .
Im Allgemeinen betrachtet konnte stch auch zum Schluß der

Biirs« eine lebhaftere Geschäftstätigkeit nicht durchsetzen - Bon Sach¬

werten notierten im einzelnen unter anderem : Badische Kohle 13.1,
Preußische Kali 3 .25, Ostpreußische Kohle 7 .5 , Breslauer Kohle 12 .
Roggenrenten 4.3, Zwickau « Kohle erstmalige Notiz 11 .25. Im
übrigen lagen von Schiffahrtswerten Hapag 45 . 875 , Hamburg Süd
48 , Hansa Dampfer 22.5 , Vereinigte Elbe 6 .25 . Zum Schluß etwas
niedriger - Darmstädter und Rationalbank notierten 20.5 , nach 20,75 .
Auch die übrigen Banken gaben eine Kleinigkeit nach . Von Industrie -
wortcn sind erwähnenswert Akkumulatoren 55 .5 , Bochumer Eug 70,
Fahlberg List 7.625 . Humboldt Maschinen 34, Ilse Berg 38.5, Ober¬
bedarf 29, Leonhard Tietz 6 .75.

Mannheimer Essektenbörse vom 28. Januar .
Der heutige Börsenverkehr war sehr lebhaft bei ziemlich befestig¬

ter Tendenz. Es wurden gehandelt : Anilin zu 28 .2 , Benz zu 4 .25 ,
Fahr zu 7, Fuchs Waggon zu 2 .25 , Eermania/Zu 16 .25, Braun Kon¬
serven zu 1,7 , Neckarsulmer zu 6 25 , Pfälzer Nähmaschinen zu 4 , Ze¬
mentwerke Heidelberg zu 17, Pfälzer Mühlenwerke zu 4 , Rhein¬
elektra zu 5 .25 , Rheinmühlenwerk « zu 4. Salzwerk Heilbronn zu 90,
Wayß u . Freytag zu 4 .5, Zellstoffabrik Waldhof zu 10 .75 , Zucker¬
fabrik Frankenthal zu den Kursen von 5 , 8 und zu 6 .1 , und Zucker¬
fabrik Waghäusel zu 6 . Außerdem standen im Verkehr : von Verssche-
rungsaktien Oberrhein . Versicherung zu 70 Villiguen Jl pro Stück
und von Brauerei Sinn « zu 10.5. Banken ziemlich unverändert .

Waren und Märkte.
UprUncr Proflnlilenhßrsc vom SO . Jannnr .

hd . Berlin , 29 . Jan . (Drahtmeldung unserer Berliner Handels¬
schriftleitung .) Im Zusammenhang mit dem heute stattfindendcn
fünften allgemeinen deutschen Saatenmarkt , dem bei außerordentlich
starkem Besuch auch die Berliner Prodnktenhändler beiwohnten , warder Börsenverkehr sehr still. Die Tendenz war schwach, die Nachfrage
sehr vorsichtig , und die Preise stellten sich für Weizen und Roggenwieder niedriger . Auch Gerste lag lustlos . Im Hafergeschäft hat sichnichts gebessert .

Amtliche Prvduktennoticrunncn . (Die Prelle verstehen stch in Goldmarkfür io Doppelzentner Gelrc- de Izw . 1 Doppel,- einer Mebl ) : Weizen nistrk147—150 , Tendenz malt : Roggen mürk. 127- 129 , vcnim . 125—127. weit-vreuft . 124— 120, Tendenz mail : Soinnicroerst : 154—162 . PNNlergerlte 140bis 150 , Tcndenr still : Haler indrk. 100—105. luviim. 58 . Tendenz matt :Sa Plata - Mais ab Hamburg 166 . Tendenz still : Weizenmehl 22 5 — 25 ,Tendenz ruhig : Rogaonmehl 20,5 —22 .25 , Tendenz rnbia : Weizenkleie 7 .30 .Tendenz nifiio ; Roggcnkleie 6 .40—6.50, Tendenz matt : Rav ? 2.80—2 .85 .Tendenz still ; Leinsaat 4 .25 , Tendenz still : Bikioriaerdscn 30— 32 , kleineSpeiseerbsen 16—20 , Inltererbsen 11 —13, Pcl » schien 12—14 Ackerbobnen12—14 , Wicken 16— 18 , blaue Lupinen 13— 14, Leihe Lupinen 15—16.50.Serradella 14—15, Rapskuchen 10 .10—10.40 .
Matall «

PreiSnvilerunacn kür Metalle in Berlin am 29 . Iannar . Notiernva
der Bsrelnümng für die Deutsche Elckirolvtkupicr-Notiz : Elektrolvikuvier
(wirebarS ) prompt , eil Hamburg , Bremen oder Nottcrdam 123 Ji flOO Ka . I .
— Notiertincien der Kommission des Berliner Melallbörscnvorstandes
tBreUe Mr 1 Kq. tn M ab Lager in Dcutlchland ) : Rainnadekupfer 99 90 .3^107 - 1 .09 . Orizstnalhlittenweichblei 0.54 - 0 .56. OriainalviittcnrobZink DreiS
im freien Deikc-Hr 062 - 0 .63 . NenieNed-Plattenzink von handelsüblicher Bc-
lchafsenhelt 0 52- 0 .53 . Originalbilitc,Aluminium 9899 ^ , in VISSen. Wal, ,
oder Drabtbarren 2.00, do. in WcrlZ » oder Drahtbarren 9P?5 2 .10 . Banka»
(Zinn Straitk «-ginn , Australzinn , in VerkAiiferSwähl 4 .50—4 .55. .(' ( (IcnZinn
mindestens U % 4 .10—4 .55, RetnMckel 98 99% 2 .30- 2 .40 , Anttmon -Regulus
0-67—0.69, Silber -Darren (zirka 900 lein) 1 Gramm 0.75—0.88.

Industrie und Handel.
Nlklmraschlnensahrlk Karlsruhe vorm . Haid * Ren . Karlsruhe. Der

Druttaaewinst betrua 5,31 Milliarden Jt , allaemeinc Unkosten erwiderten
4 °>7 Milliarden M und als Reinoewinn verbleiben einichi . Vortraa 585 .2Mill M . Umsatz - und Gewinnzisfern stnd der Gddentwertuna entsprechend
aestieacn, mit ihnen aber auch bie Selbstkosten tnsolae Kohlen- unv Mate»
rialknapphott durch dir Ruhrbesehuna . Das -XnlandSoelchast kam dur » dc«
arbsbten ffabrika ipretle ins Stocken , zeitweise seaar zum vsmaen Still¬
stand,

'
,nm Schlug d-S Geschstsl^iahreS ober wieder Zöaernd ln Gana . da die

Schwanknnacn am Geldmarkt immer noch starken Ginsluft anStihten . , DaS
AuSlandSaeschkist war vollständra von dem Stand der DevUen obdanm ^
vollstündiocc Stillstand wechselte nnl Noftweiser Nachsraoe. DaS neue Ge»
(chSitSlrhr bat zusriedenstcllend hcaoniien . Die Gcnerasvwlammluna ae-
nchmtate die Verieiluna von K Dollar Dividende vro diki .e .9

Bnpicnwft A -G . in Plorzhelm . Geoenstand des Unternehmens ist die
« erarbeituna >md der P »rkaul von Papier , Pavvcn und hieraus ackeriiaiei,
Waren iealicher Art . Sie kann stch bei industriellen Uniernchmunaen be»
teiliaen oder solche erwerben , auch wenn diele nickst in " nmittecharen , ^ u»
lamnienbanq mit den Hanptvrodnltcn und sonst wen Erzeiiomsten stehen
^ Grundkapital belrstal 100 Millionen M und ist ln 100 HnhaDeraktieii

Million ^ zerieat. Die RuSaabe der Akti »n . die von den Gründern
frtwTtottnnot IfttTtwru. -orfftflt ; u>m Nr̂ nn^vi' vt . Griin,d<r slnD :
voft^ n Hannover Kaufmann Lndwia Doft w Hannover . Kommerzienrat

T<r AusstchtSval dcftohl aus den Gründern Kollinnr . Löv und
^ ^"

Baden -Badener Korbwaren - vnd Korhmlldel-dknduNrle « »« . vorm ,
ktftr Hackenschmidt in Baden -Baden . Das min knavp 1 (Zahr In eine
ollkt ' -naeseMchait nmaewandolte Unternehmen erzielte in ieincm ersten Ge»
ichtiktSjabr einen Robaewinn von 220 .7 Mill . M Davon rr ' vrdertrn allein
(Zinsen 107,7 Mill M , Unkosten 0 .3 Mill . M und Rbschreihunaen 17 Mill M .
allaemetne Rlickstellnnaen 1 5 Mill . M und aus neue Rtckmnna werden
i Mill jH voraelraa - n P?9 t Dividende stiid 52 5 Mill . M . ilir Tantiemen
40 Mtil ^ vorgesehen. ? n der Bilanz steh- n 330,9 Mill . M Schuldner
tznd M3 5 Mill . Vorrd ' cn 528,6 Mill , M Glünbiaer aeaemiiber.

HolZZellstoff» und Pavlersabrilen « -G . Neustadt im « » warzwald . Da?Unternahmen erzielte Hai 20 MM. M Akilenkevital Im c-haelai 'kenon Ote»
s» 5,,awhr 9355 (21Z Mill , Jt Robacwlnn . Bes 7986 (171 Mi« . M Unkosten„crd 1 10,5) Mill , M Ablchrewnnaen verhlewt ein Reinaewina von 1368 fv
Mill Jt . der vorMtra -zen wird ( I . B . 30 (r) . (vn der Bilanz nnb pwideriiw
gen mit 9409,9 , SSottati mit 2344.8 und Schulden mit 11240 Mill . M
verbucht .

ZZulammrnlchst ' st der Stablwerte de? nnbefehten Gebiets . Der anbauerndeSturz d -S stanzbllschen IVranken bat . e4 der Iranzbstschrn (eikeninduslri« er»mballcht. In den letzten Wochen di« deutschen Gilenvreise stiindia zn nntet »pseten und den dentlchen Inlan 'aSmarkt mit ftanzbstlchem Material zu Nber»schiwemmen . Der Druck <mf dl« Gtlenvreis« wurd « noch dadurch verstärkt,daft aletchz -ikw von den stsran >osen im besetzten Gchlet beschiaan - hinke Eisen»vorrSte aus den Markt aeworfen wurden . Unter diesen SinNüsl 'n sank inwentaen Machen der Stabeiscvvreir von 191 Jl auf 140 M und selbst 130 Jt .-.d ft der Gtsenpreir beweat st» nur noch 25 dis 30"t. sther b-m 17r !edens»ftand . Demaeaonach-r stoben die Prelle für die Rahstafle , z, B . iür Kohle,Schrott und KEein .50 bis 80% . für fe>e-rsesteS Material loaar noch 150%und die Ellen bahn krachten noch 100% itnft mehr Ober den IVriedenSiStzen .Bei dieser BreiSaest- ttuna erleiden dl« HOiteniverr» netirraem5ft unaoheiireVerluste . Einzeln « Werke mit vielen tausend Arbeitern stnd bereit ? still -
aekeat worden , andere Betriebe stehen unmittelbar vor den aleick- ' n Ent »
seillUllen. Um «in« weitere NnSdebni'na der MrbettSlostakeit innerhalb derEilenindustoie so aut «S llebi einzuschrSnken , hoben stch a ' stern , wie der

Deutsche Handelsdienst - berichtet, die Slohliverkc beS unbesetzten G' bietS
erneut zusammenaesckllollen . Mn dar NuSarbeituna der Einzelheiten ist
ein kleiner NttSschuft beaultraat worden . Die besondere Mulaabe dieserneu«n vereiulqima wird sein , der Irnnzbstsckien Schleuderkonkurrenz , n be»
aeanen nnd di« iinertraälschen Verbbltniste auf dem deutschen Eiienmarkt im
Äntereste der gesamten deutlcbcn Wirtschaft zu bessern ._

Umsatzsteuer und Ausfuhr ,
Die Frage inwieweit die Ausfuhr jetzt von der Umsatzsteuer frei,

gestellt ist . gib: noch zu manchen Zweifeln Anlaß . Zur Klärung d es«
Zweifel weist di« Steuevabteilung der Handelskammer Karlsruhe

r , veilen Steuernotverordim .rg vom
19 . Dczemder 1923 Umsätze in das Ausland umsatzsteuerfreisind , wen» :

1 im Gesetz nicht etwas anderes bestimmt ist, wie beim Ver¬
bringen von Originalwerken der Kunst, Antiquitäten und gewisse»
Sammelgegcnständen ;

2. die Bestimmungen des Reichsrats über die Sicherstellung der
Herkunft und der Bestimmung der Gegenstände innegehqlton werde» ;es müssen also die für Lieferungen von ausgekührten Gegenständen
vereinnahmlen Entgelte getr . nnt von den sonstigen Dereinilahmunge»
unter Angabe des Gegenstandes nach seiner handelsüblichen Bezeugnung , des Namens und Wohnortes des ausländischen Erwerbers wÄ>
des Tages der Lieferung ins Ausland gebucht werden :3 . die Lieferungen ins Ausland in Ausführung eines von de»l
Ausführcnden unmittelbar ins Ausland abgeschlossenen Vertrage » er¬
folgen. Eine Lieferu-gg an di. n Ausfuhrhändler ist also Umsatzsteuer^pflichtig, auch wenn der Lieferer im eigenen Namen die Wareunm ttelbar ins Ausland sendet : die Versendung ins Ausland allei»
genügt nicht zur Horbeifübrung der Steuerbefreiung . Nur der in¬
ländische Uiiterncbmer , der selbst die Ware unmittelbar ins Auslanhverkauft, und sie mit einem auf den ausländischen Empfang « aus »
gestellter Virfandpapier zur Beförderung gebracht hat . ist umfatz»
ftiuerfrei

Die Wiedereinführung der Steuerfreiheit für die Ausfuhr hat esnotwendig gemacht , den Vergütungsanspruch des Ausfuhrhändler »ebenfalls wieder aufleben zu lassen Dem Ausiuhrhändl « wird alsotrotz d« Step « , die auf dem Umsatz vom denischen Fabrikanten oderdeutschen Großhändler an ihm liegt ermöglicht di« Waren unter An¬
satz des gleichen Kestchungspr -ises für die Feststellung des Auslands -Handelspreises. wie ihn der unmittelbar austührende Fahrlk»,it od«Großhändler feiner Kalkulation zu Grunde legt , dem Ausland anz»-bietm .

SehllTahrt ,
Röchfte Dtimvierabfahrtc » der Hugo Btlnnes -Llnlrn . SüdamerikaEoruna , Villagarcla . Vigo . LeiroeS. Lillabon , Rt , d« Janeiro , DantonMontevideo, BuenoS -SlireS : D . . General Belgvono' am 2S. Februar . —Montevideo , BuenoS -SlireS : D. . Lnden-dorsl " am 7 . MSr, . — Tuba ,Mexiko . Habana . Vera Trnz , Tampico : D . »Otto Huav DtinneS" a«r16. giebruar . — D. . Grete Hugo StinneS " am 27. Mürz . — ONatie ».lieber Neapel und Colonibo , nach den StvaitS , Hongkong, Shanghai , Kob«.Yokohama: D . »Adolf von Barver " am 16 . IZedr . — D. . Hindenburg " am29. Mürz . — D. „emll Kiwort " am 26 . ?Iprll ,

Nächste Dampseravfaftrten der Hambura -Amertla -Linte. Nach Nord¬amerika : D . Albert Ballin am 31 . Jan , D . Moimi Clinton am 7. Kebr. D.Westphalia am 14. sledr . D- Thurinaia am 21 . Ibebr. D - Cleveland am 28. He»bvuar . D . Mount Carroll am 8, Mtzrz. — Boston -Philadelphia -Balnmor «-Norfolk: M . D . Ermland am 8 , IZcdr D . Emden am 29 . sZedr. D . piürstBMow am 21. März , — Siidaimmika: D . Teutonia am 30. Jan . D . ©t«i*gerwald am 6. Jcbr . D . Baden am 21 . Jedr . D . Sachsenwald am 26 . Jevr .— Cuba - Meriko-Westlndien : D . Evpatorla am 30. In . D , Jdarwald am9, Jebr . D . Tlad am 9. Jebr . D . Toledo am 26 , Jebr . — Oltaüen - M . S .Havelland am 2. Jevr . D . Eob ' en, am 9 Jede . Enal . D . RhetuS am16 . Jebr . D . Saarland am 23. Jebrnar . — Westkllft -.Nordamerika : D . Hol.per am 9 . Jede . W . S . Ollri ? am 23, tzsebr. D . Sachsen am 8- M !dr,. —Levante-Dienst D . R !cea am 31 , Fan , D . Angel« Searselllnt am 2 . Jcbr .D . Trola am 9, Febr . D . Dertnje am 15. Jedr . — Nach Riga und Petro¬grad wSchcnilich .
Berliner Devisennotierungen . Berlin , den 29 . Jan . 1924

eutirten Devisennotier « ntfen «teilen sieb wie IniSti

Telegraph. An,z»hlone. 28 . 1. 24 .
OeM I Ortet

29. I . 24
OrW I Brief

Aomterdnm • • • • 1 fl
Oppnos- Alres • • • 1 Pes
Rriissel - Antwerpen 1 FrKrisiianla . 1 f>
Konenhauen • • • 1 Kr' itocktiolm ■ • • • 1 Kt
tleltzliwlors 1 finn . Mar!’
Itailen • • • *• • » 1 Ur »
I ondon . 1 Pfrt
New - York . 1 fl
Paris . » 1 Fr
Pchweir . 1 Fr
Spanien • • • • • • 1 Pes
Mssabon - • • » 1 Esento
.Innnn . 1 Yen
Rio de .lanelro 1 Milreis
nenfseb -Oestr . abg . 1 Kr
r>rae . 1 Kr
Jugoslawien ■ - lDina *
lludnpcst . 1 Kr
Hulvarien » - • 11ifvn
Polen » » 100 Mk ,

Züricher Devisennotierungen .
Die heutigen Devisennotie

Telecreatiisch«

1556100 M
1356000 M
179568 M
567578 M
671318 M

1088073 M
104985 M
181540 z,

17755500M
4189500 »1

190058 g
703188 M
508675 M
108677 V

1865375 '1
458850 M
59351 T

101914 M
47979 M

144138T
29925 M

1563900 11
1363400 M

173432 M
.570400 M
674580 V

1073707 M
105514 M
184460 M

17344500M
4210600 M

1 97030 M
706810 M
531305 M
IOO303 M

1874675 V
461160 8

59649 T
107556 M
48701 M

144862 T
30075 M

1556075 M
1356000 M

173565 M
558600 M
671318 M

1107035 m
IO4737 M
1 84008 W

179550O0M
4189500 M

19= 510 M
724155M
600675 «
178677 M

1865375 M
468850 M
59351 T

120946 »1
47979 »1

144138 T
30174 M

1573825 M
1 .363400 M
174435 M
561400 M
674680 M

1108765 M
105263 M
185010 JC

18045000M
4210500 M

186490 M
727815 M
,631325 M
109323 M

1874675 H
45 ’ 150 M

69649 T
121654 M
48221 M

144862 T
30326 M

runden
An ^ÄehUrnrrit

Zürich , den 29 Jan .
stellen sich wie folgt :

1 24. -V. 14 . J» 1 -4 9 I 24.Hottend • • • * • • 215 .00 2151 ', New-York • • • • 579 -50 579 .00Dontschlend . • • • ■,T Fr.lll . 1.35 Fr. 1Bill. ' tetfrrad • • • • » • 6 .60 6 .62Wie» • • • • • • • 0 .61h . 0 .81 ' , Waraclmn • • • •
Pr *" • • • • • • • 16 75 16 .72 '), Kopenhagen • » » 93 75 92 75Pari * • • • • • • • 26 .52 % 26 .90 Stockholm • * • ♦ 150 .50 151 .50f/ondon • • • • * • 24 .57 24 .68 Kristiania , • • • • 79 50 7fl 7fi(talien • • • • • • 25 . 179 , 25 .25 Madrid . . * • • • 73 50 73 .60Briisee ! • • • • • • 23 .80 23 .90 Bncnos -Atrea • • • 188 .50 189 .00• • • • * 0 .205 0 .207 % . . . . . . . 410 4 . 10

Unnotierle Werte .
U3tgetoilt von Ba ©r A Elend , Bankgeschäft , Karlsruhe , KarUFriedrichrtr.Alle » circa ln Billionen Marte pro 100 ©.—

Adler Kall • •
Api .
Bad . Lokomotlvwk .
Baldur . » • • • •
Becker Kohle * • •
Hecker Stahl • • •
Benz . .
Brown Boverf • • •
Continent &tc Hol*>

verwertanß ; • • •
Deutsch © Lastauto
Dontscb o Petrolou tu
Germania Linoleum
Grindler Äi ^arren
Großkraffw . Wttbg .
Hansa Lloyd * • •
HoldburgVorz .-Akt .
Inap .
IttpTkraftwork
Knbol Rhoydfc •
Kammerkirseh

250 Karstadt . • • • » 26 Ufa . * • • .
110 Knorr . • • • • • 60 Zuekorwcren Speck7 Krügcrshall • • * •

Lan des wirtach af tst .
110 6®/0 Bad . Kohlenw .3 .5 0 .7 Anleihe .

110 Melliand Ohom • • 20 G°/0Mannh .Kohlenw
110 Menrer Spritzmotalt 7 Anleihe • • • •

45 M-min ^er Brauerei 250 7% Sachs . Braue -
25 Offenbarter ^ pino .

Pkx , Industrie - and
250 kohlenwert -Anl . -

55/ftRhein -Main»l )on0 .5 Haodels - A .-G . - * 0 .7 Gold»Anleiho . •
17 Petcrsbnrp :. Intern . 40 r»0/® Nccknrwerke

250 RasuiitPrWas -Ron - 65 Gold-Anleihe « -
150 Kodi u .Wicnenberß . 5"/o Preußische Kali-

3 .5 Rnssrnbank • » • 40 Anleihe pro 100 kR4 5Sächs .Rotrpen w,-
Anleihe nr . Ztr . •

o% Südd . Festwert -
16 Sichel . . 85

625 Slnman • ■ • • • • 195
42 'Publik IfHuäcIs-A- O 0 25 bnnk -Oblipationon
50 TcicheTÜber • • • 50 Ms, Freiburger Holz -

100 Textil Meyer - • - 5 wertanleihe
0 -6 Tnrbo -Motoren - • 0 .8 pro Festmoter • •

StäDt. SpatUaife Iprlmh.
Wir » rrflüttn vom 1. fttlrmt 1824 ab auf

. Rentenmarkkonten
wlsenbr Berzinlun » :

<̂ ür Gi, »SNt»ebOH« 8-j, »r » Sehr .
Kür • »ereinfeecN uil Sl *>

» (• ««« Jt •/, »( • Jetzr . 1S6S
Der BerwaltunstSrat.

Ünlerrlpbt in

Portugiesisch
Privststunden und Klassen . 1641

AnmeidK Methode Ritter ,

m ? '* Malurlftcs « * >n

3v r r Tt empfiehlt sich
gJPfdct i „ u . auft . dem
N . ^ l^ nell un » » t « >a ,7" n .?l » reflen u . « t . 1*61
Üj* >' « « elchtM, « » Bi.

Wache Nische
>ow Kindevsarderobe
wir » »et »Ul. dtTtthnuna
in ülTkttt , cn » » me » .
» nsebote Hut .ht « « eich- d- Hl . »

tiirtlt . Büglerin
nimmt Wüsche ». Waschen
nn » Biiaeln « n . „ B2S4r

Eierwiestr >l>. IV - Ik»

? ft. IifdNIlfr |T 5 ?
*’

lowie Butter II . Qual ,in Ballen »d. Vfun»lti1ck .,
20» u , 49«/. « tauaeukSse ,
80 ' , « atnauer lu 6JSf» .»
Laltchen . beste Ware
empfiehlt 4179a

Sruu , » »Mmerte .Butter und Säte« chveuSSur». Tel 287 ,

keile !
Maulwurf .Kanin , Haken ,
Katzen , .liegen , Marder ,
kiüchte . dlti »
Haore, Federn
kaust jede » Quantum
3 - SuvuIUuMI * » ».
Sützrlnarrllr . » ,U . I » lb

Suche für melnen vier
Monat« alten Junaen
liebevolle 1S38

Pflege-Litern.

Deggendorfer Hurst - o .
Fleischwo ren

sind die feinsten Delikatessen !
Wir verarbeiten ausschliesslich niederbayr. Mastschweine ohne jegliche Beimengung von Auslandsfleisch
oder Innereien. Unser Betrieb steht unter ständiger beziikstierär?tlicher Kontrolle und Trichinenbeschau .
Unser Fabrikat erhalten Sie in den meisten Karlsruher und Durlacher besseren Delikatessen - Geschäften .

Verlangen Sie ausdrücklich „Deggendorfer Ware “ aus der :
Wurst, und Fleischwaren - Fabrik Deggendorf a. d. D.

LUD. KANDLER G. m. b. H.
Wiederverkäufer wollen sich gell , an unseren Karlsruher Vertreter : Herrn G . Drolllnger ,Karlsruhe i. B„ Friedenstraße 12, wenden . 41800

f



Nachruf
unserem allverehrten I . Vorsitzenden

Herrn

.Melchior Borger
Buchdruckereibesitzer .

- 1509

Rasch hat Dick der Tod entrissen
Deiner Familie , Deinen Freunden,
Alle werden Dich vermissen —
Viele sind ’s , die um Dich weinen .
Arbeit, Deine erste Tugend ,
Treu voran auch in der Pflicht —
So im Alter, in der Jugend —
Wir vergessen Dein Vorbild nicht 1

Die Bflrgerverelnigung
der Weststadt Karlsruhe.

Statt besonderer Anzeige.
Am 28. Januar ist unsere gute Gattin ,

Mutter, Schwiegermutter u. Großmutter

Christina Proner
geb. Fritz

nach langem , schwerem Leiden im Alter
von 70 Jahren sanft entschlafen .

Karlsruhe , den 29. Januar 1924.
Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :

Leonhard Protier .
Beerdigung : Mittwoch, SO. Jan . 1924,

nachmittags ' /, ! Uhr, von der Friedhof -
kapelie aus.

Trauerhaus : Degenfeldstr . 8. 82803

Freunden u . Bekanntendie traurige
Nachricht, daß am 27- ds . Mts.

FräuleinEmilie Lieb
nach kurzem Krankenlager im
72 . Lebensjahre sanft entschlafen ist .

Karlsruhe, den
Kaiserstr &ße 289

29 . Januar 1924
B2316

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung hat heute in aller

Stille stattgefunden.

Danksagung .
Für d 'e vielen Beweise herzlicher An¬

teilnahme bei dem schweren Verluste
meiner liehen Frau und Mutter

Luise DÖrner,geb . Gschwend
sprechen wir unseren innigsten Dank aus.
Besonders danken wir Herrn Pfarrer
Schulz für die Trostworte , ferner für die
vielen Blumenspenden und die Begleitung
zur letzten Ruhestätte ,

Im Namen aller Angehörigen :
Franz D &rner .

Karlsruhe , 29. Jan. 1924. B2381

Todesanzeige .
Am 29. Januar entschlief sanft nach

längerem schweren Leiden unsere liebe
Mutter , Schwiegermutter . Großmutter»
Schwester und Tante

Frau Rosa Greife ik
im Alter von 60 Jahren,

Die trauernden Hinterbliebenen :
Hans Greller .
Rosa Greller .
Hermann Greller .
Toni Greller .
Gertrud Greller , geb . Hubiow

nebst Verwandten .
Beerdigung : Donnerstag , 31 . Jan . 19S4,

nacbm. ‘ ,3 iihr . v. d. Friednofkapeile aus .
Trauerbaus : Westendstraße 23 .
Von Beileidsbesuchen bittet man ab¬

zusehen . L23S3

Todes -Anzeige .
Heute morgen 7 Uhr ist unser

lb . Mutterle. Schwiegermutter und
Großmutter jrrau

Karolina Schaub
geb . Fritz

nach qualvollem Leiden , wohl vor¬
bereitet mit den hl . Merberakra-
menten , im Alter von 72 Jahren in
ein besseres Jenseits abgeruten
worden . B2387

KARLSRUHE, den 29. Jan. 1924,
Werderstraue 64.

In tiefer Trauer:
Josef Thenemann und Frau

Amur , geb . Schaub -
Beerdigung : Donnerstag ' ;>2 Uhr.

Üe gesetzliche Miete
betrögt hier, aufm für ben Borort R t n t ft c i m,
ttctii einem unverbiiiilichcn Durchfckmtttslatz in
Gel » m«»r da» V.MÄard « der JaS »« »q« nn » -
mlete. In dieser Zahl sind die BrtilcbOfosten
inbegriffen anher etwaigen « » Stagen fitrTrevven-
befeuchtuna. » tingter . Grube » -De » infekttoii . Haft-
PiHrfü- » nd Wailer1chaden »veriick>e ung , 1528

3Ht< teiu<« tttt *8<imt de » Stadt « neidende .

'"'""'""'''''"""'ddddddoeoeeooeooooo uooooooooo aoeaoneiooaooaoo«

A , Die glückliche Geburt eines Stammhalters
zeigen hocherfreut an

^ Friedrich Heinrich Stotl und Frau
Frieda , geb . Müller .

Karlsruhe-Rüppurr, 28. Januar 1924.
Tulpenstrasse 15 . ATS 17

XX>OOCOOOCOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCJCtuejOOOOOOOOOOOCOOOOOOCOOO&HOCH30COOOOOOOOOOOOOOOIXKH>

OeNentUtde Beettei .
Aernn « alter, für Eisen-
» abniweckc nicht mebr
«eetgneter (Geräte, da»
runi.Kochberde .Backöfen .
Schränk« ,Bettstellen , Bc -
fenchtunsßkörveru . a . in ..
»e«en Barzahlung am
DonnerSta «. benüi . Kan .
>994 . vorstitttaaS 8>/, Mir
besinnend , im « rrLte -
danvttaaer Karlsruhe ,
« ttei Pcrlonenbabnhol
tttingansRüvvnrrerstr. i
Karlsruhe .V«. Jan .19L4 .

Sfei>e»babnsirekit »v
1825 Maicriatamt.

Holzverfteigerung .

3m Nasch« « . Mein
wird Wäsche anae ».

Kronenste. 18 , Htb

ff. 8.
Nachricht »u Ivö !
rrbaltcn .Lonntag .
den 3. Kebruar :
Z««f?mtnft auf
dem Koltitmdall
de» K. L . « . 184«
in der SestdaUe.

verloren ÄSiKS’
Stnlvendandl -dnH von
Marktvlatr bis Patzbüro
am 28. 1. vorm . 11 Uhr.
Wesen Belohn « , abzugeb .
« ornblnmenlte . V. vt .

bin und «« rück , werden
« nsenommen . ^» treffen
,w . 12—2 und 5 - 7Ubr.
LieaenschaflSbüroHerbst
Humboiütstr. 7 Tet . 237I

Trttii' . Sport- v- SlUli!'

aeftrciHe. BeesckieS »
unb Äede ! t« » Hose «.

<4nmmi »:Mdnici,« tintiaitcn ,Stbtttiioatcn aller Art
iu enorm bill . Pretien bei

Sn &rlnntr -
WUlljeif « ratze 53a ,

Die Gemeinde SRnld »
peeck »tün»etee. b . Matich.
verstetgert am • « Jitft *
tmt . den 3 . gtbisot
» . I , au # dem Sfltunen»
watd und Svietfinken
folgende Hölzer : «Lichen :
1 Ha Kt .. 5 Hin *fl . . 5

- Btb JIl . 431V ., .35 V. ftl .
Blichen: 2 Ia Kl.. 2 IT» Kl.. 10 III . Kt .. 2 Hatnb. lv ..
« V . J | , 12 Ster Buch .». 19 Ster ILich.» w. 2 Ster
Hainb - NuNfchclt . Die Äulammenkunft findet

B‘ > Uhr beim RatbauS statt . 4181a
Waldpreedtdroelee» den 28. Januar 1924.

Lee Qemeinheesi :
Käst , Bürgerm .

Karcher . Ratfchr.

Sommersprossen
Alte welke Haut . Ptekel. Mitesser, sowie
sämtliche Unreiniakeilen u . s. w. entierne
unter Garantie in 5—6 Tauen durch mein

absolut konkurrenzloses Verfahren.
Institut für Osflchtspflege 1566

ANNY CLÄRE LUFT
, Telefon 2632 Friedrich3platz 5. II.
Lngtr in nur bestbewdhrten Präparaten xur Qcsichts-
pflege . Spa : Sichere Entfernung aller lästigen Maare %

Paßbilder
weiden sofert geliefert
Vhoiogr Atelier
Rembrandt

K arl -Friedrichstr .32
Tel . 2331 . »o

Mah-Anserligung
verleih - Geschäft

Tbetter. Trachten.
MaSke» » Kostüme.

Karneval - Scheriaikifet ,
Keuerwerk u . derst .

äelmsiian ffliincli
Karlsruhe . Hlrlchstr . 28,

Ankauf
vonGold -, Silber -,
Platlngegenstände .BrennstiUe ,Gold - n . Silber -

Münzen 803

Rieh . Ziegler ,Akademiestr . 26 .
Telephon 321

La . 40 Zentner

ililldeoJIMen
w tauschen : ebendaselbst
8 Mona e altes Riesen «
lamm »u verkanten
Rüvvnrrerstr , «4. Hilf » .

Häuser «nd Geschäfte
vermittelt " 19

Adolf Stahl , fiuiiifiiilr. 1. Tkl. 1791 .
Reelle u , veeieauliche« et-biavn» aller Aufträge .

mww
Hulo - WsoßSssßüOßil
1 « atdis , 6 HP. Svortrdretfitzer . fast neu .
I Rnsatti . 6/20 PS, Biers,tzer . Bosch - Licht und
t Mitsch/ll , ortet et «Basen , 13/35 PS . abnehmd.

Kelsen . Kenas . Licht und Anfafier . vrima Läufer
und Bergsteiger . ^

1 « dler -CuaNi ». 13/30 PS . vollständig general»
revartert , abnehmbare Kelsen , würde sich auch
sehr aut et# Lieferungswagen eignen , für 15
dl » 20 Aentner . _

1 «U»enj <* aftn ; aaen , 3-4Tonn.. Motor Nr . 1863
135 PS) . Io gut wie neu . eventt . mit neuem
8 —4 Tonner » Anhänger Itzabrlkat Bufchbaum.
Sämtliche Wasen find febr aut erbaften . fahr¬

bereit uns werden unter jeder gewünschte» Ga¬
rantie vrei # w « rt verkauft.
K. Kirchgrßnkr & Co ., Karlsruhe Oadr«)

« ov5i - nf . ee !, » 115 . B2858

Helios-Motorrad
bereit # neu . mit B. M . W. - Motor. 8 Gänge,
Kettenantrieb , im Auftrag villig »u verkauf . 1549

BtUstelm cksalee . Waidfir . 400 Telefon 151».
Deutsche Hclifilerbündln

filbergrau . 7 Monate alt , noch rob . äutzerst Ichark
und wackfam . verspricht fa Gebranchbdund ju
werden lückenloser Stammbaum , wegen wetterer
Nachtucht sofort tn Lieb aderband , u verkaufen ob.
evtl , gegen Schreibmaichine zu vertauschen. Gekf.
finfrage » nnt. 8) r . B ^rdv an die GeichästSst , d . BL

Herrn. lilsslfng
kaattOtgenstände am
F .atin . Huld u,Silber

Vorläufig
ScheHelstr. 34.

«Facob Schneller , Rohprodukten
Durlncherstr . 34 KARLSRUHE Telefon 1397 .

Ständiger Käufer für sämtliche Sorten 1562
Lumpen , Rapier und Altmetalle .

Wer ist Interessent für
altefBelbjäieine .

Angeb . » nt , Nr. B2366
an die tveschättb » . d . Bk.

Emil Buhl
Telephon 1260

Schützenstr . 14

Billiges Angebot :
Bismarck - Häringe

Stück 10 J «71
Rollmops Stück 10 4
4 Uter - Uoae 3.— -A

Stuttgarter und
Thüringer

Wurstwaren
In großer Auswahl

von 20 J an .

Beniner Börse
vom 29. Januar .

Die Kurse verstehen sich ln Rentenmark -
prozenten . Znr Ermittlung des Wertes
einer Aktie von lOOO M . Nennwert Ist den
Kursen eine Null anznlttgen bezw . det
Punkt um eine Stelle nach reckts an

verschieben .
ladHatrle- Aktlaa.

Varask . faatvarxlasUaha
W . rt *.

28 . I.
7•/.ei . Oett .Scb . «

4 . Gold-R. ,
4 , Ktot ) . 1t.
4 . Tttrk . »dm.
4 . Bagd . 1. 1.
4 . Bagd . S. 11.
4 . Türa nnif .
4 . Zoll 1911 .
— Lose . . .
4.Ung .Gold -R .
4 . Kron .- R .
5 . Hex . Anl
4 . do. do.
4>;t do Bwgsui .
5 . tu . ti. mii«
4*i< do do do
4>i- Anatol .S.1.
4M. . »- U. • •
4-1. . 8. IU. .

9
676

11 .8176
11
14.5
13 .26

27.5
15.75
14.76

Baden werk
Kohlenanl . .

BollarscmtZU«
Goldenleihe .

i3_ m
4 20 4 20

Eisanb ahn -A ktlan

Allg . Lokalb . | 49
Hochbahn . . 48 .5
Lübeck - Bttch 63 .5
SUdd. Klient ).
Baltimore . .
Schantnngb . .
Lombard *n

Schiffakria -War « .

D.Anstral . _
Hapag Akt .
Hb .Südrm _Ak
llanss .
Nor.-Lloyd .
Ver. Elb »

60 .145
47 .3
22
10 .25

6 .26

Jank -Aktlen .
ßk . t . ei . Warte
BarmerB . Vei .
Berl . Hsnd -Cl
Brasil Bank
Commerzhk
Bsuzirei
BriVatbank

Barmstdt . Bk
D . Asiat Bk
Deutsch . Bk.
D.Uebers -Bk.
Disc . Komm.
Dresd . Bank
Eu . Crol-Anst .
doli . Cre4-.6.-M.
Lpxg . Gred .-A,
Lnx .Intem . B .
Mitteid. cridlth.
Oest . Credit
Ustbank . .
Keichsbank .
Rbein .Oroditb
WienarBankv

■ranereUa.
Br Engelhardt 33 I
_ Sebltb .-Bats" Uorim . Akt ." Derim .Unbr .
^ Riebst̂ L,~ Raiokalkräa

13/ .
6 .8

70 .5tO
9 .75

4 .72075
32
19 -50
84
22 .4
12 .5

4 .9
4 .75
4 .25

13’).4

95

Aachen , tust)
tachenerSjlBI .
tccnmnlator .
Adler i . Oppenh.
AdlerhtttteCIls
Adlerwk .K!t ; i>
\ .. G. f. Anilin
A.-G . f Ban .
4,-G. f .Yerk . .
Hexender « . .
Alfeld [olllCUD
Alfeld-Gron .
Allg .Elelt .Ges
AlsenZement .
Ammend ). fip.
Angl .Cont .Gn.
Anhalt . Kohl.
Annab . lülnei !
Annener GuSxl.
AplerbeckerB
Archlmedes .
AscbafT.Zellst
Angab.Nrb . M.

Bachn . l .Udov
Bad . Anilin . .
Batcke Masch .
Barop .Watxw .
Barts CCo. SBBd.
■laaait A .-w . .
Bayr . Spltgchln
Bendix Rolllt . .
Berg Eveking
Berger Tiefb .
Bergmann E.W.
Bl. AOd. Unel.
BI.-Gnb . Hntf
_ Hols -Kont
.. Hotelgessch .
Bl . Klsr . Ind
Bln .MiUMinhl

Nenrode lasst
Hirthold zudem. .
Berseltns Bw.
Bet. n .Monierb
Biililildirenti.«.
Bing Kiimbr .
Bismarck htltt
Bochum Gnß .
Böhler Ptahl .
Brsnnk . Brik ,
Hrschw .Kohle
Brschw Jutesp.
Breitb . Zem . .
Brem .-Besigh .
Bremer Linol .'

Vulkan . . .
. Wollkämm
Buderus . . . .
Busch Optisch
BuschLUdsch .
Bnsch Wspg .
Byk-Gnldenv .

Calm . Asbest
Capitou .Klein
Cart . Lös ehv ,
Oharlb . Was, .
Oharlettaeh . .
Chen . Griaen .
Chem . tlayden

Weiler . . .
Ind .Gelsenk

M Wk .Albert .
Chilling north
leaeerdia
Spielerei

fletowik » ISA

28 . 1.
6• /,
1 .1

5625
115

19
3 .25

22 18
09

60 . 1
3 1

3ch

6.8
48 .50
24 .60
28
22 .75

30
33 .50

37
2775

6 .125 .50
17 .50
20 .50
1675
10
62
7

22
11
30
21'/.62

1236
19 60

4 .9
15.25
13.25

2 .1
48 .76

b ' .s
65
70
45
38
47

6?2
36.50
17 .4n
24 .14.9
11 .25
16.75

3 .2

2 IV.
40 41
11 12 .75
29 29 .75

26 .50 24 .50
9.9 9 .9

22 2150

3.9o

107
75

4 25

All

Daimler . .
Delmenh . UmI.
De *fÄoer Gas .
ÜtscD.Atl .Tei .
. . Lnx . Bgw . .
DtKh.Kb .SljfBr.
ütecn . KrdOi .
Stsek. GaßsUhl

^ Kaliwerk «
MKnQat)ederw
.. Maseb , . . .
.. S6ha6 * tt>an
« Splegelgla »
^ Pteinaenj ?
„ Ton n . Stell
„ Wollw . . . .
.. MaevdrN . . .
Öiltmanv ^ da.
Ilonoerfmark
Oraktl .vedors
Orescl. Garä . .
VÜren. Metall .
D 'irkopp . . .
Düs**. Kisetib
Red. (Weyer )
Maschinen ))

Dyckerhoff
u . Widmann .

DynamitNobeJ
FJfrestorffSalr
RintrachtBrt ®.
Kisenb .Terk . .
Eiaencr . f»!Hrt .
Eisen .Mstthes
Eisenv . Kraft
. . Meyer n . Co .
Elberf . Färb .
Elekt .Lieferar .
. . Licht n . Kr .
Els . Ead .Woll .
.T.F.lsbachp . ßo.
Email . Ullrieb
Erdmannsd .SiJ.
ErlancerBWJJ .
Ernemann . .
EschweH . BlfW.
Essen Steint .
Räder Blelst .
Fafnir . . .
Fahld . s-Ulek ».
Falkenst . Gart.
Fein Jnte Ŝ Iod.
FeldmöhlepM .
Felten o . Gnil .
Filt .Maseh . Rb*
FlÖth . Masch .
Frankonla . ,
Fran «tadt7lk .
Friedriehshall
Friater . . . .
Fuchs War *.
GafcRenanEis
Gans , Lmlvrie
nebh . n .Kflnij?
flelsenk . Frw .
Gelsen . Gnßst .
Gensch . WafT .
Germania Zw .
Gen . f . ei . Dnt
Gildemeister .
Girmen . . e
GUdh .TlXl. il« .
. .WolUtid . .
Glasm . Schllkt .
Glanz En - k .
GloekenttsMw.
fMr. Gcadhardt
Goldsohm Ess .
Görlitz W*pg .
Goerz C. 0 . . .
GothterWa «
Grappin . Vlfb
Grerenbroieh
Grltzner . . .
Itkr . IkIrihm . .
Grtin & ßtifivg
GroschwIllTU
Gandlach .
HaekeihalDr .
Halle Masch.
Haaimersen t |
HaaBeTkaseb
Hann . Wagd .
Harb . W .Ünss.
Uarhnrg . kia

134i34
120

26V.14
7 .1

15.!

7 .5

3 .8
38 .76

3 .526
22 -5
13*/.
17 .5
11 .25
60
12.5

3 .586
70

Hi ]*er Tiwtnl .
klllls Werks .

HiTschb . Iied .
Höchst Farbw
fToeseh . . . .

fTobenlohe

Howald 'wrrk
HumboldtMwk
FTotschenreot .
FTflt)w . NllÄSCh.
Hydrometer .

Ilse Bergbau
TeserlehAsph ," Bdel Eisend .

Siff .

Kahlbanra
Kaifler-Keller

. H . Knorr

Köln-Neness
Köln-Rottsr .

Kosthelm Cell,

Kronnrinz V*t,
' rwtMtz 7nttir

fjahmeyer . .
Lanrabhtte . .
Leipz . Werks .Laopoldsffrnb
Mr.de Klamastk .
Tilndenb .Stahl
Lindström . .
Lingncr Werk
Linke Hofm .
Löwe Werks .
Lorenz Tel .

Haffirna . .
Valmedie . .
Mannesmanr
Mansfelder

k8 . t VS 1
32 .95 32 .25
81 .25 80 .5

68 7 .75
82 82
43 40 00
38 39

8 .6 10 .50
72 .5

22 195
2 2 .2
| 5 .5

47 46 .5
44 44
22 22 25
58 67

4 4 .75
37 .5 37 26

2 .7 27
ro 19
54 56
25 25
37 32
12 , 11 .5

1 .3 1 .6
1125 11

3625 38
33 3

9 93
111 11

16 .5 17
40 39

20 ’/. 20 .25
66 60

5 .5 4 ' /.
51 .6 61
24 26
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Die rtkillinenzahl -er §aarwohlen.
TU . Saarbrücken , 29. Jan . (Drahibericht . ) Bei den Lande ,

katswahlen wurden insgesamt abgegeben : Zentrum : 101810 Stim¬
men ; Mehrheitssozialdemakratic : 46 787 : Kommunisten 38 858 ; Saar¬
ländische Volkspartei (Liberale und Demokraten ) : 33 075 ; Partei für
Hausbesitz und Landwirtschaft : 8 506 ; Deutschnationale Volkspartei :
3751 ; Saarländische Wirtlchastsvereinigung ( Saarseparatisten ) : 6 932.
Dahlbercchtigt waren 377 300 , gewählt haben 255188 , also 68,25 Proz .

Kern Llompromif ; in der Pfakzfrage .
TU . London . 29 . Jan . (Drahtbericht ) „Daily Telegraph " mel -

bet daß die en<rli(rfw Negierung einen von Belgien vorgeschlagenen
Kompromiß in der Pfalzfrage abgelehnt habe . Die englische Negie¬
rung sei d r Ansicht , daß die pfälzische Bewegung von selbst in sich
verfalle, wenn die Franzosen die Separatisten ericht unterstützten .

Ter Pia « der Sachverständigen für die dentsche
Golveinifsiontzbank .

F. H. Paris , 29 . Jan . lDrahtmeldung unsere « Äerlch ^erstatters .1
Dem „Newyork Herald " zufolge , ist der Plan des ersten Sachverstän -
lägenausschusies für die neue Eoldemifstonsbc nk bereits fertigge -
tettt . Er unterscheidet sich in wichtigen Punkten von den Plänen
Dr. Schachts . Die Sachverständigen hoffen aber , daß ihre Pläne
iur Stabilisierung der deutschen Währung von der Reichsregierimg
^ genommen und das , auch die Revarationskommission ihnen zustim -
tzirn werde . Die neue Emissionsbank soll ihre Grundlage in der
Goldreserve der Reichsbank oder in auswärtigen Devisen , welche
Deutsche oder Ausländer zur Verfügung stellen , finden . Die Rrichs -
bairk würde aufhören , die offizielle deutsch« Emissionsbank zu lein .
D ' e Sachverständigen lehnten es ausdrücklich ab . einen Plan auszu -
»rbeiten , der auf ein Fortbestehen der Reichsbank Rücksicht nehme .

Das Sachverständigenkomitee ist ferner zu der Ueberzeugung
»elangt dafz die deutschen Eisenbahnen einen Wert von 28—30 Mil¬
liarden Eoldmavk darstellen und vollkommen schuldenfrei sind , weil
fi« durch die Markentwertung alle ihr « Schulden abgestoszen haben .
Desbalb würden die Eisenbahnen in der Lage sein , zur Herstellung
bcs Gleichgewichts im deutschen Budget beizutragen und außerdem
konnten sie die Garantie zu einer Anleihe darstellen . (In diesem
voll« würden also nicht die Reparationszahlungen durch die Eisen -
«ahm-n gedeckt werden , sondern die Eisenbahn würde als Grundlage
n>r eine Anleihe Verwendung finden .)

Das Sachverständigenkomitee glaubt , mit fernen Arbeiten in
Berlin in vierzehn Tagen fertig zu werden und den Schlusibericht
°«r Reparationskommission am 1 . März zuaehen lasten zu können . .

iinmänifch r. Verzicht auf eine franzSsifchr Anleihe
F . H Paris , 29 Jan . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Gegenüber einer Dabaupiung der „Times "
, als ob Rumänien auf die

d°n Frankreich zugestandene Anleibe von hundert Millionen Fran¬
ks . welche für den Ankauf von Kriegsmaterial in Frankreich be¬
nimmt wurde verzichtet habe , weil Rumänien sich in gewister Hin¬
sicht durch das Verhalten der französischen Regierung stark verletzt
Klärte , weil diele die Auszahlung der Anleihe lange verzögerte ,
Ut der Qua : d'Orsay gestern erklären , daß von einem Verzicht"

uinäniens nicht gesprochen werden könne . Die Anleihe sei noch
erledigt da der französische Senat die Gewährung der Anleihe

"oh nicht bewilligt habe . Allerdings sei Frankreich im Augenblick
^ Zwungen . große Ersparnisse zu machen , was Rumänien eingesehen
«lbe . Das Dement ! des Quai d 'Orsay würde also im Grunde ge¬
sinnten die Meldung der „Times " bestätigen , daß Rumänien auf die
Mleihe verzichtete . _ _ _

Die neue Mount Everest -Expedition .

TU . London , 29. Jan . (Drahtbericht .) Vrigadegeneral Bruce
tritt Donnerstag feine Reife nach Indien an , wo er die Führung der
^ ount Everest Expedition zu Beginn tws Frühlings übernimmt .
Die Expedition stellt den dritten Versuch dar . den höchsten Gipfel
^ E ' de zu bezwingen .

UM Baden .
Auslieferung de» Kornnniften Bogt dnrch die Schweiz

Das eidgenössische Bundesgericht hat . nach einer Meldung aus
Basel , enischieden . daß dem Ersuchen der badischen Regierung um
Auslieferung des feit November 1323 in Basel inhaftierten Kom¬
munisten G . F . Vogt zu entsprechen sei. Vogt beteiligte sich an den
Tenerungskramallen vom 18. September v . I . in Lörrach und war
auch an den Mißhaitdlungen des deutschnationalm Kaufmanns Mayer
beteiligt . Er machte geltend , daß es sich bei den Krawallen um eine
politische Aktion gehandelt habe , weshalb er Anspruch auf ein Asyl
in dcr Schweiz habe . Das Bundesgericht sprach sich aber mit sechs
gegen eine Stimm « dahin ans , daß es sich bei den dem Bogt zur Last
gelegten Vergehen in weit überwiegendem Maße um gemein « Ver¬
brechen handle , für die ein Ainlrechj nicht zutreffen . Gegen Vogt hat
bekanntlich die Freiburger Strafkammer in den letzten Tagen schon
ein Urteil gefällt . ft

* Der Landständische Ausschuß de . Badischen Landtag « nahm eine
Entschließung an , di « sich mit der Strompre ' sderechnung des Baden -
Werkes für di « ganz kleinen Motvro „ an zwei Pferdekräften und
iip/t lcschästigt . Das Ministerium soll sie kleinen Betriebe in dieser

Einsicht erneut prüfen und bis zum l Avril « bichlienend beruhten .
* Die Frage der Erhaltung des Arbeitsministeriums wird wohl

auch den Landtag beschäftigen aus Grund eines Antrages der Koali -
ticnsparteien .

Wahlvorbereitungen . Der Landesausschuß der Deutsch¬
nationalen Volkspartei beschäftig !« sich in einer in Karls¬
ruhe abgehaltenen Sitzung mit der Namhaftmachung von Kandidaten
für die kommenden Wahlen .

* Gegen den Personalabbau bei der Bahn . Am Sonntag fand in
Offenburg ein « Dertreterversammlung der Gewerkschaft Deutscher
Eisenbahner . Bezirk Offenburg , statt , die sich mit dom Personalabbau
beschäftigte und den damit zusammenhängenden Entlassungen und
Zuruhesetzungcn , die sie als eine Härte bezeichnete , wie eine solche im
Wirtschaftsleben noch niemals in Erscheinung getreten sei . Unerhört
seien die Eittlasiungsgründe wegen Krankheit , die sich das Personal
in den allermeisten Fällen jm Dienst geholt habe . Weiter beschäftigte
sich die Versammlung mit der Lohn - und Gehaltspolitik , die den heuti -
drn Lebensbedürfnissen in keiner W - ife gerecht werde .

* Die erste Kommunistin im Gemeindeparkament . In Frei¬
burg tritt nach den Bestimmungen der Gemeindcordnun , an Stelle
des ausscheidenden Stadivcrordncten Reinhardt als erste Kommu -
t .istin die Näherin Frau Maria Moritz in den Bürgerausfchuß «in ." Sozial - und Kleinrentnersiirforgr . Die Rcichsrichtzahl , di«
der Berechnung der Unterstützungen für die erste Februar - Hälfte für
Sozial - und Kleinrentner auf Grund der Verordnung vom

'
11 . Aug .

1923 zugrunde zu legen ist. beträgt nach dem Stand vom 21. Januar
ds . Js . 1080 000000 000. ft

D Ettlingen . 29 . Jan . Wildererunwesen . Jm Revier Mittel¬
berg haben die Wildercien in der letzten Zeit stark zugenommcn . Dcr
Polizei ist es gelungen , mehrere Wilddiebe , die in Malsch wohnen ,
zu verhaften .

— Bruchsal . 29. Jan . Der Senat der Universität Heidelberg in
Bruchsal . Anläßlich des Ds 'uchs des Senats der Universität Heidel¬
berg am Samstag nachmittag beim jüngsten Chrensenator . Fabri¬
kant Gramer in Bruchsal , besichtigten die Herren das Bruchfaler
Schloß , die städtischen Sanrmlungen und das städtische Jugendheim
Die genialem Leistungen Balthasar Reumanns bei der Anlage des
Treppenhauses und Johannes Zicks Malereien , die einfachen For¬
men im Fürstcmfaal und die Pracht des Marmovfaals . die wertvollen
Gobelins und die kunstvollen Schreine in dcr „Perle des Rokoko"

,
wie das Schloß immer wieder genannt wird , erregtem die Bewun¬
derung der Heidelberger Gäste , die bei der anschließenden Besichtigung
der im Erdgeschoß des Schlosies untergebrachten städtischen Samm¬
lungen und des in der Nachkriegszeit im früheren Salinciianwefon
geschaffenen städtischen Jugendheims (Heim für Kinder vom Säug¬
ling bis zum HandweUkslehrling ) angenehm überrascht wurden von
der schöpferischen Tätigkeit und den Erfolgen der Stadtverwaltung .

§ Mannheim , 29 . Jan . Wegen Teilnahme an dem Steinbombar¬
dement auf die Schutzleute während der hiesigen Oktoberunruhen
wurde der Heizer Karl Kolb zu 1% Jahren Gefängnis ver¬
urteilt .

gf Heidelberg , 29. Jan . Freiwillig in den Tod . De , Neckar¬
gemünd hat die Frau eines Heidelberger Kaufmanns den Tod tm
Neckar gesucht und gefunden Di « Leiche wurde gelandet .

: : : Eberbach , 29. Jan . Wildschweine . Durch die kalte Witterung
ist die Not des Wildes in den Waldungen sehr gestiegen . Der Ort¬
schaft Friedrichsdorf haben Wildschweine an verschiedenen Tagen der
letzten Woche einen Besuch abgestaitet . Mitten in Friedrichsdorf sind
von einem Jagdaufseher zwei Wildschweine geschossen
worden , die stark abgemagert waren . Ganz in der Nähe des Ortes
sind Nudel bis zu 20 Wildschweinen erschienen , die auf de»
Feldern großen Schaden verursachen .

o . Gaggenau (Amt Rastatt ) , 28. Jan . Einen schaurigen Fund
machte nmn vorgestern im Abort des hiesigen Rathauses . In der
Röhre des Wafferfpülklosetts stak die Leiche eines neugeborenen , aus »
gewackjsenen Kindes . Als Kindesmutier ist eine vor 8 Tagen erst ge»
traute hiesige junge Ehefrau ermittelt . Sie hatte kurz vor der bür¬
gerlichen Trauung auf dem Rathaus geboren und , vermutlich au »
falscher Scham das Kind in das Becken des Wasierspülkloietts ge»
preßt . Niemand wurde diese Tat gewahr . Vielmehr vollzog sich
nach der dadurch entstandenen Verzögerung die bürgerliche und kirch¬
liche Trauung in gewohnter Weise . Die Täterin entstammt einer
geachteten Familie einer Nachbargcmeinde .

x Gaggenau ( Amt Rastatt ) , 28 . Jan . Der Gcwerbcgesangverein ,
der unter dem Stabe des Herrn Hauptlrhrers Braun (Baden - Ba¬
den ) steht , begeht in diesem Iah » : das g o ld e n e Jubelfest . Aus
diesem Anlaß findet ein Sängertag des Mittelbadilchen Sängerbun¬
des statt , zu dem mehr als 60 Vereine mit etwa 3000 Sängern erschei¬
nen werden . Gaggenau wird auch da seine Eignung als Feststadt be¬
weisen .

5 Frelbnrg , 28 . Jan . Der älteste Sohn des früheren König »
von Sachsen , Kronprinz Georg , will sich , dem Priesterstande widmen .
Er obliegt gegenwärtig in St . Peter dem Studium der Theologie
und wird im FrUhsonhmer d . Js . die Priesterweihe erhalten .

— Et . Blasien , 29 Jan . Einstellung der Kraftwogenlinie Titisee —
Gt . Blasien . Wegen ungünstigen Verkehrsvcrhältnisfen ist diese
Krastwagenlinie vorübergehend eingestcllt worden . Dafür verkehrt
jetzt bi« auf weiteres zweimalig ein Kraftwagen von Albdruck nach
St . Blasien

— Triberg , 29 . Jcm . Biirgermeisierwahl . Bei der gestern
abend vorgenommenen Bürgermeisterwahl für den kürzlich verstor -
denen , verdienten Bürgermeister de Pellegrini wurde der unter 21
Bewerbern vom Eemeinderat als einziger Kandidat aufgestellte
Diplomingenieur Ewald Keil . Baurat und Vorstand des städtischen
Tiefbauamts in Duisburg einstimmig gewählt . Zur Wahl¬
handlung waren sämtliche Mitglieder des Bürgerausschusies er¬
schienen. ^ Baurat Keil war lange Jahre beim Mannheimer Tiesbau -
amt tätig , von wo er als Leiter des Tiefbauamts nach Duisburg
berufen wurde . Dort wurde er im vergangenen Jahr von den Sepa¬
ratisten böse heim,gesucht und erlitt bei einem Zusammenstoß mit
ihnen eine Verletzung , worauf er im Deamtenheim in Schönwald
Erholung suchte.

= Singen a . H ., 29. Jan . Abgelehnt . Die in den hiesigen Be¬
trieben vorgenommene Abstimmung über den kürzlich gefällten
Schiedsspruch des Schlichtungsausschnsses ergab desien Ablehnung .
Der Schiedsspruch hatte einen Stundenlohn von 14 Pfennig und eine
Verlängerung der Arbeitszeit auf 52 Stunden in der Woche vor¬
gesehen .

Verbilligt das Waschen und schonet die Wäsche
durch Einweichen in

Eine Hecke Zragk«
Don

Lleebet Dill .
Sie hatten sich kn stein Kurort kennengelernt , sitz tti KW

«tten Hotel , aßen an derselben Tafel , trafen sich täglich auf der
kreppe , im Lesesaal , im Lass . . Sie fühlten sich zu einander hin -
^ iogen , die Frage fceberte in ihnen wann , wann . . . Endlich war es
Ölungen , sie hatten sich gesprochen , sie tranken zusammen Tee in dcr
balle des Hotels an dem kleinen Tisch , der von Palmen geschützt in

Ecke stand . . . Die Musik spielte gedämpft , Menschen kamen und
8lnfien an ihnen vorbei , sie hörten und sahen nichts , nur sich . . . Und
als di« Musik längst schwieg und die Kellner schon die Tische abräum -

saßen sie noch immer in ihrer Ecke , plaudernd , rauchend . . .

^ Der Ober Nichte diskret . . . Sie schraken auf . Schon so spät ?
^

.an mußte sich ankleiden zur Röunion . . . Sie erhoben sich beide
m>t Bedauern . . . Bezahlen . . . Einen Augenblick hat sie gezö-

Soll sie - ihn - nein , das geht nicht - dazu
tetinen sie sich noch zu wenig - es ist so peinlich , diese Rechnerei

solchen Stunden . . . . man ist herausgerissen aus der schönsten
Stimmung . . . Dcr Ober stand da mit dem Blei , zwei Tee komplett ,
l 'cht wahr ? Nein , sagt sie rasch, nur einmal Tee . . . wir bezahlen
flennt . . . Und sie wird rot dabei . . . Der Ober lächelt . . . die

bezahlt . . . dann zieht der Herr seine Börse , und der Ober
"uiert mit hochgezogenen Brauen . . .

Er sieht gut aus , viel besser als di« meisten Gäste , vornehm , blaß ,
keinen gepflegten Händen , sehr guter Haltung , an der alles jelbst -

^ Otandlich ,,nd elegant ist. . . Seine Augen senken sich einen Moment
, die der schönen Frau , und blitzartig durchzuckt sie ein Schmerz ,

wie ein Nadelstich , und während sie geht , denkt sie , der hätte . . .
ja , dcr hätte mich meinen Tee nicht bezahlen laffen . . .

Von diesem Augenblick ist es vorbei .
Ein Talmrkaoaiier . . .

^
Es jst vielleicht lächerlich , fein « Gefühle von solchen Kleinigkeiten

fotrt zu machen , aber Gefühlen kann man nicht gebieten : sie be-
* * ** * uns . und wir mästen uns ihnen unterwerfen .. . . Sie liebte
tz> " icht mehr . . . Und er < . . weiß heute noch nicht , warum . . .
»b

cr ~ äu schüchtern, um . . . . Rein . Schüchternheit war es nicht ,
Ueberlegung . . . lohnt es sich? Er hatte , wie die meisten

be;
* ü ß «» te , di« Tugend her Sparsamkeit . . . . Bei Gelegenheiten ,

offnen es sich lohnte , warf er das Geld zum Fenster hinaus . . .
oier . . . wußte er noch nicht .

Est «ine heikle Frage . . . für uns und die Männer , der Geld -"
Ende einer reizenden Trestunde oder eines Soupers . . .

Nicht für die Kavaliere , denn diesen ist es selbstverständlich , daß
man alle Genüste auch — bezahlen muß , und daß , wenn alle , teurer
wird , es auch die Stunden mit einer schönen , reizvollen Frau gewor¬
den sind . . . Aber wo sind sie denn noch, diese Kavaliere von ehe¬
dem ? . . . In den Hallen der Hotels trifft man sie nicht , nicht in
den Theaterlogen , den Kurorten oder den Speisewagen der Lurus -
züge . Sie sind verschwunden , ausgelöscht . Ihre eleganten , schlanken ,
rassigen Gestalten mit den schmalen Köpfen und feinen Händen be¬
gegnen uns vielleicht noch einmal hinter dem Pult einer Dank , in
der Redccktion etr .et Zeitung , im kaufmännischen Bureau . . . aber
nicht mehr dort , wo sich die elegante Welt versammelt . . . Am besten
sehen meistens noch die Kellner aus . . .

Der Genuß einer solchen Teestunde ist aber jetzt auch teuer ge¬
worden , man kann von einem jungen Manne nicht erwarten , daß cr
zwei Portionen Gänseleber bezahlt , wenn er nur eine verzehrt hat ,
nicht wahr ? Und mit Herren , die man nicht kennt , trinkt man keinen
Tee . . .

Es gibt doch noch taufend Gelegenheiten bekannt zu werden , ohne
miteinander Tee zu trinken .

Wie gesagt , es ist selbstverständlich — bei den Kavalieren
aber wo trifft man sie heute noch?

Besuch der Thoma - AuSstelluuq in Basel .
Die T - oma -AiiSstelktM-t in Dalel ftndet beareiMchertvcts « vet allen SM* »»

f« t der DevSlrerimg ledhasteS Interesse . Um *u mSoliwst qNngtqen Dedin *
«unaen den Kunstfreunden im lauer «n -ieren Seinuvt die MSqlichkcit der De -
siuycS dieser Au § stell »na , u vcricbetien , ssnd Sonderzss ne voraesehen ,
die im Ginvernedmen mit in Betrvcl « kommenden Oraaniiatianen vorbereitet
werden sollen . Die einzelnen Somd«r ; üae werden voranssschnich ca . 4—am
P -rionen führen können : der «nmSftiai« pkohrpreis naeb Dasei hin ,md cnrück
wird 3. Klasse 10 M . 4 . Klasse 6.80 M betragen Die güae fvdeen icdoch nur
di« ssahrzcit dcr direkten Slbnellziiae . Mit den Schweizer Bcbördcn ssnd
Berhandsimacn !m Gange , um iiir den cinmallaen Beiuck» d>« Gebssbr de «
Dllumr m « mäfttflen . Er in voraesehen , dcir Teiinehinam der Sonder -
Stil« , auw den Besuch >deS Basler Muleirmr zu ermöalichen . vnr neben seinen
berühmten Bildern von Böcklin eine wundeidosse Drmmsuna altdeutscher
Gemälde lHolbein . Griinewald . Daldnna . Witz nsw .) enthält . Unk diase In
tzlussschi qenommene Percmstrltima sei bereits letzt binaewieser . damit die -
ieniqen Personen , die ssch beteiltaen wollen . Sora « tränen , einen ordnunas -
oemätzen Pass bereit,ustessen . Genaue Mitteitimaen über den Temnin der
Sonderfahrten und di« näheren Bedtnaimaen werden noch bekannt aeaeben .
« nliraaen können a« di« Direktion der badischen Kimsshalle lTÄkvdon 1972t
aerlchtei werdm .

s» on den deutschen Hochschulen .
Prof . Dr . Friedrich Lettner von der D a n d el S - §>o ch schuke Ber -

l i n vollendet« am 26 . Kannar sein 50 . Lebensjahr. Dieser bekannt« Ne-
triebSwirtschatier . der niit lainn 32 (fahren als Professor an die 1006 ««-
aründete chandels - Sochi -ch:' ie Berlin beriisen wurde, dari ans ein seiten er-
iotnreiche . Wirken zurssckblickcn . Die iunae BetriebswirtichottNedr« ssebi
in ihm «inan ihrer Pioniere und bedeutendsten Vertreter. Bros. Lettner

lrL stch eine r - lchc Erfahrung, ein selieneS Wissen und eine nichtStets aus dem vrakliscvcn WirtschattSIcben
ichvpicnd , will «r diesem wieder dienen und »eirtichtei Heide: das Wtrt-ichaitNeben und die WirtschaitSwissenichait . Ihm niM am weniailcn hardie Handrls- vochtchule zu tanken , daß sie ssch aus einer Vilcaeitäiie der

«naeren vandelSwissensch»f»en zu einer «naeiehenen Wirlichattshochichule «nt»w 'ckell hat . Ais wisse » 'ch« iiiichcr Schriiistcller iss cr von bober Produktivität.Jeder Telldiszipltn seiner psavwtsfenichoii hat «r «in bedeutendes Werk ae»w :dniet , I» dal; von ihm noch ein« wcitere Bercichernn .z dcr Be :r :cbsw!rl-
Icha ' isichre zn ervoaen iss , Bon 1918 bis 1020 hatte er daS Rekicrat derHande Syochichnie Vcr . m mr. r. In dl' ier 8c.it ha ' er in t arossci Daikrastd e bideniutiiicn cr .' anuaniiichen dtteiaaben , di« sich aus den: 'iarkcn Aul»
bMhcn der Hochwuie «raaben, durchaeiübrt . Jm rzevruar ib'-3 wurde >hmvon der Umverittät Tiivmacn m Wiiromuna leincr Pcrdicrsse um bi«
Wotterbiidun .t dcr Mitiichuliswissenichaiien durch Lehre und Schritt dt«
ssaaiiwissenichait. iche Dclwrr .' inr » ehrenhalber verliehen.S3i« aus Heilalbera berichtet wird, ist der durch die Deruiuna des Pro¬
fessors fh e h r nach Bern erlediate aermanistische Lebrssnöl dcr iinistiichcn
Fakilitttt der Univcisttät Heidelbera dem ordenilichen Proicssor Dr , Franz
Bcherle an der Univeifttäi Basel anqebolcn worden. Beoerle. der auS
Konssa » ! acbürtta ist , widmete sich iuristttchen Studien m Breslau , sürcibura
und Göiiinaen . besonders unter Konrad Beherle und Herbert Mcver. InKarlsruhe bestand er die iuristischc Staaisvrliiun .z und promovierte 1810in Göitiiiacn n .tt einer Arbeit »Unterinchunaen „ ir Gtschich,« der älterenFrciburaer StadirechtS- , Inzwischen war er von 1007 dis 1011 im Vraklilcheu
juristischen ParberettunaSdienstc als badischer Reckstspraktikant in Konstanztätia . Zu Ostern 1013 habililierie ssch Veverle in Jena iür deutsches Recht,wurde hier ipäicr auftcrordenttichcr Professor und übernahm 1918a !S Ordinarius und Rachsolacr des 1914 in Mandern aeialleuen
NechlshtstorilerS Erhard Meister di« Seuslcriche Lehrkanzel issr dentscheRechtSaeschiMe , deutsches Privatrecht und schweizerisches Zivilrecht in Basel.Eine Berusung nach Bonn als Nachsolsscr Martin Wolsss bat Beveri« 1022abaclebnt. — Professor Wetdenreich an der Universsiäl Dcidelbe« ,wird am 1 . Avril 1024 enieritiert.An der Universsläi ffreibnra treten am 1 . April in den Ruhestand dl«
r en Professoren: Dr . Ludwii, Sütterlin . Dr . Woliaanc, Michael .Adolf Schü l « und Dr . Hermann Reckendor s.

HI In den Ruhestand verietzt . Wie miiaeicitt wird , ist Prosscssor Ariedr »»F e h r an der LandesktmstichMe in Karlsruhe in den «instweilia«n
Ruhestand verseht worden. Proiessor Friedrich Febr ist einer unserer de»
deutendsten Maler : «r stammt aus Unterfranken wo «r In Werneck am 24.
Alwi 1862 das Licht der Welt erblickte. Er studierte an der Akademie tn
München , hielt ssch mehrere Zsahre in Zstalien aus und nahm, nach Deutsch-
lcmd »urückssekehrt in München seinen Wohnsitz. Jm Jahre 1809 erhielt
sschr einen Rick an dl« Akademie der bildenden Künstler in Karlsruhe, wo
er b!» letzt in bervorraaender Weile wirkte imd einen großen Schltterkreis
um sich sah. Einig« seiner bedcuienditcn Bilder , darunter . Jtalieniichcr
E 'eltreihcr- rmd »Dämmerung- sind im Besitz« der Karlsruher Gemätde-
goleri « . Die Neu« Pinakothek in Mstnek «cn schmstcki sein Gemälde . Feier¬
abend - , einige seiner w -rtvollsten Schöbiunaen befinden ssch in Privatbesstz .ir Auszeichnung eines deutschen Zahntechnikers . Aus dem , Jl Telegraio - ,der in Livorno erscheint , eninehmen wir , Vas, Herr Jritz Keller aus der
»Jniernational Exhibition oi modern Art of London- eine Auszeichnuna
erhalten bat . Das Blatt schrcibi: . Es ist uns angenehm, zu melden , dass
der tüchtige Zahntechniker Jritz Keller , Eigentümer de»
zahnärztlichen Laboratoriums in Victor Emanueistratze Nr. 4 aus der
»International Erdibition of modern Art os London- mit dem Groftel»
Preis und der G« denen Medaille iür lein« Spezialavvarat « ausaezciebner
wurde.- — D««n braven Keller , der ssch unter den zahlreichen Konkurrent «»
aller ftoiitnm « »«zeichnete . M« besten « t«ckwssniche .
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68,98

Karlsruhe , den 29. Jan - 1924.
Sesrtzliche Miete des Monats Januar 1V24

für et« Ha»» mit 1991X19 JK Stenermert.
Das Mieteinigungsamt der Stadt Karlsruhe gibt folgende Be¬

rechnung der Mete fürdenMonatIanuar bekannt :
l . E rund wie t «-

wie früher 417 Papiermark .
Koldmark

II. Zuschläge
für Instandsetzung und Verwaltung laut Bekanntmachung

Leg Arbeitsministers v . 21. 12 . 23 mit 16,5X4,17 — 1,0025
III . Betriebskosten .

1 . Stadt . Grund st euer nebst Kreissteuer und
Tiesbauamtsgebühren laut Stadtratsbeschlutz
vom 24- 1. 24 mit 3 Eoldpfennig aus 100 JL St . -W .,
sonach

2 - Staats st euer wie im Vormonat
3 . Landeskirchen st euer , letztes am 1. 2. fäMges

Drittel aus 16,4 Goldmark --
4 . Ortskirchensteuer ebenso aus 10 Eoldmark =
5 . Gebäudeversicherung y. des am 1 . 3. fällige»

weiteren Drittels von 70 M . sonach
6. Wassergeld (wo kein Wassermesser) wie im Vor¬

monat
7. Schorn st « inretnigung bei einem Durchschnitts-

satz non 12 M im Jahr =
8 . Hausentwässerung mit 5 Stellen zu s« 10 Vfg.

5000 JC

~
8 Eine « Selbstmordversuch beging am Sonntag vormittag ehr

hier wohnhafter , verheirateter Handlungsgehilfe im Zustand qciTti?
lit oem

30 .00
3,25

5,47
3,33

35 .00

6,00

1,00
0,50

Mit ergibt
158,53

Erteil , durch die Iahresgrundmiete
sich aus
sonach das 0 .0317 oder rund 0 .032fache der Jah¬
resgrundmiete .
Treppenhausb ' leuchtung. Kkingler , Haftpflicht- und Wasterschaden-

versicherung . sowie Erubenkontrolle und Desinfektion sind hierin
nicht inbegriffen , vielmehr auf Nachweis besonders zu bezahlen.

— Todesfall . Am Montag starb hier im Mter von nahezu 62
Jahren H rr Buchdruckerelbesttzer Johann Melchior Burger . Die
Bürgcrvereiniauna der Weltstadt , deren 1 . Vorsitzender der Verstor¬
bene war . verlier , in d - m Heimgegangenen - inen aufopferungsfreudi -
gen . charaktervollen Mitssn-ger. dem sie jederzeit ein treues And nken
bewahren wird . Viel - Iabre war er den Bürgern der W ststadt ein
treuer Berater und allen ein aulrichtiger Freund .

# Der 'chwrre Raubüberfall auf den Eutsbof in Maxau , worü¬
ber wir schon berichteten, ist aller Wahrscheinlichkeit nach , von Sepa¬
ratisten aus der Pfalz ausgeführt worden. Die Täter standen im
Alter von ungefähr 25 bis 30 Jahren , sie waren gut gekle 'det . spra¬
chen gutes Deutsch ohne besonderen Dialekt . Mit diesem Raubüber¬
fall siebt unzweifelhaft derjenige auf di« Gemeindekasse in Wörth in
der Pfalz (nicht in Mörsch bei Ettlingen ) In Zusammenhang .

JC Im Zeichen des lyaltboots stand das Konzerthaus am Mon¬
tag abend. Herr Dr . S ch m i t t -Heidelberq bielt für den Kanu¬
klub ..Rbeinbrüder " Karlsruhe einen Filmvortrag : Wasser¬
wandern . in dem grasten Saal leider nicht immer gut verständlich
Er beschrieb nach einem geschichtlichen Neberblick über die Entwick¬
lung des Kanusvorts (die deutschen Vereine haben die Beziehungen
zum Ausland mit Erfolg wieder anknüpsen können die diesjährigen
internat ' onak-n Regatten w-'rden auf deutschen Gewässern vor ssch
geben ) die Entstehung der Boote unid den Snortsbetrieb . Die Bil¬
der hotten den Norteil . dast übergll das bewegte Element das Wal¬
ser . di- Hau -' t-oll » 'vielte Die Fabrten ou5 der Isar und ^ ale ->ch
wirkten ' - i ' -Md . Inm Schluss kam der Humor zu leinen, Reibt in
dem Lul^niel ..Das K a n u m ä d e I" , worin Sie Ihn natürlich
kri-at aber erst , nachdem Er kür Sie . .d '^ chs Wasser gegangen.

"
darunter zahlreiche iiiejg» Sportsfreunde , unterhielt

tzch ngr- l<gl!ch unb lvepbeie reichen Beistill . -hm-

ger Umnachtung dadurch, dast er sich durch einen Sckiniil mit oem
Messer m bin rechten Oberarm die Schlagader öffnen wollte . Der
Verletzte fand Aufnahme im Städtischen Krankenhaus , die Verletzung
ist wicht lebensgefährlich.

8 Unfall. Gestern vormittag wurde auf dem Markt am Lud¬
wigsplatz di« Ehefrau eines Taglöhners von hier durch einen Vor¬
übergehenden leicht angestosten . Sie stürzte dadurch so unglücklich zu
Boden , dast sie einen Oberfchenkelbruch davontrug und ins Städtische
Krankenhaus verbracht werden musste.

8 Milchfällcher. Dom Schöffengericht hier wurde gestern
ein Milchsammler in Spöck wegen MilüLälschung zu zwei Wochen Ge¬
fängnis und 100 Goldmark Geldstrafe verurteilt . Er hatte die ge¬
sammelte Milch vor ihrer Hierhersendung entrahmt , und die aus dem
Rahm hergestellte Butter nach Bruchsal verkauft.

* Karlsruher « chwimmvcrein e. SS. von 1899. Am Damian . den 28.
Januar d . I ., fand »n BerrinSlMtt Kaste« Nowack die satzungKgemäkc
Generalversammlung statt. Der erst« Vorsitzende . Herr KauimannPaul Hügel , «rössnet« die stark besuchte Versammlung mit herzlichen Ve-
grüsnmgrworten . Di« sehr nmsangreiche Tagesordnung wurde in sachlicher
Welse erledtgi . Der erste Schr-tstsl ' hror Herr G a I s c r erstattet« den ©•"-
schiittSbcrtcht und Herr Kasster Mohr den Kassenbericht . AnS beiden
Berichten konnte man entnehmen , datz im verflossenen BereinSIabr sehr viel
Arbeit mit Erfolg geleistet tourt*" . Die Berichte der Schwimmwatte . der
Herren Rotier , Bastian und Langen st ein , gaben einen Einblick
in die Mülle der Arbeit , dt« ans spottlichem Gebiet zu leisten war. Ersren -
licheriveise konnte man feststcllen , dast stimttiche Veretnsunternebmrn von
Erfota begleitet waren , waS mrf ein« zielveionstte sportliche und kauk-
mSnnifche Leitung schltesten lässt. AIS best« Anerkennung seiner Arbeit
dnrsie der erste Vorsitzende Herr Hügel seine säst etnstinimige Wiederwahl
cntgegennehnicn , während Herr Veiwattunar-inwettor S a f I n e r zum
zweiten Vorstvendcn gewählt wurde . Herr Mohr wird auch di« Kosten -
qeschätte im neuen Vereinsiahr auf allgemeinen Wunsch weitertübren . Nach¬
dem auch die übttgen . Wahlen vollzogen waren , schiost der Vorsitzende .Herr
Hügel di« Versammlung mit der Mahnung an die V - rsammluna . auch im
neuen VereinSfadr treu zum Verein zu stehen unter besonderem Hinweis aut
das SSlähttge Bestehen des Vereins .

— Kaffee Sau« . MS Einlage im morgigen « ändertcmzeri der ver¬
stärkten kkovell« kommt nach längerer Bauile wieder ein Dttelchquariett und
zwar DeekbovenS Variationen o.uS oh . 18 . Nr. 5 zum Vortrag. ( Siehe An .z.

★ plm ftnUf« des Westens findet morgen Mittwoch albend 8 Uhr ctn
grostcS Sonderkonzstt unter Leitung von Kapellmeister Ratzel statt. (Siebe
Anzeige.)

Aus dem Karlsruher Gerichts aal .
Ei» Prozeh wegen unerlaubter Ausfuhr.

X Karlsruhe , 28. Jan Vor dem Wuchergericht , das am
Fröitag zum ersten mel ohne Schöffn . nur mit einem Vorsitzenden
und zwei Beisitzern tagte , musste sich der Sägewerksbrsitzer und Holz¬
grosshändler Karl Friedrich Ditter aus Karlsruhe wegen uner¬
laubter Ausfuhr verantworten Zu der Verhandlung war
der Referent bei der Aussenhandelsstell- in Berlin Dr . Krüger als
Sachverständiger geladen. Rach der Anklage hat sich Ditter , obwohl er
von der Aussenhandelsstelle in Berlin Ausfuhrbewilligungen in sehr
reichem Masse bekam , noch fremde Aussuhrbrwilligu '.rgen verschafft
und viele Wagenladungen 6olz nach Frankreich Holland . Schweiz und
Italien ausgeführt . Der Angeklagte, der vor dem Kriege die väter¬
liche Schreinerei in Karlsruhe betrieb , war während des Krieges
durch ' Kriegslieferungen hockgekommoa und hatte im Jahr « 1917 « in
grosses Sägewerk in Neuenbürg erworben . Nach dem Krieg« nahm
dieses Geschäft einen sehr grossen Umfang an . Als erschwerend wurde
dem Angeklagten zur Last gelgt , dass er falsche Schlussabrechnungen
" ach Berlin sandte und dadurch die Reichsabgabe niederer war Eine
Z e u g in . Angestellte bei Ditter . die darüber gehört wurde , machte
derart estgenartige Angaben, dass der Vorsitzende diele Rechnungs¬
legung al -, einen grossen Schwindel bezeichnte . Der Angeklagte macht«
demgegenüber geltend , dass er bi der Lrolzausfuhr nach Frankreich
auch stbr viel Geld verloren habe da zwei Firmen bankerott amgen

*'
Im allgemeinen war aber der Angeklagte geständig Der Staats ,
anwalt beantragt « eine Gtfäng .risstraf « von 4 Monate und 50 000
Mark Geldstrafe. Das Gericht -wrurF ^ lt« bittet n Monaten
Gefängn ' s und 50 000 Mark Geldstrafe und ausserdem
bat er die Kost-n des Ber ' abrens zu tragen Das UrteI wird tm
.Badsschen Be^ nchter^ Ke «r --ruher Tageblatt "

, im ..Volk- freund"
und im „Enztaler veröffentlicht.

Nad ^ o -Rundfchan.
£ Die Radio -Amateure beim Staatssekretär Bredow . In kiese»

Togen fand auf Veranlassung des Reickspostministers eine Zusammen
kunlt der Vertr . ter der deutschen Radio -Amateur -Vereinigungen statt
um über die zukünftige Ausgestaltung des Radiowesens fiir Amateur «
zu sprechen . Staatssekretär Dr Bredow . der den Vorsitz in de«
Versammlung führte , gab zunächst ein klares Bild über die Nicht«
linien , die der Telegraphen -Verwaltung behördlicherseits gegeüen sind
und über die hinaus er den Amateuren keine erheblichen Konzession««
machen konnte. Es läge ihm sehr wohl daran dass dem Radioivese«
eine möglichst breite Basis gegeben würde und dass im Zusammen«
Hang hiermit auch die Amateure den qrösstmöglichsten Nutzen kür sich
ziehen könnten. Di« sehr lange Aussprache erbrachte vorläufig fei«
abschliessendes Resultat , indessen werden die Beratungen fortgesetzt)und man ka-rn onnebmen dak sie zu « imm für Tuff»und man kann annehmen . dass sie zu einem für beide Teile befriedigen¬
dem Ergebnis gelangen werden.

— Vom F-. anFurter Rundfunkdi «nst. Von verschiedenen Seite«
geh - n uns Anfragen darüber zu , wie weit die Organisation de«
Frankfurter Rundfunksendedienstes gediehen sei- wie iveit die Reich¬
weite der Station sein wird , welche Bedingungen zur Teilnahme z»
erfüllen sind und dergleichen mehr . Hierzu stellt uns der Nachrichten¬
dienst b i adio - IIms cha u" (Verlag H . Vechhold . Frankfurt a.
Main . Niddastr . 81) folgende Mitteilungen zur Dersüguug : Di«
Frankfurter Sendestation wird ihren V trieb jn wentaen Wochen be¬
ginnen . . Wenn auch der Termin bereits mit ziemlicher Sicherheit
festst ht . so können doch infolge der dauernden neuen Erfahrungen , di«
insbesondere in Berlin gemacht werden . Umstände eintreten . die ein«
Hinausschiebung nötig macken . Die erforderlicken Vorbereitungen zur
Aufnahme des Sendedienstes sind von der Post wie der Sendeges ll«
sckait getro 'fen* Sobald der Sender aufgestellt sein wird , wird da«
Rundfunkprogramm veröffentlicht werdm . Die Reichweite der
Station wird einen Radius von ca. 150 Kilometer haben . De«
Frankfurter Scnd -dienst wird aus den Erfahrungen , die di " Berliner
Radiostunde , das Berliner Schwesternnternebmen der SüdwestdeuUckell
Rundfunkdienst A. -E . gemackt hat - Nutzen ziehen und «in Programm
bieten , das sowohl seiner Art wie der Darstellunasmöqlichkeit >M
radiotelegraphisck "n Wege nack den Hörern am m isten zulogt. Zu«
Teilnahme am Rundkunkdienst ist ein Postabonnement ersorberliih,
das 60 M iäbrlick kostet. Wäbrend der Frankfurt '7 Früüiabrsmess «
wird ein R a d i o t a g stattfindrn . der durch technisch« Belehrungen
und Bor ' ührnngen das Inter - ste der Allgemeinhrit an dem tunaeN
Nundftmkwesen nach allen Krästen fördern wird - Mit der Messet
leitunq sind Vorbereitnngen «" troffen , di« es ermöglichen werden¬
dem Sendedienst einen weiten Kreis von neuen Teilnehmern zuz«^
führen .
W«t1ernachrichtendienst der badiscken vandeswettrrwart« Karlsrub«.

Statt »««»
Luftdrack

in
M«ere»>
Rwran

M«tt hetm .
Nönigäiibl . ,Nar »ruhe . .
tSaden- Bcil-r«
vabknwe » ««
St Blast «»
« Illing, »

v »f

799.0
760 .5

TJ0 6 I

lempe »
r* tur

C*
- 4
- 4- 1

Höchst»
toärm«

Xrwp« .
nackt«

9

- 1U

6*11«

m£m»

aagemeint W1>j«rui>SN0berNwt . CTt*Kr®tT<IÄM <5 1WM ww» 'R*w»8 • »
SflNchtt» DruttstSrmig , b!« Xtthte « cvaeeläktt »vbcacvt d- t . Wt-der W*
wieaenv unter dein Stttttust vr« träM««» Hocdd -uttg»vt «1e« S»«r d« 1)*
kapctt««, Ww» pttwr* attwetterntre » Wetter fcTrliW - Da tontKrt*"
Neiaung zur AuSVIIVwia Nettxr Druttstänmon, bttletzt. ( ft «tl ItrtapiuttM
deichten Scvv« fällen zu « chven . bet weit« U*r»,«d«rter »en»«r»ttur..

WettenniSÜchtkn für Mittw»» . de« SV. Manu»» 19*4 : SMoBfla , Mj *
weile «tww» ®c6s«ee , to der Evene nur «acht» BtalL «m Sjoy» U0ft» 0 LUM
Äevtvge weiteubttt vroft. ^ /

Wusserstun» de» « Hst»» :
Ke« , N . Stau. moraeuS « »Idr : 2» cm , iotettai 1 au . • " ^

, /
jptajmi, 29 . Jan ., waeaenS S Ub-c : «14 ein . Selallc» VJ «ms,V '
Mnnnhelni , A . Aan . , mvraea» « Uhr : SS9 eni , gefallen m cm. _

*

r

Friedenspreise
- -

hei AM BI

Klavier -
Gtimmcn lausbesitzer !

Dies « Bekanntmachuntf

untz Nkvaraturen
an Plano » , stlüael,HarmontuinS
H . Maurer

ßfllferftrof,« 170.
Ecke Htrtbltr . »» i

«tv>

wlcd nicht wiederholt !

Wir haben uns entschlossen, zunächst für eine beschränkte Anzahl unserer ver¬
schiedenen Erzeugnisse ohne Rücksicht auf die z . Zt . wesentlich höheren Selbstkosten

Friedenspreise icsizusetzen
und erleichterte Zahlungsbedingungen zu gewähren.

Wir wollen hierdurch dahin wirken , daß der bisher für viele Industrieerzeugnisse not
zögernd betriebene Preisabbau schneller vorankommt, weil dies, wie wir glauben,
auch mit dazu beitragen wird, die Wirtschaft im allgemeinen schneller gesunden
zu lassen. Bei niedrigen Preisen wird der Umsatz gesteigert , dadurch die Produktion

gehoben und die Arbeitslosigkeit (sprich : Steuerlast ) gemindert usw.

Mbiilme
tn allen annaö. Sorten .“ >- N . Wlifl« » !« >- N . Blr »« t»ho«b-
ftämra », ZUtuoblt .fom
alte Sorten ftormobft
tn nur la Dualitäten
lirtert zum Prelle von
l .tit» tS.- iSi. ««« » och -
ttSmuie . Preis Ittr
itormouft t« nach Art
von 1 .20 —2 .50 G ..M.

Adam Wetzet ,
Sienelbnnlen «. « .

Bauinlchnle » . 410Jn

versichert Eure Anwesen bei dem seit 20 Jahren eut
geführten, streng reellen Unternehmen

Deutsoli « Vsrslehorung gogao Ungoziofw

nur Ettllnjjerstr . 81 , Nähe Hauplbahnhol. Toi , 2340 .
Aelteste , größte and leistungsfähigste Anstalt dieser Art.
Konkurrenzlose Verfahren . Oroße , ortsfeste , maschinell «
Eritmottungsanlage . Eigener , gut eingerichtete ' Eubrika -
tionsbetrieb zur Herstellung der glänzend bewährten ,

tausendfach begutachteten A.S.-Vertilgungsmittei .
Di« Veraichernng wird darch AhsahlnB « In «» «Ubiliui T»rtr **e» *» » ln*r
mäßisri-n Prämie getätigt , wonach die Anwalt D.V . Ü. U . Anton SnrinRer
verp ' lichtet ist . -’ss ganze Sehr blitdnrch die einrescbloeaene Art Ungeaiefer
wie Batten , Hänse , Klf «r , Watiea . Matten eto. eo oft »I» er (ordeil ;*b
za ▼«rtilgeo . 14V1

Bei Venräpen , welche vor det SalfWi io «3er ZeU tea W . Jmibat kl* L ÜÄf*
1924 abgeschlossen werieii , wird aaf die Prftmlc ela Rabatt ?•# . W4!* gewWirt ^

t» C

Auch hierfür haben wir die Preise wesent¬
lich herabgesetzt und den Installations¬
geschäften und sonstigen einschlägigen
Handlungen Mitteilung gemacht . Ver¬
langen Sie dort also AMBI-Erzeugnisse.

und Toilette -Einrichtungen ,
AMBI -Sanitäre Bade -, Wasch '

für eine Jahresproduktion von :
90000 AMB1 -Winkelsteinen

u. 1000000 , Normalsteinen
u. 90000 „ Dachziegeln
oder ein mehrfaches hiervon.
Auch für AMBI-Ziegeleien sind die Preise

entsprechend herabgesetzt .
Angebote sind direkt von uns einzufordem.

Ziegelei - Einrichtungen
AMBI -

Wir haben den Landmaschinenbändlern Angebote zu Friedenspreisen (lediglich
erhöht um die Umsatzsteuer ) gegeben, so daß
jeder Landwirt zu Friedenspreisen

von seinem Landmaschinenhändler unsere bewährten AMBI-Landmaschinen
kaufen kann , soweit die von uns zunächst zum Verkauf zu Friedenspreisen

freigegebene Menge reicht

AMBI-Landmaschinen
Gebrauch }« JaUenriaüege

tleiii», Frudits, K!tic>
u . zerriss., reparaturfähige
Jute- und Papiergeucbgi

kauft jede» Quantum.
Großer Vorrat in neuen a -Zentner -SHclien
verkauf ; in kl . Mengen nicht unt . 2uMtick preiswert .
Karlsruher Saddabrik , G m . b . H . ,

KebeilsbkWrfmsiimiil
Karlsruhe .

Karlsruhe i . B ., Gerwlfstr . 10
Telefon dir. 88b. lelearamm - Adr . sse : Kassnck .
Bttchereien erhulten Vorzugspreise .

□

Für

Feile
Hasen — Kanin — Rehe
Füchse — Marder — Iltis
Wiesel — Dachse etc .

zahlt reell und
die höchsten Preise

Groß-
KürichnereiWlIh . LGUMSk

Kaiserstraße 125/127 .

Neu in Verkauf genommen:

Jiruisleiner , AlsenztSier 8! ie§W
Weyherer 1921 .

Außerdem empfehlen wir alle iinfe^
anderen Weinsorten in bekanuler Güte , sv^
Coguac . Kir ^chwnsskr , Zw - tschfl « ^

tvassor , hervorragende Liköre !

Rohmaterialien haben zwar im Preise nachgegeben , jedoch den Friedensstand nicht
erreicht ; oh dies in absehbarer Zeit geschehen wird , oder ob die Preise etwa

gar wieder heraufklettern werden — wer weiß es ?

Roftöiimuti
bew . ftnbrifnt , leroit

GleiäöruMthölfflcIergn
SaucgasmoiopffR u. &ohomobikn

s

prompt lieferbar , fkoltenanlchl. u . Rentabittlnt » -
verechnunsen stehen kostenlos aerne z. VerlüLun «.

Vorrätig
Mehrere feuersichere

Autogarägef ^

AMBIMaschinenbau
Akt (ies . SW^8, Kochstr . 18

Gallinat & Co .,G.m.b.H . , Jllg .-V . l«
a «rl »«utze. Sommerstrabe 10. Teleton « »8b . in

AMBI - Zweigstellen in ;
Breslau , Essen, Frankfurt a. Main, Hamburg, Hannover, Köln,
Königsberg i. Pr ., Leipzig, Mühlhausen i.Thür ., München, Nürnberg.

Potz 11

aus Wellblech , in verschiedenen Größen. Ao ?fS
bote und i *rospekte kostenlos .

Gebr . Achenbach G. m . b . ^
Elten - nnd WellWechwerke

1% eldensn -äleä Posttach Nr.

«E

Al 837
li '

nnd „ L !chtarUk ,<-r «ii *riiiizRad «r w e .ler erbältl ’cb
Eine Fr ®«4# j #4«r Ha ««fra « . Km Nh r «H»r ! Preis
für zw i Mu »ter -P » eie iO ef Vertreter alieroitegrsueht

Fahrräder
Ifeh . » Ielil » Durlach.

s ĥ
hn B

D
,

.
*,;-rrt icht**1

Itrlebunfslutrlrti rnirt) i; n ° preiswert
Xtufcrei »er Äetz- Arefts -

erden ffflslll , und vern . , wie neu bergerj -̂ -
bei biHijster Uerechnunj ; auf Wunsch abgeh . i . " a“

K. Ertsi , laiw-illN & M »St

V
»n
U:

8

I
s

hi ,

-at[
hin ,

iHtiej
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Sonntag , den 3, Februar 1924 Großer Festhallesaal

Beginn
7 Uhr

Siehe Plakate!

Kostüm - Ball
„Leben und Treiben aui einem Tumlestplatz “
Ballorchester : Harmoniekapelle .

Ende
1 Uhr

Siehe Plakate!

Festhalle Karlsruhe .
üamstag . d . t . Febr . 1924,abends halb 8 Uhr
Koftümfeft

mit Prelsvertellung ,und Tanz - Turnier.Karten für Niohtmilglieler su i' Vorverkaufb . Sttdlg’rteo-
katsler Bronne ^, Musikhaos
Odeon und im Caf4 May EIVIiislkvcrelii Harmonie .

Freitag , den 1. Febr . 1924abends 8 Uhr

Shieierversammlung
im Monlnger . Konkord asanr .Vortra « des Herrn Fr . Burgerüber . Drahtlose Telelonle “ .Er cheincn »Soul. Aktieei) Pflicht.

Ve”ein der Hun .Iefreunrlee . V.
Honatsversamralung n. Generalversammlung

UKtaoclit «len 30 . Januar 1024 ,
Jiu Vereinslokal „ Prinz Carl“

. — Gaben Verlosung .—Um recht zahlreiches Erscheinen bittet
der Vorstand .

AlltrgröB :« Auswahl in Hundedressurartikelnbei Ft K . Andr £e , !nh. W . Dcinnnd ,^ _ 21 Harrenatraüe I. 1415

K . F . V . - Platz
Sonntsy 1' den 3 . Februar 1924

V > ranzeige .
Bezlrkslisfa - Entscheidungsspiel
I. F. C. Freiburg

gegen

Sfuflgarfcr Kickers
Ml Badische Llohtspiale W»
Heute abend 8 Uhr , Mittwoch, den
30. Januar, nachmittags 4 u . abends 8 Uhr

Filmvortrag :

Vorverkauf : Musikbaus Müller, Kaiserstr .
■SEES Konzerthaus gehelzt, |

Luxeum - Lichtspiele
| Kaleerstrufie Nr , 1*8-
| »tie»»ts»m «m iswgssie »eeiee»n «ese«*iMe»»eeisseeisseiss—ss— we

Ab heate !
Ein Grojjfllm erster Güte

Qer Wetterwart!
99

Im LusUpiel-Teil 1567
Er “ . Harold Lloyd.

Bad . Landastheator .**Utvroch , den 30 . Januar . 7 bis . 10 Uhr>p, „bperrsnz 1 4.20. ADonnement F IS
| l

' h.-Gem . tl . V . B. Nr. 50 1—701) und Iw0l - 22fi0Orestie des Aieohyios

Ul\ Mim m Pit. Dl. Dllliimi. Mi !
Mittwoch, den 30 . Januar , und 6 . Februar ,8 Uhr, im Prinz Max- Palais : 1508

.MkttMMlllWmUMll"
Eintritt 1 Jl (Jugend und Erwerbslose frei ).

ttiMeteeeiiaeessae—Mei

I, KaffeeBauer ;
§ Morgen Mittwoch, 8 ‘i. Uhr abend* i

IIGroßes Sonder-Konzert I
d#r rsrstXrktsn K.ap«U«. INS :

Aas dom Programm : |Onvortaro *ur Oper , ,Rien * i‘* . . Wogner. {
. .Biabms Erinumuiiceu“ , FantMie Moren ». IVariationen aas dem Streichquartett 1

op. 18 Nr . 5 . Beethoven, j

FRIEDRICH SCHAACKl
Musiklehrer

für : Klavier, Violine , Cello
(Herwigstrade 2, 111.

Voranzeige .

Agathe Sonnenfeld

v.

Erstkl . Atelier feinster Filet-Handarbeiten
wie

Stores , Bettdecken , Decken und Motive
stellt in d*r Zeit 20 .—80 . Jan .Im . Hotel hierm « ti 1 » ** aus.
— Besichtigung von 10 —5 Uhr. —

INDUSTRIE - STOTZE |
Ist der bewäbrte

aV
Croj« i

Sonder-
Konzert

_ , lMtung : ’
Kapellmeister Rattel

1504
übt man ffmiillidj bei Kirr trat Mki« ?
Das bonn nnr im a ! !r« „Zanbsbilkcht" frin.
Auch bittet man » eitet , nlrbt ru »etatflen :Am Mittwoch ist großes Geflügelessen t !

Zum Rheingold
— Waldhornstr , 22. —

Jeden Mittwoch
Großes

Sdiladitlcsf
SchlacMplatte « — ff. H«usmach « 'rwurt1— Anerkannt rorzUtfl . Weine —
Gut« Kücha — Schfempp-PHntz -BUr,

Backsteine
Falz-Ziegel

Biberschwänze
orale all « lotirtioett Slssmatefislien liefernin nur eiftftatfiser Ouolliiit »n « üiiftioen Prellenab badischen und » ttttfemberaUcben Werkstationen

Davstoff- Nttlrikb S . m . d. K . ^ ribrlbrri ,3 weie « iebe «UHuna Raetötub *. (5 riebe»Kt. 18.Telefon '11r 4080/sl.
Speisezimmer

extra IchivereZ Stück , Büfett 2 m breit , nur Ouali «tStSware. vreiSw . stt »ert . Schreineret eittttq .kokienitratze 80. 13S1

Drehstrom -Motor 15ö8

AEGIR -Mlrizils ilifapselsclail
Chemnitz u . Gorstettan fWitbg .).

Generalvertreter :
| W . Rapp . Karlsruhe . Leoooldst.?a,Tel .B23 .

wwaJi3M4Wg«MMMBa
Deuisch -Amerckan , in Deuisch '

.a .üd anjöFiti1

fudit Stltilipno
oder llebernahme eines lukrativ Unter¬
nehmens. TrxiUdranche bevor ugt. fing,
unter Nr . 4179a an die Eeschäfirft ds . Lt

« in feit *5 Cfnbrrn In ffirlgrnbe be¬
stehe » de» SVofcrltation » • tteldjäi » dert «EtU*tlr * n <ft« mit modernen ftabtl -
kafionSrdumen lelettr . JTraftbetrleb ) undbestens einaeriibteten Büro - und Laaer »räumen . würde at »

einen tüchtloen , ffeiMoen nnd aewandienPa ulmein* , mbollrtjft mit EnaroS-dielchdfttn SextiU »der Ruruuaien aufnebmen.Nur ouSfübrliibc Offerten von elnwands-freien, streu ., reelle i Beweibern 71 .denBerückstch.iaung. « ISkretion geaeben undverianat Offerten unter »fr . 1525 an dieISefchäftSstelle dS . Bt. erbeten.

Billig zu verkaufen :
1 StWIberldirawt , 1 Trick», 1 Comrtrob «, 1 B»tt-fteg# mit 9t oft und uericblebene ' onhlae Sache» .Jtmufeben »milchen 2 und 4 Ubr nachmittag ».« 280t arraaonvrftraiie s. 4 . Stock-

Offenbacher Lederwaren
nur eigenes Fabrikat , daher b i 11 i a s i e Preise . 13 -0Bügel-, Besuchs -. Brief-. Gelelschelntaschen , Zigarren- ,Zigarettenetuis , Aktenmappen. Einkaufsbeutel , KelseartlkelPh « Hellanfthal & Co. , b

8: ff ; löfeFandtstr . 8

^ Alle Sorten ^

Kob!en,Koks,Briketts, Grudekoks
nnd Brennholz

liefert in jeder Menge zu billigsten Preisen

Friedrich Chr. Kiefer
Karlstraße 4 Telephonruf 254 u . 2543 .

| # Out Ht 11•

SpielmrsanlaDg
(Alle Abteilungen )

IDonnerstai 31.Jan. 1024
abends 7 Uhr , Lamles-
turnanstalt, Letrrsaal .
Mruiiiäiioeriiimsrein

^lüüicrinitertiiijl
orUnbl . Wrlirrbildmia .aehrrbt . Preis -uaebvtrunter Dir . » *2273 an die
(» fibafteftene d. Bl.

ffröiileln . 24 Jahre alt .vermöa. . iviliilmt Beamt,
kennen »U lernen »weck»

üeiras .
Anocbote «nt . Nr. BL274
an die (veschfiftsst. d. Bi .

Silltiee mit GeichSit
möchte mit nettem Herr»
» eil 44 — Bll Jahren ui
Berblndunalreieiirmeck »
ibäterer Heirat .

Anoeboie erbitte
Ratlbtulje tauolocSUfl.

K . I) . ISO ?'« »
@et,ttb. Rrfliit .. anfanai

50er , mit NuSIteuer . w .die BekaiMilchaii eine »
brfferen Serm fWliwer
niivt aurncickst.) »u ae»
meinf . NuSstüa. »W. kV.

Heirat .
Annebofe tmt . Nr . 4167a
an die GkfchSifs « . d . Bi.
Wifive. 36 K . von ana.

Aenftrren . wünlckl mit
aeb . Herrn , der stch nach
eiir-m
simBIMkN Heim

fchnt . tn Brieffvechfct »u
treten . GefchütiSmann be«
birr.iat . Bet ctcaenl. Au*
uefnunn Heirat nicht auS-
acfchtoffen. Anaeboie un-
tet Nr. 5SS-2342 an die
GefchditSilelle d . vt .

Feilhaber
stillen, für meinen «ewinnbrinaendenBetrieb ( 11 tt n ft m tt b 1 c) mit »Ufa

20 —
ficfnrfrt. « i >t (anet ‘ .

ooq
ane wird esst

Mark
^ . .. . . . aftfteflia boro*Fbetarilcb flederaestellt und behebtkeinerlei Niiiko . klnaeboie unter Nr.41 bva an die («eichüfte« bi . Bl . erb .

MMrnZuMWM '
mbbt . od . t . , . Benütz, ae-
geben. Scheffelstr. 4 . v .

Geld gesußiii.
Kapitalisten , welche IbrGeld aewiniibringend b .abfoluter Stcberb- . t au-

leaen wollen , wenden
sich an bei 182107
MM- Sfrmitf ! -*Sliro

Railcftc . 156. II.
SISbe Hauplvost.

Wer würde einem allein .
stehenden Nrt . 100 Wartleihen aeaen © teberfiettund pünktliche Rückiah.
litna . 9! t» ,e6ote umerNr . « 2841 an bt« ®e-
schiMsfielle b. Bt .
8s»sm. Herr
kann durch tötlge

tkteiliaunn
mit rorm Mk. tBürotütia .
feit) stch et Ulbert« lts >’bem ariiiiden. Viu» f .
Stnaeboie unter Nr . H5 't
an Me GelchäitSst . d . Bt.

1000 G - M .
bei bobem 8 >n» « . onmaSicherbeil von aut ren¬tablem taefibÄft tiirdrlft .4« leiben «i « |u «bt.Offert unt . Nr . <1* 14#an die GeichüttS» . d . vl .

Tätige
Beteiligung
sucht rlkaderniter an ein »w > ndSireier . rentablerSabrik Mit 80000- «Ol >00« .Sn . « inleae . « 2814Iretbantbilr «,CanO - Zgau* ftrase &Bermiiiier ermün ' ibt

Teilhaber
mit etiitaen Taus . © otbm.»ur © rünbuna einer
SpiriLuosen -
grotzhandlq .

aeflicht . (Mtana. u . « 229ian die GefchSIISN . d . Bt .
* u <4, « mich au einem

kl. VkrsandMast
lüli» , « b « 1 Uln»« . «n»
aedoie uni Nr . « 2257 amdie » eichöflSst. bi. Bl.

„ Lithtiplal «ü A W aldslrato.
Dienstag . 29 . bis einschl . Freka «. 1. Febr.

„ Der Weg zu Gott “
„Das Sdii&sa! das Tbomas Ball“

Ein Spiel in fünf Ak'en(Münchener Lichtsnielkunst in München) .
„ Harry phantasiert “ .

Groteske tn zw «i Ak en . 1522
'Heu biaourctinte « fconnent« » ««hakt«« a« i Wunschb «n «tniann d «» Ro « »«» «achgclleiert.

Die Geitzel der Fünfhundert.
Roman von Victor Helling.

Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)» In diesen Wochen konnten die Zeitungen nichts Neues von Lion^ ari erzählen.
^ Luigi Pedroni sah sich gezwungen, seinem hohen Thef, Philippo
Er??" ' Zürich aus mitzuteilen , daß all seinen Erhebungen jeder

versagt sei. Der Polizeipräfekt verfügte infolgedessen seine"^ Udb „ ufung.^uig , Pedroni reiste aus dem Norden , wo cs empfindlich kalt zu
IchS

^ gann , seiner wärmeren Heimat entgegen. Er hatte seiner"en Frau nicht geschrieben . Er wollte sie überraschen,
ijj^ i ^ us der Ueberraschung aber wurde nichts, da die Züge der
^ lllich italienischen Tlaatsbahn auch unter der Aegidls des neuen
^ atsdompteurs Mussolini ihrer uralten Gewohnheit treu gebliebenmit fahrplanmäßiger Verspätung in Bologna «inzulaufen .

bereitete ihm seine Gattin eine schöne Ueberraschung. Eie
»i, !'“> in die Lage versetzt , dem Heimkehrenden ein süßes Eeheim-

^ Ohr zu raunen .
war mehr, als Luigi Pedroni erwartet und verdient hatte,er, leichtherzig und verworfen , in das Buch seines Lebens

L«tl . "kle Kapitel geschrieben hatte, das die Ueberschrisl „MarchtsaFieri" trug, baschenkte ihn sein iuoendliches Weib mit dem
^prand ihr« treuen Liebe — mit einem Erben !

^ ' """ nehmen mit seiner Gattin und in dankbarer Auf-Segen seinen hohen Gönner , dem Luigi Pedroni die ehren-
^ rio Euch bislang erkolglose Mission nach Venedig , Monte
8tj0

“
o

Unb Zürich zu verdanken hatte, erhielt der Bambin« , der Neu»
Veturi geruhte , das von ihm erbeten« Patenamt an-

°
in

n
.? ' den schönen Vornamen k m i l s o.Prosit

°l)Men .
• »enter , Wt andere Srgenspirler der Garnari-Leute,

r^ «nd ^ ' " kr Sattin eine Nederraschnng, und in gewissem Sinne
Nn , ^

E* ch diese aus Gegenseitigkeit Er kam eines Mittags , nach-
^ ^ ^ ' ü* *

.
**5 Sanatoriums tags zuvor noch eine Bettruhe

fünfzehn lagen für unbcdii>gt notwendig gehalten*
Dichtem Fiaker über den Vrulevard de Midi van Nizza ! »-©eine Frau hinwieder überraschte ihn , dah sic freudlos und

allein auf einer der palmendeschatteten Bänke satz und mit der Ep ' tzeihres Sonnenschirmes Figuren in den Sand zeichnete . Diele Figurenwaren unverfänglich - es waren die Buchstaben l. und G. Sie
tonnten Leonie oder Louis Erenier andeuten wollen.Eie umarmte ihren Mann mit einem Wortschwall.Er antwortete: ^Ich verfüge nicht über die Eevuld , mich als
einträglichen Renommierpatienten wochenlang gesund martern zu
lasten . Das Fieber war zu Ende . Es zieht mich nach Noyöre.

"
Gaston Rodln erschien mit einem schön gebundenen Buch von

Anatole France , ans dem er Madame habe vorlejen wollen.
Grcnier sagte : „Ich habe Sie nicht in illizza gelasten, dast. Sie

den Vorleser auf der Promenade abgeben, vielmehr ist es Ihre Auf^gäbe, die junge Daziano nicht aus den Augen zu lasten.
"

„Was das anlangt," erwidert « der Sekretär, „so habe ich oor-
gesorgt. Ich hoffe , ganz In Ihrem Sinne ."

Und er zog einen Zi' mmerschlllstel aus der Weste .
„Sie haben sie eingeschlosten , Rohin ?"
Gaston nickte.
„Welcher Gedanke!"
„Ich wustte , daß uns das Mädchen bei allen weiteren Recherchen

unersetzlich ist . Bei der Hilflosigkeit der Polizei siird wir auf unserepersönlichen Nachforschungen angewiesen . . .
"

„Es ist gut," nickte Louis Erenier. Sie fuhren gleich nach dem
Hotel . Ereniers Erstes war es, daß er Bianca aus ihrem Zimmer¬arrest befreite .

Sie hatte gebadet, geschlafen , gefrühstückt und mit dem Seiden¬
hündchen von Madame gespielt. Auch Zigaretten hatte sie geraucht,und auf dem Tisch lag ein angefangener Brief, der freilich nur zweiZeilen lang geworden war und eine Art Hieroglyphen aufwies .Wer sie so sah , wäre nicht auf den Gedanken gekommen , daß
diese Bianca noch vor wenig Tagen ihr junges Leben in ei»em
schmutzigen Kanal hatte beschließen wollen.

Loui» Lrenier sagte sich , daß e« um Biancas Augen — ttm die
glanzvollen , dunklen Augen mit den langen Wilpern. auch wahrhaftig
schade gewesen war « , wenn sie sich mattgeweint hätten.Er fragte , wie es ihr geh«, und sie antwortet«, nnn er wieder
gesund fei . hal^ sie nnr bi« Bitte, ihn an sein versp« ch «n erinnern
zu dürfen .

„Sie lieben den Ausreißer noch immer leidenfchaflich ?"
„Ich träume Tag und Nacht von Giufrppino "

, gestand sie offen¬
herzig. „Sagen Sie mir , daß er bald zu uns kommen wird !"

„Er soll nichts unversucht bleiben . Bestimmt nichts. Wir reifen
nach Roybre und finden dort vielleicht schon Nachricht vor ."

Das Mädchen klatschte in die Hände . „Giuseppino wird kommen!Er wird es gut bei Ihnen haben, Signor Erenier, nicht wahr ? (£»kann ihm nichts in Noydrr passieren. Ich habe mich erkundigt."
„Bei wem ?" fragte Erenier mit einem mißtrauischen Seitenblick

auf seinen Privatsrkretär.
„Oh," antwortete die Kleine , „bei Anine , bei wem sonst? Anln«

ist sehr froh , daß Giuseppino zu uns kommen wird . Denn sie hat
gefürchtet, ich solle sie in ihrer schönen Stellung bei Madame ver¬
drängen . Ich habe sie ausgelacht und ihr gesagt , daß ich Eiuseppin«heiraten werde. Als Sie kamen, wollte ich an ihn schreiben .

"
„Das ist schwierig , solange man die Arreste nicht kennt. Warte«Sie noch ein wenig, meine Liebe.

"
Gaston Rodin versicherte Madame Erenier kurz darauf nach

bestem Misten, daß ihr Gatte lediglich väterlich zu dem Mädchen ge¬redet habe.
Frau Erenier zuckte mit den Schultern . „Möglich, daß Sie rechthaben . Diese Bianca ist ein einsaitiges Kind . Durchaus noch ei«Kind . Sie steht niedlich aus , aber auch höchst alltäglich . Die neue»Kleider haben sie gehoben. Der Chic fehlt aber natürlich .

"
„Natürlich , der fehlt .

"
„Den macht eben niemand unseren jungen Mädchen nach . Na,Sie waren ja lange genug jn Paris .

"
„Nicht lange genug, um mich vergleichenden Studien dieser Art

hinzugeben"
, sagte Gasivn schlau lächelnd. Und er log nicht einmal,als er hinzusetzte : „Ich liebe di« sommerreifen Frauen ."Madame Erenier lächelte selbstgefällig und nannte ihn eine«

Schmeichler, ihn , der — nur aus Diplomatie — ihr Selabon war.Louis Erenier sah wohl noch angegriffen ans, aber feine Auge«unter den dunklen, buschigen Braven hatten wieder das ihnen eigen¬tümliche lebhafte Funkeln . Er sagte : „Zu Tisch !"
Sie saßen in dem übervollen Speifesaal « des fashionable« Frene-

denhofer , vor dessen riesigen Fenstern das Meer der Azurküste blaate.Jeder Tisch war um dirfe Stunde besetzt Die meisten Gäste aßen
hastig, um sich dann schnell auf den Weg nach Monte Carlo zumachen . Wo ein Tisch leer wurde , besetzten ihn schnell andere . Old
England nnd Amerika beherrschten mit ihrem Idiom da. Hau»

„Es find auch wieder Deutsche da," sagt « Louis Erenier Erhatte eben leinen Namen hinter sich nennen hören . In irgendeinerVerbindung , die er nicht vetstand , da er zu wenig Deutsch kounr «.Er merkte aber gleich , daß sein Name nur zusäsiig gefallen war urd
daß ihn die beiden Herren , die am Nebentisch spenie » . unmöglichkennen konnten. Sie nahmen mich keine Notiz von ihm. Sieredeten weiter. _
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Bade » - Baden .

SfeiHo ; SJcfcörtor!
mit Jttil . neu

■it 130 G .- M . su oerff
Blael «. Wrenaftr 10

mit 15(1— 300 qm Innen
raum , im Zentrum der
Stadt , zu kaufen gesucht.

Angeo . unter Nr . 1500
an d,c d . PI .

Zu Kausen gesucht
Äerrschasis -

Karrs
2- 8 Et . zu 8 —7 Ztmm .
in unter SÜdwcst - oder
Weststadtlaae . Eventl .
Lause » mit mod . « XI
Ztmmer - WohnbauS .

Echristl . Angebote erd .
« nt . Nr . 1500 an die Ge¬
schäftsstelle ds . Bl .

Maus
bell . evtl . tn . Laden gei .
Slngeb . unter <12280 an
die GeschöltSst. b. Pt .

ca . 10 Ar , für (finfami *
ltenbanS . in Beiertheim ,
Stüuvurr oder BniaeS
»u kauten aelucht . Off .
unter Nr 9) 2205 an die
Geschäftsstelle d . * 1.

Acker
Gemarkung HagSield od .
Rtiubeim,u kaufen uet .
Angebote unt . Nr . 02270
au die Geschäft»« . d Bi .

Auto
« » oderll - Sitzer . mit kn -
laffer . zu kaufen ueiucht.
Siiaevoie unt Nr . >02375
an die GetchäftSst. i> BI

1 gilt VMS
zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . » 2240
an die Geschäfts« . d . Bl .
l» Gebrauchtes . aut erb
Sofa oder Dlroau a » S
autem Haule »u kaufen
aefucht . Angebote mit
Preisangabe unt . <02801
an die Gesch äfts « . d . Bl
"

Zu kan ) . aest Herren » u .
Damenkielder . Wäsche u .
verichied . Herrenitr 30 .
1 Tr , r Bonei . * 2 -185

Setze mein Anwefen ,
NäbettarlSrube .derNeu -
zeit entiprechcnd etnae -
richtet , unter «ehr gitn -
ftiaen Bedingunaen dem
Verkaufe au » . Änaebote
unter Nr . 202815 an die
Geschäftsstelle d Bl . erb .

Zu verkaufen : 1587

Villa
S « rr !eH» fi» » ftSutcc ,
tfloim » nuv
bitufee auf der Katler -
ftratze, teils mit beziehb.
Lade» und Wohnung , in
aünltiaer Preislage .
Lieaeuschastvbüro Herbst
Huu - boldtstr . 7. Tel . 2871

« Mt» Satt «. »•
jpaue , A,re,m .. «So ».
uttua sofort bealeübat ,

3U 25*000 G ., « k.
Fandhaas m . Sarkn
IS Zimmer . Bad , eiekir .
Licht,18058GMk..b«,i «db .
GeschäftSyanH

« it « inkakrt » kASu «
Wodnunsrn . Laaer ,
raume »r» 25000 « Bk .
, u verkaufe «. 02239
Heberte,
Geschäftshaus
mit Laden u . Einfahrt in
beit . Lage , Nähe Hautp - st.
Geschäftshaus
mit einigen Ladenräum -
tichkeiten . Kaiicrstrahe .
Gefaräftshaus
alS Kaffer od. Hotel ge¬
eignet . Nabe Marktplatz .
m -br- r -Herrjchafts-
Hälijer u . Diven.
j . Schiller . D »« alaS -
siraffe 28. Lrlevh . LSttz

Berkaul » mein lchdn ..
dreistöck. Wobnbau » tn
Budeu -Badeu . 2 Eta » ,
fok. frei . Vor ». . rub .Laae
Zenkr .. Veranda . Gärtch
Angebote u .Nr . B2258 an
die « eich . dS . Vl . erb .

GeWjtshaus
mit 3 Liiden , tn Vorort
Karlsruhe , « Zimmer u .
Laden beziehbar , bet
güniltger Slnzabluna zu
verkiiiien . Zuiibriften
unter Nr . B2 :-50 an die
GelchäftSsteile ds . Sil

Hrrrfeb Nkllabeschlag
nadmefret . OZ .m .a .Kvmf.
zu « .» ! . 60 WM». - fof . 8«
verkaufe » durch

Jmmodilien - Bür »
Wiih . Wolf , B ’Baden,

Nückvort » erbeien .

4stkckig. mit Garten und
Hinterhaus in Pforzheim
«ür 18 000 Goldmark ,u
verkaufen. Anzahlung
etwa 10000 Goldmark .
Angebote unt . Nr . 332815
an die GeschöltSst . d . Bl .

8 beztedb G « t «b4tts -
bffnfer , er »« « « . 8 « « i-
Familleukillusr « z . ver -
kaufen durch Treudanb .
H« n » - Tbomastr . s . VA»

Grundstück
Nähe Dirfchftr.. zirka 20
Ar . ganz oder aeteilt ,
nn, 15 M verkäuflich. An¬
ti echote unter Nr . 502283
an dte Geschäfts» . d . BI .

GlaSdach
<chw. Eifenkonltr .. 8 rv
brett, « .l5 tief . 8 .«0m hoch.
%\t Schleifstein
m. Gestell f . » rastbetrieb .
? t (« n :SflÄhorrcnf

b?^ ,
fI«

' U verk . E . Batschauev ,
Aorkstraste 28 . »13880

2 LggerxriWn
etwa 20X7.3 m .gnteS Holz
und Gebläle -Bentilator
zu verkaufen . Anfragen
an Archftekturbüro
Dr . R . Rlienlohr .
1«29 Iaiinstr . 8,

14 i sten
48 X 81 , billig zu verk .
Angebote unt . Nr . Bt588
an d ' e GelchäftSst . d . Bl .

mit Patentachfrn. bereits
ne», zu veikaufen. _
4)1208 <» «c *n B « «k» „Kreu fftr . 7 . HI, » . II .

Kartoffeln
grobe , aulgelncht « Ware .
, n verla « ! , « . Angebote
u . Nr . B3358 an die Ge-
IchäftSstelle dS . Bl . erb .

« ab »u - StnriGtuuä
IMarmorvtaiteliofort 8«
o« rkaul . Dagegen vai -
lende s. Schuhgeschäft ae »
sucht . Angebot « an

» ebudliau * voll «»
1508 Kotier », 00 .

Eichene
Schlafzimmer

in besterSchreinerarbeti
sehr billig zu verkaufen .
Evtl . Teilzahlung ob « e
Aufpreis . _ 1588
SebweiN «». K .- Müblvg .,

IMchinMr. 18W
Ou « lftais « r»eit . unter
Tagespreis zu verkauf
Grenzstr . 0 . Schreinerei .

Helle» « chl»t,i «»iner
mit Svieael u . Marmor .
Preis 800 Mk .. , u verk .
B3353 Winterstr . SI . lt r .

allch « >»« in » icht »»a
gut erhalt . , vrtma wetb
lackiert , bestehend au »
KltcheniÄrank . Schränk¬
chen, grobem Tilch , gr .
Schaft , 2 Hocker, ein
SchnavSbreunoov « »
ft ica. 100 Ltr .» billig
,u verkglife » . S02829
D « rta » . Rittnertffr . 20 .

» .-rtrKstt
ev . nt . Kredenz .DIvlo « .»
« chrgibtilch mit Stuhl
u . 4 Sgdgvktllbl «» Etcke .
fall neu , vrciSmer « ab-
zuaeben . ev . gegen Teil¬
zahlung . Zu erfragen
Leovoldstr . 0 , I . nachm.
zwiich 2 u . 4 br . VN7!

Kösrlt vnd Krrdrn,.
dunkel eichen. vretSwert
zu verkaufen , B225L

Lachnerftr . 34 . vart .
Brrtauf « billig :

1 zweitür . Kleiderichrank .
• Sofa , 1 Tlick . 2 Stühle ,
« och . Hardtstrabe 80 .
Kainmerbgu . B2857

Vollst . Biett «Robvaar -
matrahe ) n . Ebiffonnier .
beides iaff neu . zu verk
« oeckQftv. 44 . I . rechts
2 BettrOst «, t « itch»" :

ko ' te «, 1 tttoz . « ant »l
billig abruaeven . B2 >72

x rieaSstr . 84 . V
tklein .KiichenIchrank .

aebr .. fkbr bill .,25 . — z. vk .
1501 Grenzltr . 0 . Bart ».

Schrkiömaschisrn j
Büromvbel

^ neu u . gebr .. erllkl .
Kabrikatr . vreiSw .
zu verk . Auf Wunsch
Tetlzahl . Auchwerd .
Maschinen verlieb .
Eto .glep .-Weikltätte .!

Waldllr . 0
Telef . 5141 .

SKreidmaschive to,u,fl
junct ?.

B «tle «. Waldstr . 00.

fabrikneu . vreiSwert
»u *erkauf . Antrag ,
unt . Nr . 727 an die
NetchüftSftelle d . Bl .

Kkssevschrank
und Kontrollkasse
billig abzuaeben , Ange¬
bote unter B2217 an die
NetchditSitelle dS. BI.

kreuzfatitg

Anged
4)3200

GeichäftSftelle

EN mit Stiefel (42 ) « Zu
beb . 2 Auikae , 2 Herreu -
iiberzieder . verfch, aetr .
Herrenkleider , Echliit -
sch« be <28>. »ln ». 5— 7U . a.
Belsortstr 7. S .. 2 St ., r .

Gasampel
<8oH «wKr. 17«, tll .

Herde «
»
„
" «

Au » fiibruna . Gasherd « .
Zimmerbfe « , Wafckkeffel
m . Neuerung 8. verk . u?»
ZablungSerletcht . gestatt .
7h . ffrsnr . ti»rt«n»tr . 10 .
Zwei sehr aut erhaltene

Fristir -
Damkv - Toiletten
tauch eit Prlvatwaschtisch
verwendbar », iowte ein
Mer - Md eia k

'
.M.

HailkttMtiiWeröt
vreiSwert zu verlausen .
Georg Jtllowe. ^ .'Kadkn ,

Lichtentat -rsirabe 68 .

Person .- u . LasiKnit̂ ^en,
bette Fabrikate : Motor »
rklder : Wanderer . 5I8U. ;
« nto - i . 8 »tor «ad -Be -
* tll „ nur neu u . fabrik¬
neu . zu verk : O . Fische «
A So » Akademiesir . 82 .
Tel . 8831 . _ 4518

Herres- n. JmemDer
«braucht , sowie neue
säder lehr preiswert z »

verkaufen . Wer « , ».
Schlltzenktrafie 55 . 1572

tzut ertzalk . H .-Ras
ivwie fast neuer Gv « r -
lier » vreiSwert zu verk .
8)2827 llrenenftr . 15 , I.
Herr «« » « . Dam «nr « d
billig zu verk . Bllsele .
Wartenstr . 10 . Hok . 4 )rrie

D.-Fahrrad ,
sehr gut erhalt . , zu verk .
im» Akadenvestr . 83, II.
iwOeimÄäir
l »wie Slabmen , u . Nlllh »
« aschi » «« staunend btll .
abzugeb .. evtl . Tellzahlg .
ttunzman « , Zähringer -
«rabe 40._ 02287

Sott » H. 'Ziihrrad,
Wasderbmit Backröhren .

adeoien »ÄaS ) , Wann «,
^»afchmuschel. Sola . »
Fante « itS , Fiieaeu »
tchrgnk . 3 «l . Heizöfen
villtg abzugeben . 2)2807

Stefanienltrab « 44. 1.
Klapvioart wagen

» » »« afchine billig ob¬
en 03208
»« » gintte . 17. 1.zuacden« ff»

Grober , « teganr . blau .
NllstkI >aAf8,vre ! sweit
5» verkau «»« . Zu erir .
unt . 3! r . 08254 in der
Ge 'chäktSftelle SS . Ql .

Wollene I »mper
bandaebäkelt . sow .Westen
und tteverziebjäckchen zu
btlligst . Prellen . 02028

Le,v » ldstr . 7. IV r .
Eportoanzna aus vr .

Wollstoff, mittl . Figur ,
t . 18 M,MSd » e« lever .
du , 8 Mk. Boggt .
Herrenftr . 20 . 1 Tr . Q>»)

2 aut erd . Ichw. Ltkt« -
t, » »täntet . 1 weihe
£ «* tti » t » l« vreiSwert
zu verkaufen . Ang. öote
unter Nr . 02818 an dte
GetchäitSNelle dS . Platt .

ttonHtinanbeaiietb .
1 Paar Damgnitlesel .
Nr . 88 , zu verk . Mark -
grafenstr 45, Hth . 2i280 »l

Für orautientr :
neue 8 , eil iilvbbaarmatr ..
3 Keir . 1 schön . Diwan , 4
Stllble . all . zut . s. 200 -4! zu
vkf. Sofienstr 12.Tavez .»
Werku .. 2-5 U . Wunich .

Schreibtrfch
schwere AuSf .. Pigntnch ,
Nähmaschine , kl.tlöche ».
lisch, 'i Hicker , u verki .
» «»er . Kaiterstr . 00. >«-'

Ko »firmil «drnau;«z
sowie 2 « nziig », blau ,
tllr gröbere Figur . , n
verkaufe » . t >. AOblcc ,
1557 Amatienitr . 25.

» « « »»sch,

Bulldogge
1 Jabr alt . umständevalb .
»» oertanie « . Betsch ,
Moltkeftratz , 8l . 1526
Deutsch . Schiilerbund »

ritde . ielte » schönesTier ,
mit « tammb . . sevr schgri
und folgiam , zu »erkauf .

Angebote unter 02847
an die GeichäiiSit . d Ol .

^ anllfaldlli -varen
0ro8IiLn6lun !r in rrnnkkuri it. M ., die auch im besetzten
Qebiet eine Niederlassung hat, sucht zum mösllchst bal¬
digen Eintritt tüchtigen

eisenden .
Herren, die die Kundschaft In Bayern, Württemberg

und Baden kennen, bevorzugt . Angebote, möglichst mit
Bild und Referenzen, unter B. 2594 an Jakob Mayer,
Ann.-Exped ., Frankfurt a. M. A1841

Lokomobile
»u oerff ., 35 PS .. San »,
fahrt, .. Kesfeld, rein .

Theodor Genier
Elektrizitätswerk

ft » « littd > iBaden ) .

Metallmaren .
Süddeutsche <Hrobhl» l>

üelSstrma lucht »ür den
vrovtli » nSweti . V- rkauf
ihrer vernickelt . Metall -
waren einen bet den
tvarenhäuiern , Luru » .
artikel - u .HauShaltungS -
geichäften gut elnaefiihrt .
rührig . BlaFverlrete «.
Nurtzerreu . die Erfolge

Nachweisen können , wol¬
len sich melden . Briete
unter Nr . 285 an Ala -
Ooasenfte !« A ivosker ,
Ladr 1» Baden . 211889

Vertreter
von leistungSfäb . Firma
der Koblenbranche . geg.
angemessene Vergütung

aelucht .
Gell . Ang . u . Nr . B3114
an die weschäftSst. d» . Bl .

Bedeutend « Me¬
tallwarenfabrik
der Alnm .-Küchenge-
fchlrr -Branche tucht
iofort nachweisbar
best « tngefübrt »

Vertretei 1.
Angebote mit Zeug¬

nisabschriften u . S .
T . 10045 an Ala -
Haasenateln A
V otller, « tu ttaoet .

Altbekannt « Markenarttkel -Fabrtk sucht für
den Besuch »on 211884

Karlsruheu. weiterer Umgebung
mit Sitz tu KarlSrube « Inen besonder » tüchtigen
und gewandte » jüngerenReisenden
ln bauernde Stellung . Herren , welche möglich»
den Kolontalwaren - Grob - und Kleinhandel diele »
Bezirke » bereits besucht haben u . befähigt ffnd. da ?
bestehende Geschält tatkräftig weiter auSzubauen .
findgebeten , ausführliche Bewerbung mit ZeuaniS -
tlbschriiten und rlngabe de» EintriltStermineS
einzureicheu unter !>' . 96 . v «0S an A >a -
» « » veno ekn n . Vogler , » tttwllmt a . «

Eine der bedeutendst . Meraarine -
fabrik «' » DeuttchlandS sucht für
Bezirk Karlsruhe nachweislich gut

C Reisenden.
Lager bereit » vorhanden . Nnr best -
rmvkohlene Herren wollen Stnaebot «
mit ZeugniSabschri ' teii u Lichtbild,
sowie Angabe von iliekerenzen unt .
T . M . 478 an Rudolf Moll «. M „ u-
heim etnienden . A1848

Reisender gesucht.
Redegewandter iunger Mann , um Betuch von

Instr .- Geschäften gegen festen Behalt, » . Provlston
von eti er Sv » eck»m «»sck>su «n >. »etucht. Offerten
unter Nr . B3888 an dte BeschästSstelle d . QtatieS .

Vertreter
für elektr . Bügeleisen re.
«eluidt. Bewerbungen
u . 8 . T . » 8S an Ala
Haasensteln & \ ott
ler . Stnlt . art . 211814

rüe « fchrekdtAdressen ?
Angebote unter 03385

an di « BelchältSst. d . Bl

junger lann
an » der Lebensmittel
brauche für Laaer «um
alsbaldigen Eintritt e «>
lucht . Jae . Wenk ,
4198 « O » » 1 IBaden ) .

Hausierer
für Bürttenwaren 0 «
lucht . Angeb . « . B2347
an die « eich , d . BI . erb .

ZttättA « 02077
LaskenarkeUeriunr«

auf sofort gesucht von
Mar « . Fiedler ,

Amalienstrah « 40 . II .
Für »abnärzMche BrartS

wird
Empsangskräulsin

gesucht . Nebenbei ist De-
aufstchttgung von 2iähr .
Knaben zu üvernebmen .
Angebot« mrt . Nr . 1550
an bie BeichiMSst . b . Bl .

« efucht ver sofort oder
t . Februar ES wollen“ (6 nur solch« bewerben ,
le zuverlässig und selbst¬

ständig sind. 1470
AeNerer, am Kahnliaf.

»um Servieren u . etwa »
Hausarbeit . 1501
« «ftfcttuft , u « . Löwen

« elertdein ».
Besucht ver 1 . März

für LaudbauShalt tüch¬
tige , erfahrene 4181aKöchin.
Nur bestemvfohlene wol¬
len Zeugniffe und «Se -
haltSanivrüch « lende » .

0 «i »« Ir AUdt ,
Aai « H « > t, Baien .

Fn klein . E »isamtl >en-
hanS zu 2 Erwachsenen
ans 15 . Febr . « tn destereS

aelucht . bat bügeln , ser¬
vieren u möglichst näben
kann . Angebote unter
fl r . 1537 an dt e BeschäftS»
»elle die ' «» Blatte ».

Zuvcrtäistge . tüch >tge

zu zwei Kindern IMäd -
chen 3 und 8^ , Jabr ) iür
15 . Febr aelucht . Hirsch
Suroenstr . 0 . 1511

Zuoerlässiar « ältere »

Fri. sS. Frau
die Liebe zu Kindern bat
u . sich nach eniem dauern¬
den H im sehnt , nach
GeruSback im Vkuratal
gesucht bei »eitaemänem
Lohn und gui ' r 2)rband -
luug und Verpfleg ng.

Weingrohhandiung
\ sucht rübriaen . guteinaefübrtenVertreter I
für Karldruv « und iiwgebung . Angebote I
unter F . K . 4042 an Kuiloll Kosse . I
KarlSrul, «. 2U840I

LeistungStäbtae , gut eingefübrt « « cvokotadeu -,
Kakao - u . KoufttUreusabrtk sucht M« KarlSrul, »
und Umgegend einen gut eingcsükrten und mit
besten Referenzen auSgestatteten Verru , dem die

Generalv crtretung
lm betreffenden Gebiete , übertragen werden soll .
» Angebote sind unt . Nr . 4161a an die Geschäfts
Kelle d». Blatte « zu richten .

Vertreter
M« Karlsruhe uu» Nmorvun «

von bedeutender ivarsAmeri «» und Sein »
selsenfabrlk gesucht . Angebote mit »lefe-
renze » unter F . Z . K . 727 an Rubolk
Masse , Frankfurt «. Mal «. 211845

am
gesucht in getebtem Alter für Perionenwage ».
Nur nüchterne , zuverlälstge . stchere Fahrer wollen
stch melden unter Nr . 4157a an dte Geschäft» ,
stell « biete » Blatte » .

WwiMiDoOniggs -ISiW
tüchtige » , bat gut kochen
kann und gute Emvsedt -
unaen besttzt . findet auf
l . Februar gute Stelle .
Waldstr . 4stb. im Lade» ,

Metzrere UrchaüS lilchtize tttrt ersahreiie

:ictet
in bauernd « Stellung bet guter Bezahlung

gesucht .
Angebot « mit Zeugnisabschriften unt . Nr . 1555

an die Geschäftsstelle dteie» 2) Iatte » erbeten .

Mize BerkSuftrin
der Gardinen - oder SbnI . Brauche wird für bald
gesucht. 2lngebote mit Referenzen unt . Nr . 02262
an die Geschäftsstelle diele » Blatte ».

Tüchtige , durchaus selbständig «, branche -
kundige .

für Damen¬
konfektion

»um Eintritt ver 1 . März «t»fud »t . Best-
«mvfoülene Strafte wollen ausführliche
Offerten unter Nr . 1575 an die GeichäftS-
ltelle dieleS BlaiteS etnienden .

Verkäuferin

Mehrere tüchtige

1523p » r> sofort gesucht .

Wsrkslälle leincr LeiierliDle, G. m . bJ.
Kaiser-Allee 25. Telephon 1077.

Alleinmädchen
welche» ielbständla kochen kann , ver iofort
t » anaenebme Dauerstell » gesucht . 1556

Kaiserstratze 18 l , Laden.

Selbständige » « 3202 Tüchtige »

Fabiikräurne
kere Werkstatt mit » raltanlchlu » (» » f, «

- d Umgedun « *u mieten od . , u kauf.
Telef 471 «.

^ ~ ' ‘Laudiftius
ln « eiertdelm 4 Z .. St .
» kr Hof. 8 kr Garten .
Werkstatt und Stallung
vreibmert . sowie weaei
Husuii '' iibeiuuaUrdtliAnd
M t eiuttass. Kaloiiiatw.-
Gefchäit z« »erki. « « ,
« ,aaa - SiUnU Id.

lLhaiselonftues ,
Leberstübie . Matratzen n .
tzatcntröite verk . billig
Tavezier »4rieiiba <iin ,
Ludwig - Wtlbelmftr . il .

Tel . «81«. 1487

Deutsche Gchchserdund »
r « »e mit £ tainmb . änfi .
wach « und iolgiam . um
ständch. , u verk . 02152
t -url . « Irr 58. Sriedr .-
Mau. bß. Mtnet .

Alleinmadchen
zu kleiner Familie
lucht. Vorzuftellen
Zenaniffen

vs » lch i«akt «. 41» »ast

wirb auf t . Februar für
kleineren Haushalt gel.

SlaUMt*, ta.Frau Dentist Stephan
• MMIiadk UMOMMau

Aus I . Febr wird tn
grökeren HauShait ein

tSchtl
'eSMVchen

aesncktt . welche» selbst¬
ständig kochen kann und
Hausarbeit übernimmt ,
eitmmermädchen vorhan¬
den . Vorzustellen bet
KrUler , St «saut «u »

1516 « vast » -i *. II .
EbrlicheS u . ffelhigeS

Witbdicn sofort aelucht
Zeitgemäh . Lohn u . gute
Bebandtg zuaes. 02232

Werder ltr . 82 . 111.

Mädchengesnch
Such « kür sofort ffelh.

Mädchen bei dodem Lohn
und guter Behandlung
kür meinen Haushalt .
Ste' fe wird vergütet .
B ' ld erwünscht . 1574

Fvau Emma Unkel .
Leovoldstr . 28, 111.

ßilimiüi
für kl . HauSb . 13 Perl .)
bei gut . Lohn » . Bednndl .
aelucht . Vorzust . v. 4 Udr
nachm' tt . bet B2261

Frau « » ebtSaumalt
« ytlnskl . Händelstr . 0.

Dame wünscht vormitt
BauStoedterv 18—25 I . .'
di « Lust u . Sinn r . Näh¬
arbeit hat .aea Vera Näh .
„ v . 12- 8 « , ie, »» r . 8S . 01 .

Durchaus feldständtg . .
tn allen HauSbaltnngS -
ardeiten erfahrene »

öfteres flööien,
da » auf Dauerstellung
reffektiert . ver sofort a «»
sucht . Angebote unter
Nr . 1500 an di « GcschästS-
stelle d» . Bl erb .

Lanffrau
ab 1 . Feornar gesucht,

« tsblaktr . 18, ll . I.

dünnerer ^anTmann
firm in Buchhaltung , so¬
wie sämtl . Koniorarbei -
tcn. In . Zeugniffe . sucht
Stellung gleich welck̂ r
Art . Angebote unter Nr .
5B2237 an die Geschäfts¬
stelle b . Bl .

Kaufmann
in Buchhaltung n Korre -
svondenzverfckt .mebrere
Jahre in Frankreich tätig
gewesen . Ende 40 , sucht
ver sofort oder Gäter
Stellung. "«TÄ
an Me GelchäktSst. » PI .

Schneider
(Heimarbeiters sucht Ar¬
beit ( Matz od. Llekerungt .

Angebot « unter P2848
an die GeichäftSft . d. Bl .

Für 17186t , kräftigen
Jungen suche Befchästi, .
lvrakt . Arvettj tn

Maschillellsabrik
alt Volontär , um später
Technikum zu veluchen.
Der Belr . besttzt gute
Schulbildung u . Befäb
, . « tniäbr . » eff. Anged .
unter Nr . 4175a an die
GelchiislS». d . Bl . erdet .

Ig. Lehrerin
bisher tn GebaktSbuchb .
tätig , v . Deamicnabbau
beirolfen sucht sofort od .
später BertraucnSvostcn .
Angebote -erbeten unter
Nr . » 1927 na dt« Ge¬
schäftsstelle d . M .

Stenotypistin
durch d. Abbau stellenlos,
sucht für sofort neuen
WirluiigArvtS . Angebot«
unter Nr . B220S an d
Geschäftsstelle d. Bl .

Etelilrau
sucht JeriMenitellüsr
in Hotel od . Lass . Gute
Behandlung wird hohem
Lob» vorgezogen .

Angebote unter B3308
an die GeichäktS» . d . Bl .

Näherin
sucht Heimarbeit In
allen Näharbeiten . Off
unter Nr . 02805 an die
Geschäftsstelle d . Bl .

I8i8br . Mädchen sucht
Stellung alS
Zimmermädchen

nach <tab «n » Baben .
Hotel bevor ». Angeb . unt
02828an dte G- fchst. d .2) I .

Fräulein , 85 I ., lucht
Stell « auf 1 . Fe » r . at «
Haushälterin

in nur frauenlos . Haus¬
halt . Angebot « unter
02275 an die Geichst d .Bl .

Best . Fräul . sucht leichte
Haiiöstclle. Angebote >m
Nr . D2W6 an di« Ge-
schältSstelle d . vk.

Junge geb . iinabhäng .
Fra ' ' lucht tagSUber
B «sebffltla .» gl . welcher
Art . An,eb . nnt . BSS80
gn dte Geich, d . Bl . er !>.

Wohnjingstausch
AdreffennachmctS durch

BermittlunaSbUro
Aek . 8i » bI,Kron «nstr . k.
1412 T : l . 1781 .

moderne 5 6 ZImmerwolinun » mit
Bad . Elektr .. tn guter Lage.
äZtmmer » Wohnung mit Bad ,
Elektr . . tm Zentrum .

Umzug wird vergütet . Angebote unter Nr . 1240
an dte Geschäftsstelle d ' eieS 2) lattcS .

Gesucht :
Geboten :

Wohnnnastansch .
Saboteur Modern « 5 Zimmer - Wohnung mit

. Zubebdr . am Durlacher Tor .
Gesucht : Moderne 0—7 Zimmer -Wobnung . Süd -

weststadt bevorzugt .
Angebote unt . « 2292 an di « Geschäftsstelle d » . Bl .

Wohnunqslauseh.
» edolen : 6 Ztmmerwobnung mit Bad . Stadt¬

mitte . beste, freie Lag«, 4 . Stock, Grund¬
miete 1000 M .

« »sucht - Gleiche Wohnung im 3. oder 8. Stock.
Grundmtete bi » >000 m .

Angebote »nt , 2)2320 on dte Geschäftsstelle b» . Bl

Belchlagnabmesreie

Wohnungen
vermittelt

Allarm . Bermiltl .-Bür ,
Kaileritr . 158 , >1.. b . der
Hauvivost . Tel,8578 bsn

Wohnungstausch !
Zu tauschen gesucht « ine

8 Zimmer - Wobnung m
Offenbura gegen eine
>— 4 Zimmer - Wobnung
in .Karlsruhe . Angebote

Möd! . Zimmerß
vermittelt , f . Vermieter
kostenlos . A «k. 8tabl ,
Kronenstr . 1 . Tel . 1781

Zwei Zimmer
gut möbliert»
Küche , Keller- mit Ga«
und elektrischem Licht , so¬
fort an ruhigcS lind -
d e r I o s e S Ehevaar zu
vermieten . Angebote un -
ter Rr . 02283 an dir
wcschitslSstelle d. Bl .
llttoliu » u . Schlataim « .
40 anf tb . Fevr . znverm .
Am Stadtgarten l . ll .
nächst d Hanvtbhf . 63858

Grob ., mvbt . Ztmm «,
sofort au u »r « t« t»u .
Vorauszahlung . 02812
Wilhelmi,raste 8. 1 . St .
Eln -k. Zimmer zu ver»

niicten . Semtnarstr . 6 ,
5. Stock . ttnkS . » 2309
Gut möbl. Zimmer mit

2 Betten ,u vm. Scbeflel-
strabe 4L. 77 . B23S2
Möbl . Zimmer zu verm.

bei Krätz, Griinwlnkel ,
Forcktbetmerstr. 26 . B2851

Gut möbl . Zimmer an
berufStät . Frl . zu vevm .
Ävlerstr . 4. ttt l. ©2294
Möbliertes Zimmer zu

vermieten. KriegSstr. 206.
4 . Stock, rechts. 32288
Möbl . Zimmer mit idolt

am Fräulein sofort zu
Venn. kWestfürbt ) . Ange¬
bote unter Sir . » 2285 an
We Geschäftsstelle d . SM .
Zwei sehr gut möblierte

Zimmer
mit cb . ebne Kücbenven..
für Ehepaar geeignet , so¬
fort zu vermieten . Kau¬
tion ob . ma-ostliaft mub
gestellt weiden . Ange¬
bote lmtar Nr . » 2300 an
die Geschäftsstelle d . SM .
Gur möd! .Zimmer
mit elektr . Licht u Ofen
zu vermiet . Ernstftr . 2,
Ende Rtnthelmerstr .Bisti
Müblfcitet Siunucc

v . sofort od. 1 . Febr . an
deff . Herrn zu vermieten .
» 2271 Götb - str . 28. v .
Gilt möbl . Zimmer

nur an soliden Herrn zu
vermieten . S . Wolf .
Körnerstr. 27 . Vt . B2311
jyjfMMUkKHMUMUBMBIlli

Verseil.
.

zu verm . Aüge « . Ber -
mittl .-Bür » , Kailerstr .
150, ll . . v . d . Hauvivost
Tetevbon 857«. 02288

Kfeines badenlokal
mit Wohnung zu mteten
gefitcbt . Slngebot« unter
Nr . » 2246 an die Ge-
schästSstelle d . Bl .

Büro 35
von 4 m 7 Zimmern ,
mögl . Näh« Hauptpost,
von ruhigem Betrieb zu
mieten besucht . Angebot«
unter Nr . » 2210 an dt«
Geschäftsstelle d . Dl .
Elektroteebn. Firma lucht
1—2 Büros
mit Lager

für leichte Kletnäpparat «.
Angebote nnt . Nr . » 1855
an die Geschäftsst. d . » l .

WttirWtte
40 am

z« mitten gesucht.
Angebote nnt . Nr . 8J2346
an dl« Geschäfts« , d . » l .

, Htestae Fabrik tucht
für ihre » GeschäitSfübrer
eine geräumige
4 Z.-Wshnlf6g

nt . Zubeb . Nähe Haupt¬
post oder Markt . Ange¬
bote unter Dir. 1542 an
dte Ge ' chäftSstclle d. Bl .

, Beamter ohne Kinder
lucht
2 ZimmkrwohKung .

BordrtngltchkeitSk . vorb -
Womögl . Wrstftaüt ..

2Ingtd . »nt 02360 an
dt « Geschäftsstelle d , Ol.

Kind-NolcS Ebcv . sucht
2 -^ immcr -Wohnunff
gegen Hausarbeit ober
HaiiSverwaltung . Trei-
zin-erwobnuna kann zur
Verfügung « .stellt wer¬
den. Angevore unicr
Nr . B2340 an die OK*
tckAftStlelle d . BI .
Junges Ebep . sucht tür

sofort od. später 1 schöne
aiDemtniiiertuDlind
VordringlichkettSk. borS*
Angebote unt . Nr . B22R
an di« GcschästSst . d . Bl.
Stntz -nt <m» guter Fa*

ml»« sticht
1 -2 Wn mMierte

Zimmer.
Blidlnanngen : el. £ t<9“
Nähe Zentrum . Angcv-
unter Nr . B2284 au d»
Geschäftsstelle d . Bl .

Gut ruSvlIert ««Zimmer
im Zentrum zu miete»
gesucht. Anaeb . n - B38te
an die GelchäktSst. d . Bh

Möbl . Zimmer
mit Bkttwäsci e von b?
rufStätfg . Herrn gefuchtz
Angebote unt . ?! r . B2»t '
an die GetckäftSst. d . Ä -

Bnukbeamter
lucht gut
möbl . Zimmer
» er 15. Februar zu mi«t-

Anaeb . an H . H . Girff
»eatraie . Karl -Friedr ' K
strasze 1 . 02148 -

8v1es Zimmer
mit fevaratem Etna «>2
mdallchst sofort »u u»«{Jitn naluebt, Angebot'
unter Nr . 1510 a » du
GelchäftSstelle d « . OirLi .
Dame sucht
möbl .Zimmet
wo tbr Kind taaSübj*
liebevoll versorgt wt4
Angebote unt . Sir. B2N
an die GQchüttsst. d . G

Zimmer
vermieten Sie am
fchnellften durch
eine kleine Anztiqe
in der Bad . Prefle.

Möbl . ZHnnief
von Herrn tu irrtet. 9"
Bett kann geltellt wLL
Angebote unt . Nr . B2A
an die G-schUtSlt . b.3 >
Gut möbl . Ainring
>u mieten goslicht . 8 «

jott unter Nr . 4)2333
dt« Geschäftsstelle 6

Solider Student W
L 1 . Febr . ein frcunl»*>
Sinrmer mit Bedien»"?
tn nur gutem Ha «z
kWcstst .) « na . u.
an di« GefchäktSft . bj %.
Sol . Irma. Ehepaar t»^

mit Kochgeloganibett . Le
al -endS. 1-aaSIlber I«
schält . Wäsche wtrdLLz
Angebote inrt . Nr . D2M
an die GelchältSst. b -J f

AuSaewteiener iu <* .
1-2 I-ne zimm-
Mit oder ohne

Anged . unt . Nr . O' Ltl,
an die GelLättsst . bj j
Näherin sucht IcereS A

mdblterteS Zimmer »Z
Bezahl , u . GeaenleistU
Angebot« unt . Nr . D-L
an dt« GelchältSst. bj a'

« llrinsteb . litnae
sucht I «»*«§. d« I »h» .,
aiiuwcr . Offerten ' . ,,
unter Nr . B2278 -,"GeschäftSffrlle d . PL .

mit Küche sofort >»
aelucht gegen au/f
zabluug . kugebott
Nr . 02279 an Me w
schäflSstelle d Bl . ^

Textilmreii -kiiWsliksAM
sucht Innerhalb der Stadt KarlSrmb «

Hans mit hellen
Büro -- und Lager - Räumen

tu mieten ob *» au l«ul«u-
Angebote unter Nr . <18387 an bi«

schält- ftelle diese» Platte * erbeten . ^

CiroßesLagfi
mösl . mttGlelSanlchlnI, . co . loon- ooooöm -

- - - - mösl . MttGlelSanlchlnI, . - .
IM unter »It . 02348 an dte iu utittM ob «* iu t « ul «u »«fuSt . - ,t »

» « i» «IUfUSa M . « L Unu - . MaAaaMUob .
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